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Vorwort 

Liebe Lernende, 

das Arbeitsbuch zu Starten wir! greift den Lernstoff des Kursbuches wieder auf und 

hilft Ihnen, diesen zu vertiefen und zu (Then. Die Aufgaben im Arbeitsbuch haben 

exakt die gleiche Nummerierung wie die im Kursbuch, sodass Sic sofort wissen, welche 

Obungen zu jedem Kursbuchschritt passen. 

Wie ist eine Lektion im Arbeitsbuch aufgebaut? 

zu jeder Kursbuchaufgabe aus den Lektionsteilen Starten wir! bzw. A bis D gibt es 

Obungen im Arbeitsbuch. Trainiert werden Wortschatz, Redemittel sowie Grammatik 

aus dem Kursbuch, aber auch Aussprache, Rechtschreibung und das Schreiben 

zusammenhangender Texte. 

Es gibt eine Vielfalt von libungstypologien, u.a. auch Aufgaben zur Mehrsprachigkeit, 

bei denen Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Englischen sowie zur eigenen 

Muttersprache bewusst gemacht werden. 

Im Aussprachetraining werden Satzintonation, Satz- und Wortakzent sowie die Aus-

sprache einzelner Laute systematisch trainiert.AuEerdem werden regelmaEig Diktate 

geboten.Aufgegriffen werden darin immer der neue Lektionswortschatz rnit semen 

besonderen Schwierigkeiten in der Rechtschreibung sowie die Zeichensetzung und/ 

oder in der Lektion geabte Aspekte der Aussprache. 

Aufgaben zum Schreiben eigener Texte fassen die Bausteine zusammen, die vorher in 

der Lektion einzeln geObt wurden und geben die MOglichkeit, in einer authentischen 

Situation und immer bezogen auf die eigenen Interessen den Lektionsstoff zu trainieren. 

Am Ende jeder Arbeitsbuchlektion finden Sic den aktiv zu lernenden Wortschatz. 

Die WOrter,AusdrOcke und Redemittel werden in thematischen Feldern prasentiert, 

was em n assoziatives Lernen ermeglicht. Neben jedem Eintrag gibt es Platz Rh-  die 

Obersetzung oder anderweitige Notizen. 

Viel Erfolg beim Oben wOnschen Ihnen 

Autoren und Verlag 

Symbole und Piktogramme 

Hortext 2714)) Lerntipps 
T  PP 

Verb Nomen 
fahre.er+ -er der Fahrer 

Aussprache ITEMMIES 
ei = ai ie= iii  
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Nommativ Dativ 

ich 

du 

er/ / sie 

Nominativ Dativ 

wir 

sie/ ihnen / Ihnen 

mir 

ihm/ihm/ihr 

O  Erganzen Sie. 

dir gut Wie geht's gesehen 

Leandro: Hallo, Karen. (1) 

Karen: Hi, Leandro. Danke, gut. Und dir? 

Leandro. Sehr (2) 

Nicola: Hallo! Lange nicht (3) 

Wie geht's euch? 

Lea & Tim:  Ciao Nicola. Uns geht's super. 

Und (4) 

6 a  Erganzen Sie die Personalpronomen 

A 

dir denn? 

b Welche Verben stehen mit dem Dativ? Unterstreichen Sie. 

lieben gefallen helfen haben schmecken brauchen 

gehoren essen danken trinken 

c Erganzen Sie Verben aus 6b in der richtigen Form. 

1 •  Welche Bluse  gefallP dir denn? 

Die Bluse hier. Sie istauch nicht so teuer. 

2 • die Uhr hier dir? 0 Ja, das ist meine Uhr. 

3 • es Ihnen? 0 Ja, die Lasagne ist super! 

4 • mir bitte! Der Schrank ist wirklich schwer. 0 Ja, sicher. 

S •  Hier, der Kaffee ist für dich. 0 Oh, ich dir. 

d Erganzen Sie die Personalpronomen in der richtigen Form. 

1 •  Kannst du  mir (ich) helfen? 0 Ja, klar. Nast du em n Problem? 

2 •  1st das Carlos' Buch? 0 Ja, es gehOrt (er) under liebt es. 

3 •  Hallo, Frau Becker, wie geht es (Sie)? 0 Danke gut Und (Sie)? 
4 •  Serd ihr denn jetzt in Berlin? Und geht's (ihr) wirklich gut? 

Danke, Ja, es geht _ (wir) super hierl 

5 • Sie haben (ich) sehr geholfen. Wie kann ich (Sie)danken? 

Ach, kern Problem Das mache ich doch gerne. 

6 •  Die Kinder sind am Strand. Es geht _ (sic) richtig gut. 

Ja, der Strand ist ganz toll fill-  Kinder. 

7 • Was macht ihr? 0 Das Madchen sucht seine Mutter und wir helfen (es) 
8 •  Wie schmecken (ihr) die Spaghetti? 0 Sehr gut. 

9 • Wem gehoren die Fahrrader? Gehbren sie (ihr)? 

Ja,sie gehOren (wir). 

LEKTION 1  6 sechs 



IPP 

a jetzt hier in Berlin. 

b mich sehr. 

c gesehen. 

d Deutsch, Spanisch ..7 

e dir denn? 

1 Freut 

2 Aber ich wohne 

3 Und sprichst du 

4 Wie geht's 

5 Lange nicht 

a Deutsch global  

Starten wir! 

El  Erganzen und vergleichen Sie. 

Englisch Deutsch Meine Sprache 

global global 

international 

photo 

B a  Schreiben Sie richtig. 

H411o, Klara • 

H411o, Anna. W13 g3hes? 0 

b  Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen (.?) richtig. 

meinnameistsara • 

undwieheiadu 

ichheiRepaul 0 

• 
• 

A Freut mich sehr. 

I] Welche Stadte liegen in Deutschland, Osterreich und der Schweiz? Unterstreichen Sie. 

Rom Wien Berlin Peking Zurich Munchen Athen Hamburg 

El Wen kennen Sie schon / noch nicht in lhrem Deutschkurs? Erganzen Sie die Satze. 

Ich kenne schon 

Ich 

0  Ordnen Sie zu. 

    

    

 

noch nicht. 

 

    

Erganzen und vergleichen Sie. 

Wie gcht's dir dcnn? Freut mich sehr. Lange nicht geseheni 

Satze wie  Freut mich sehr. kann 
man harfig nicht Wort fOr Wort 
iibersetzen. Lernen Sie deshatb 
soiche Satze auswendig. 

 

Engiisch Deutsch Meine Sprache 

How are you? Wie geht's dir denn? 

Long time no see. 

Nice to meet you. 

hint 5  LEKTION 1 



O Was passt? Unterstreichen Sie. 

Ben: Hallo, Nina. Wie geht's (1) dir / lhnen / mir? 

Nina Hallo, Ben. Danke, gut. Und (2) dir / Ihnen / mir? 

Ben: Sehr gut. 

Herr Stark: Guten Abend, Frau Hall Wie geht's (3) dir / Ihnen / mir? 

Frau Hall: Guten Abend, Herr Stark. Danke, (4) dir Ihnen / mir 

geht's gut. Und (5) chr/ Ihnen/ mir? 

el Was 1st richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Meine Freunde sind in Amerika. Aber wie es euch/ihnen geht? 

Das weiR ich nicht. 

2 Mein Sohn und meine Tochter lernen Deutsch in der Schule. 

Die Sprache gefalltihnen/ihr sera. 

3 Meine Freundin arbeitet jetzt in Deutschland. Es gehtihm/ ihr gut. 

4 Es geht uns/euch gut hier in Berlin. Und wie geht's uns/euch? 

5 Und das Auto?Ist es immer noch kaputt? Ich komme morgen nach 

Wien, vielleicht kann ich uns/euch helfen! 

9 Erganzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 

1 • Hallo, Tim! Lange nicht geseher0 Geht's gut? 0 Na ja, so lala. 

2 • Hallo, Fengl Hi, Mario' Wie geht's denn? 0 Sehr gut, danke. 

3 • Habt ihr am Wochenende wieder eine Wanderung gemacht? 0 Ja, das gefallt sehr. 

4 • Du, wir haben Probleme mit der Ubung Kannst du helfen? 0 Ja, klar. 

5 • Und was machen Karen und Laura? 

0 Sie haben einen Job gefunden und gehen nach Berlin. Ich helfe 

6 • Guten Abend, Frau Decker Wie geht's ? 0 Danke, gut. 

10 Erganzen Sie. -Nacne Stadt Postleitzahl Strage Telefon 

Name 

Elisa 089 24 3536 MOnchen Josef-Rieder-StraRe 80335 

Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

1 Da lehe ich sehr gerne. 

2 Paha er Ski? New, er hat einen 2 el 

3 Musik ist mein .. 

4 Merae ..? Ich komme 

aus der Schweiz 

Ich bin 22. Das ist mein ... 

6 Da wohnen vtele 

Menschen. 
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AUSSPRACHE 

o mir, dir... spricht man am Ende wie 
0 mir, dir spricht man am Ende wie 

Das r hOrt man nicht! 

W a Unterstreichen Sie nicht und kein-. 

1 • Hast du keine Lust? 0 Doch 

2 • Kommst du nicht zum Deutschkurs? 0 Doch 

3 • 1st das nicht dein USB-Stick? 0 Doch 

4 • Hast du kein Deutschbuch? 0 Doch 

5 • 1st das nicht unsere Deutschlehrerin? 0 Doch 

6 • Haben wir keine Pause? 

b Schreiben Sie zwei Dialoge wie in 12a. 

0 Doch 

• ? 0 

• ? 0 

.4)) 03 a Haren Sie. Achten Sie auf das Wortende. 

Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 

mir I dir 1 ihr I wir I Vamp r 

vier I hier I Klavier I Tier 

14)) b HOren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

B In die weite Welt 

ig  Vorname (V) oder Nachname (N)? Ordnen Sie zu. 

N  Decker  V  Amanda Kopp David Daniel 

Feng Nina Mario Rau Schmidt 

Martha Ben Klein Kerstin Lahm 

O  Formell oder informell? Ordnen Sie zu. 

Gutan Tag, Frau Muller Wie heigen Sie? TschOss, Martin. Wie geht's dir? 

Hallo, Ben. wie geht's Ihnen? Wie heigt du? Auf Wiedersehen, Herr Schmidt. 

formell informell 

Oaten Tag, Frau Muller 

Ordnen Sie zu. 

1 Sie hat Kinder. a Kinderarztin 

2 Sic arbeitet und ist fOr die kranken Kinder da. b Mutter 

3 Sie ist fin-  die Kinder in der Gastfamilie da. c Studentin 

4 Sie studiert. d Au-pair-Madchen 

LEKTFON 1  S acht 
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a Sortieren und schreiben Sie mit Artikel. 

1 Aeguntr 

2 rGnzee 

3 m0a 

4 tUnerknuft 

S erpfVlegngu 

b  Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 12. Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Gisela hat Peter geheiratet/ geschickt/ kennengelernt und em n Jahr spater em n Kind bekommen. 

2 Die Agentur trifft/ heiratet/sendet Frauen Ober SO als Au-pairs ins Ausland. 

3 Gisela hat ihren Lebenslauf gemacht/ eingeladen/ geschickt 

4 Gisela muss fOr die Unterkunft/Gastfamilie/Grokmutter nichts zahlen. 

C Erganzen Sie. 

Oma kennengelernt zufneden Verpflegung heiraten 

Gastfamilie Unterkunft Au-pair-Madchen 

vvww.annas-blog blogspot.de  

ANNAS SLOG 

lch arbeite jetzt als (1) in Berlin 

Meine (2) ist super! Sie haben drei Kinder und auch die 

(3) wohnt im Haus. Die (4) ist kein 

Problem, ich esse immer mit der Familie. Miete zahle ich natiirlich nicht, 

denn die (S) ist frei Gestern habe ich mit einer Freundin 

gefeiert. In der Disco habe ich einen Studenten (6) . Er 

war sehr interessant, aber (7) mOchte ich ihn nicht C)! 

Ich bin wirklich super (8) 

ID  a  Schreiben Sie die Jahreszahlen. 

zwcitauscndifinfzehn neunzehnhundertzweiundsechzig neunzehnhundertsechsundachtzig 

zweitausendeinunddreiRig neunzehnhundertvierzehn 

2015, 

b Und Sie?Schreiben Sie die Jahreszahlen in Worten. 

1 Wann sind Sie geboren? 

2 Warn haben Sie Ihre beste Freundin / Ihren besten Freund kennengelernt? 

3 Seit warn lernen Sie Deutsch?  belt 

6 a  Trennen Sie die Partizipien. 

GE MAC HTIST U DIE RIG ER El SIG EARBEITETBEKO MM ENGESTORBEN 

GE LES EN GE DAC HTG ESC H IC KTG EHABIGEHEIRATETG ES P I E LTG E KO MM EN 

GESEHENGETRUNKENGEGESSENBESUCHT 

neun 9  LEKTION 1 



A° 
b Trennbare Verben. Wo ist die Schere f ? Markieren Sie. 

kennen/lernen abholen aussehen aufmachen ankommen 

aufstehen einkaufen aufraumen einladen abfahren 

c Erganzen Sie das Partizip. 

1 kennenlernen Ich habe David_ _ _ 

2 aufstehen Er ist um 7 Uhr 

3 einladen - Wir haben Freunde 

4 abholen - Sie hat die Kinder 

5 einkaufen Sie haben GemOse 

• 
• 
• 
• 

d Erganzen Sie das passende Verb im Perfekt. Achten Sie auf haben oder sein. 

b21(Ommcn  einkaufen reden aufraumen 

kommen schicken einladen abholen kennenlernen 

Besuch far Hannah 

1 Gestern bat Hannah Besuch  be_kornmen.. 

2 Nach der Arbeit _  Hannah Getranke und Essen 

Wohnung  

3 Dann sie Carla und Elias vorn Bahnhof _ 

4 Hannah Carla und Elias vor zwei Jahren im Urlaub 

5 Hannahs Freund Bernd !eider nicht 

Aber er eine WhatsApp  

6 Carla, Elias und Hannah viel und gelacht. 
7 Carla und Elias  Hannah ffir das nachste Wochenende 

Hannah mechte sie gerne besuchen. 

O  Lesen Sie Lisas Tagebuch. Schreiben Sie die Satze in die Tabelle. 

Day One - Mein Tagebuch 

Montag, TS. Juni 

1 Ich bin heute um sechs Uhr aufgestanden. 

2 Urn acht Uhr babe ich meine Kollegin abgeholt. 

3 Dann sind wir zur Arbeit gefahren. 

4 Nach der Arbeit habe ich noch schnell eingekauft. 

5 Am Abend habe ich meine Freundin zum 

Essen eingeladen. 

2 

 

Ende 

    

Ich 

Urn acht Uhr 

 

 

 

I'mn 

habe ich 

heute urn seche Uhr aufgestanden. 

  

   

LEKTION 1 3.0 Zehll 

und die 

. Er hatte zu viel Arbeit. 



zur Universitat 

8 a  Typisch Student? Lesen Sie und erganzen Sie die richtige Form von haben oder sein. 

Julian 1st Student. Gestern war wieder so em n Tag. Er (1) ft erst urn zwOlf Uhr 

aufgestanden. Dann (2) er FrahstOck gemacht und (3) 

gefahren. Am Abend (4)  er viel gelernt und lange 

gelesen. Dann (5) er in den Club gegangen. Dort 

(6) er seine Freunde getroffen.Sie (7) 

gefeiert und getanzt. Julian (8) um 5.00 nach Hause 

gekommen! Und heute? Heute hat er Kopfschmerzen. 

b Schreiben Sie Fragen im Perfekt. 

1 (schon /die Kinder/ abholen / du) 

2 (was! ihr/ im Supermarkt/ einkaufen) 

3 (meine Mutter/ du / anrufen) 

4 (du / wan n / heute / aufstehen) 

5 (Pedro! wann / kennenlernen /du) 

6 (den Drucker/ du / ausmachen) 

7 (ausdrucken /die E-Mail /Sie) 

Haut du uchan diflinderal2gehalt? 

      

                

                

                

                

                

                

240 c WO ist der Akzent? Flifiren und unterstreichen Sie. 

kennengelernt  I  aufgestanden I ausgestiegen I 

mitgekommen I eingestiegen I abgeholt  I  eingekauft I 

eingeladen  I  ausgedruckt 

24)) d Dann horen Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

9 a Ordnen Sie zu. 

in der Schtile in Thessaloniki nach Deutschland aus London 

in Munchen seit drei wochen in New York seit gestern seit einem Jahr 

Wo? 

Woher? 

Seit wann? 

Wohin? 

in der Schule, 

b Erganzen Sie die Prapositionen. 

in bei in in seit in seit in 

Hallo, ich heiRe Georgios und wohne Jahren 

mit meinen Eltern ....Thessaloniki. Ich studiere hier 

Physik und lerne (3) .... __einem Jahr Deutsch. (4) 

der Schule habe ich schon Englisch und Franziaisisch gelernt. 

lch arbeite drei Wochen (6) RheinEnergie 

(7).. KOIn. Und dann mechte ich vielleicht den Master 

(8) Deutschland machen. 

elf 11 LEKTION 1 



AUSSPRACHE 

sssssssssss = das machen Bienen 

$ vor yokel 
s zwischen Vokalen 

MEM= 
sssssssssss = das machen Schlangen 

am Wortende 
ss und werden immer is] ausgesprochen, z B he -" 

10 Schreiben Sie 

AMinute • 1 Stunde Viertel vor 10 

Seit warm? 

1 5eit einer Minute. 

2  

3 ._ 

• 
• 
1111 
• 
• 

iTag  • 1 Monat • 1 Jahr • 1 Woche 2017 gestern 

4 7 

5 8 

ErgAnzen Sie die Pluralendungen -n oder -en. 

Seit wann? 

1 Seit drei Woche n 3 Seit zwanzig Jahr . 5 Seit funfzehn Minute 

2 Seit zehn Monat 4 Seit flinf Sekunde 6 Seit zwei Tag . 

34) a  HOren und wiederholen Sie. 

seit I Sliden  I  sagen I Sarah 

sehr I lesen I senden I reisen I 

so I Sohn I sofort  I  Lasagne 

4 40 Q  Hbren und wiederholen Sie. 

interessant I Haus I Spa 

was I Wasser I  besser  I das 

essen I heigen 

C Warum Deutsch? 

ft a W-Fragen. Ordnen Sie zu und 

erganzen Sie die informelle Variante. 

1Vetcb-e-Sneben-sreeken-S3e4 Wie heigen Sie? Wie alt sind Sie? 

Woher kommen Sie? Wo wohnen Sie? Sind Sieverheiratet? 

Was sind Sie von Beruf? 

 

formell mformell 

Nam( 

Wohnort 

Herkunft 

Beruf 

Alter 

Earn i ienstand 

Sprachen Welche 5prachen sprechen Sic? Welche 5prachen sprichst du? 

12 ZWoif 



b Ordnen Sie zu, erganzen und vergleichen Sie. Warum? Wer? Was? wie? 

Englisch 

Who? 

Why? 

How? 

What? 

Deutsch Meine Sprache 

   

Ei a  Ordnen Sie zu. 

1 Die Frage 

2 Gute Frage, 

3 Gute [dee, denn das mochte 

4 Naia, die Frage ist 

5 Also, die Frage nicht, 

b Ordnen Sie zu.  

a denn das interessiert mich auch 

b ist superl 

c denn das ist zu persOnlich. 

d ich auch wissen. 

C uninteressant. 

Die Frage ist interessant. Gute Frage, denn das interessiert mich auch. Die Frage ist langweilig. 

Gute 'dee, denn das mochte ich auch wissen Also, the Frage nicht, denn das ist zu persanlich. 

 0 

c Hier ist em n Foto von Marion. Was m6chten Sie Marion fragen? 

Schreiben Sie fQnf Fragen auf eine Karte. 

d Nehmen Sie die Karte mit in den Kurs und vergleichen Sie Ihre Fragen 

Ei a Finden Sie die WOrter.Markieren und erganzen Sie 

SPRACHKURSAR GANZQZUKU LT UR ENVBH M OTTO P OSSKO NTROLLIERE 

W U R RE ER FO LG REICH VB N GG NAT OR LI CHAS FP ROJ E KT E RTZI 

1 Ich habe Deutsch in einem  Sprachkurs  gelernt 

2 Es gibt viele Sprachen und in Berlin. 

3 Mein _ Du mOchtest in Deutschland arbeiten und im Beruf 

klar, dann musst du Deutsch lernenl 

4 ich plane und viele , das macht Spag 

5 Ich mochte nach Deutschland. Da muss ich _ _ Deutsch lernen. 

 sein? 

dreizehn 13  LEKTION 1 
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JD 

cc= 

DO rum   

b Erganzen Sie. 

immer mehr Kauffrau ganzen Biiromanagement Europa zufrieden 

Spielplatz Universitatsklinik 

1 Ich arbeite im BOro. Ich bin f0r 

Ich plane viel und muss viele E-Mails schreiben 

2 Leute kommen nach Berlin, 

aus und aus der Welt! 

3 Ich habe Kinder und gehe oft auf den 

Dort hOrt man auch viele Sprachen. 

4 Ich bin Arztin und arbeite in einer 

5 Mein Chef ist sehr mit meinem Deutsch. 

fl Schreiben Sie Fragen mit heigt und bedeutet. Dann ordnen Sie die Erklarungen a-f zu. 

1 Spielplatz 

2 selbststandig 

3 PrOfung 

4 Kultur 

5 Sprachkurs 

6 Universitatsklinik 

Was heil3t Spielplatz? 
Was bedeutet 

ar) 

0 
0 
(-) 

     

      

• 

• 

• 

a Essen, Sprache, Menschen, Musik und, und, und in einem Land 

b Da lerne ich eine Sprache. 

c Zuerst muss ich viel lernen, dann mache ich eine .. 

d Ich bin mein Chef. 

e Das Krankenhaus der Universitat. 

f Da sInd viele K;ndcr und haben SpaR. 

El a  Suchen Sie die Wiirter und schreiben Sie sie in der richtigen Reihenfolge. 

SZD I ENS .
T AGSM 

PET IN CAR] SCI 

SAMS T A .
GSWTCT

. 
 

NNQR XNK CENG T 

DONNER S TAGSW 

SP F R E I T AGS TO 

CHINESISAFIGC 

HKMONT AGSGV 

SONNT AGS FWS S 

montags, 

 

 

• 

 

nommorn 
MEMMUOU 
CIUMODO 
MMOMOOM 
0000900 
WOWEE1300 

  

b  Wann machen Sie was? Schreiben Sie drei Satze. 

Montags gehe ich 
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6 a  Markieren Sie die Verben und schreiben Sie. 

jobberichtenbOroheiratenproblemekontrollierensprachkursschickenprojekt 

vergleichentraurnfindenkulturunterrichtenfrage 

b Erganzen Sie die Verben aus 6a in der richtigen Form. 

1 Angelika  schickt eine WhatsApp. 

2 Ben und ich in einem Monat. Die ganze Familie kommt. 

3 Tim war in England. Er hat viele Fotos gemacht und jetzt. 

4 Hat Lisa ihre Hausaufgaben gemacht? Das muss ich 

5 Hans mOchte Schuhe kaufen und die Preise im Internet. 

6 Ich gehe nach Deutschland. Ich mOchte einen Job 

7 Frau Mertens Franzesisch.Sie ist Franzbsischlehrerin. 

s c HOren Sie und wiederholen Sie. 

gefunden I Gembse I gesund I gesendet I gebffnet I Geschaft I 

Geburtstag I Getrank I gesehen I gelernt I geboren I gemacht 

III a Erganzen Sie. 

mcin Mann Itafiener ist. das den Kindern Spag macht. 

die Stadt so cool ist! alle Englisch mit ihm sprechen. 

1 I m BOro hat Juan kein Problem, weil 

2 Zu Hause sprechen wir Italienisch, well 

mein Mann ltaliener 1st. 

3 Wir gehen auf den Spielplatz, well 

4 Berlin ist fOr mich em n Traum, well 

b Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz 

und erganzen Sie. 

1 Mike lernt Deutsch. Das ist wichtig. 

Mike lernt Deutsch, weil das wichtig 

2 Pamela lernt Deutsch. Sie arbeitet in Berlin. 

Pamela lernt Deutsch, weil sie in Berlin 

3 Frau Dr. Karabatos lernt Deutsch. Die Patienten sprechen kein Englisch. 

er semen Freunden. 

AUSSPRACHE 

Jas e im Prefix go-
hart man nur wenig. 

4 Valerie lernt Deutsch. Sie arbeitet in einem Kindergarten in MOnchen. 
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1011 

is 
iljik* 

4Lair-    111,111P; 

t 

• 
1111- • • • Warum tun die Personen das? Schreiben Sie well-Satze ins Heft. 

1 Jan heiratet Maria. Er liebt sic. 

2 Markus trinkt viel Kaffee. Er mag Kaffee. 

3 Liliana kann nicht kommen.Sie muss lernen. 

4 Sophia geht in den Club. Sie tanzt gerne. 

5 Karel bleibt im Bett. Er ist krank. 

6 Ich bekomme den Job. Ich kann gut Deutsch. 

7 Frau Mars geht in den Garten. Sie darf da rauchen. 

8 Bruno und ich fahren nach England. 

Wir mechten zusammen in London studieren. 

2. Markus ... 

1. Jan heiratet Maria, 

weil  er sie liebt. 

9 a Warum Deutsch lernen? Unterstreichen Sie die Verben und schreiben Sie Satze mit weil ins Heft. 

www sprachen-und-ich.de  

DEUTSCH LERNEN. WAR UM? 
DAS SAGEN LERNERINNEN UND LERNER. 

1 Pro Jahr lernen Ober 20 Millionen Menschen Deutsch. 
Ich !erne Deutsch,. 

well pro Jahr Ober 20 Millionen 
Menschen Deutsch lernen. 

 

2 Deutsch ist meine Lieblingssprache. 

3 Es gibt in der Schweiz viele Jobs. 

4 Ich suche in Deutschland Arbeit. 

Mein Mann ist in Osterreich. 

6 Ich arbeite bei Lufthansa. 

b  Und Sie? Warum lernen Sie Deutsch? Schreiben Sie 3 Satze ins Heft. 

6 4) 10 Diktat. HOren und schreiben Sie. Sie horen den Text zweimal. Beim zweiten HOren schreiben Sie. 

O  Welche Antwort passt? Kreuzen Sie an. 

1 •  David wohnt schon Iange in Wien. 

a Wirklich? 0 b Nein, er mag Mozart. 

2 • Helen ist Pilotin! 

0 a Das schmeckt mir. 0 b Das ist vvirklich interessant! 

3 •  Gretas Lieblingsessen ist Pizza. 

C a Sie kommt aus England. 0 b Ach, ja? 

4 •  Svenja tanzt gerne. 

0 a Das ist neu für mich. C b Wohin? 
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eine Person treffen 

Freut mich 

sehr. 

kennendernen 

Lange nicht 

gesehen. 

Le r n wo rtschatz 

Mir geht's gut. 

uninteressant 

interessieren 

persOnlich 

das Alter 

reisen 

global 

die Herkunft 

das Lieblings- 

land, rer 

der Traum, re 

die Grenze, -n 

die Kultur, -en 

vergleichen, hat 

verglichen 

Europa 

ganz- 

die Unterkunft, 

die Verpflegung,-en 

heiraten 

die Oma, -s 

Wann? 

montags 

dienstags 

mittwochs 

donnerstags 

freitags 

samstags 

son ntags 

berichten 

finden, hat gefunden  

das Motto, -s 

 • der Spielplatz, re 

immer mehr 

der Meter, - 

studieren und arbeiten 

unterrichten 

der Master, - 

den Master machen 

die Prilfung, -en 

eine Priifung machen 

das Au-pair- 

Madchen, 

die Gastfamilie,-n 

die Agentur, -en 

der Sprachkurs, -e 

erfolgreich 

zufrieden 

selbststandig 

kontrollieren 

das Projekt, -e 

die Kauffrau,-en 

das Bbromanage- 

mentrs 

senden 

schicken 

aus.drucken 

die Universitats-

klinikren 

nachfragen 

Warum? 

weil 

die Frage, -n 

Was heigt...? 

Was bedeutet ? 

bed euten 

Das ist wirklich 

interessant! 

Das ist neu für mich! 

Ach ja? 

Ganz klar,... 

natOrlich 
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A In einer Boutique 

a  Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

Wer tragt heute was? 

1 Nina trage/ tragt einen Rock. 

2 David tragt/ tragen Stiefel. 

3 lch [rage/ tragen Jeans und em n Hemd. 

4 Du tragt/ tragst eine Bluse. 

5 Emma und Paul tragt/ tragen MOtzen. 

6 Laura und ich, wir tragen / tragt Kleider. 

7 Ihr tragt / tragt Blusen und Recke. 

b Schreiben Sie den Akkusativ. 

5 • Hemd 

6 • Jacke 

7 • MOtze 

8 • Kleid 

Ich trage 

1 • Pullover 

2 • Mantel 

3 • Hose 

4 • Schuhe 

einen Pullover 

eGut aussehen  

Starten wir! • 

Ei a  Kreuzwortralsel. Erganzen Sie. 

10 

8 91 

2 

3 

5 

b Sortieren Sie die Buchstaben 

aus den farbigen Kastchen und 

erganzen Sie das Ltisungswort. 

Lbsungswort o e e___ e 

13  Erganzen Sie die Artikel. 

1 Anzug 3 Hose 5 

2 __.. Mantel 4 Schuhe 6 

_ Pullover 7 Hemd 9 Kleid 

Mutze 8 Rock 10 jacku 
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gdin 

71  80  94  190 
an 
a 

a Wo? Erganzen Sie. 

3 2 a 

Oak  
Air RErrAuttan ) 

_  et 
11111111

mi 

El a hat oder haben? Unterstreichen Sie. 

1 Welche Farbe hat/ haben das T-Shirt denn? 3 Welche Farbe hat/ haben der Mantel? 

2 Und welche Farbe hat/haben We Blusen? 4 Welche Farbe hat/ haben die Jacken hier? 

b Schreiben Sie Fragen wie in 2a. 

1 • Pullover 

2 • MOtze 

3 Stiefel 

4 • Anzug 

5 • KleidungsstOcke 

1,Velche Farbe hat der Pullover? 

113  a Erganzen Sie die Farben. 

b  Erganzen Sie die Personalpronomen im Akkusativ. 

Im Kurs Wer tragt was? 

1 • Ich sehe einen Pullover in Blau. 

2 • Ich sehe einen Rock in Schwarz. 

3 • Ich sehe em n Hemd in WeiR. 

4 • Ich sehe Schuhe in Braun. 

Ich sehe eine Jacke in Rot. 

6 • Ich sehe einen Mantel in Lila. 

7 • Ich sehe em n Kleid in Gelb. 

Ja, ich auch, Sofia tragt  ihn 

Ja, ich auch, Feng tragt 

Ja, ich auch, Ben tragt 

Ja, ich auch, Mario tragt 

Ja, ich auch, Amanda tragt 

Ja, ich auch, Nina tragt 

Ja, ich auch, Anna tragt 
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• 

b Was bort man wo? Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 

Weiche Farbe darf's denn sein? Fur mich bitte ein Wasser. 

Und zu essen? In Schwarz? Der Pullover sieht cool aus. 

Pm Restaurant In der Boutique 

a Ordnen Sie 

• 

1 lch finde den Pullover 

2 Aber in Rot 

3 lch mechte ihn 

4 Ja, er steht 

5 Aber der Rock 

6 Entschuldigung, haben Sie ihn auch  

a gefallt er mir noch besser. 

b eine Nummer grOger? 

c mm r richtig gut. 

d passt mir nicht. 

e in Blau schOn. 

f gerne mai anziehen. 

b Erganzen Sie. 

in Grege braucht in Schwarz passt 

Magda gefallt der Pullover (1) gut. Aber in Blau gefallt en ihr noch besser. 
Magda zieht den Pullover (2) 38 an. Der Pullover (3)  Magda nicht. 
Sie (4) ihn eine Nummer graer. 

6 a Erganzen Sie den Komparativ. 

schOner groger besser 

  

 

  

  

2 3 

Egrof3  - 

 

@chin- 

  

b Ergamzen Sie. 

1 • Die Schuhe stehen dir aber gut. 0 Ja, aber die Stiefel hier smd doch 
2 • Das Hemd in Blau ist 0 Ja, aber das Hemd in Schwarz finde ich schaner.  

Der Pullover hier 1st grog. 3 • 0 Ja, aber der Pullover hier ist 
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fl  Erganzen Sie. gut besser Sieh 

(1) _ mal, ich babe eine super Hose gefunden 

Ja, sie sieht ganz (2) aus. Aber ich finde, die Hose bier sieht (3) aus. 

8 a Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen richtig. 

gutentagkannichihnenhelfen 

• 

jakennensiemirbittediepuIloverzeigen 

0 

JagernewelchegroRebrauchensie 

• 

b  Schreiben Sie einen Dialog wie in 8a. Variieren Sie mitJacke. 

• 

• 

c Erganzen Sie. 

-gefal-Vt brauche passt steht eng 

1 •  Du, das Kleid her  gefallt  mir gut. 

Ja, aber es   mir nicht! 

Sieh mal, es ist viel zu 

2 •  Wow, die Hose dir richtig gut. 

Ja, aber sie ist zu klem 

Ich sie eine Nummer grOger. 

9 Ordnen Sie zu. 

Ich 

2  Die Kleidung von Pia 

3  Der Rock passt mir 

4 Der Anzug steht 

5  Der Pullover sieht  

a nicht, 

b finde Schwarz besser. 

c  richtig cool aus. 

d gefallt mir gut 

e dir wirklich gut. 

74) 10 a HOren und wiederholen Sie. 
IIMEMZEMI 

aussehen  I  gut aussehen I Wie sieht er aus? I Er sieht gut aus. I Der Akzent wandert. Er liegt 

Er sieht wirklich gut aus. I Er sieht wirklich sehr gut aus. auf der wichtigen Information. 

810 b Wo 1st der Akzent? lioren und unterstreichen Sie. Dann hiiren Sie noch einmal 

und wiederholen Sie. 

spielen I Tennis spielen I Sie kann Tennis spielen.  p  Sie kann gut Tennis spielen 

Sie kann sehr gut Tennis spielen. I  Sie kann wirklich sehr gut Tennis spielen. 
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M Schrei ben Sie in der richtigen Form. 

1 Die BriIle. (gefal len) mir gut. 6 Der Mantel (stehen) ihm 

2 Die Stiefel . (gefallen) mir gut. wirklich gut 

3 lch (linden) das T-Shirt in Blau 7 Die Hose richtig cool  

besser. (aussehen). 

4 Die Schuhe (passen) dir gut. 8 Die Krawatten nicht so 

5 Der Anzug (passen) di r besser. gut (aussehen). 

Wer sa.gt  was? Ordnen Sie zu. 

.ch 'haul heifer'? KOnnen Sie mir bitte die Anzuge zeigen? Ich machte gerne em n T-Shirt 

Welch e GreRe brauchen Sie denn? Wie gefallt Ihnen der Pullover hier? Der Rock hier gefallt n ir. 

Dann nehme ich den Pullover. Die Jacke sieht (wirklich) gut aus, aber sie ist sehr teuer. 

Die Jacke steht Ihnen richtig gut Was kostet die Hose? Haben Sie GrOge...? 

Verkauferin / Verkaufer Kundin / Kunde 

nnn ich lhnen he/ten? 

B Mode 

Elp a  Was tragen sie gerne? Schreiben Sie Satze mit den Nomen im Plural. 

1 Eva: 

Rock Eva traggerne Racke. 

Mantel Sic  

Stiefel 

2 Sadika und Jens: 

T-Shirt —)  Sic tragen 

MOtze 

Jacke 

b Und Sie? Was tragen Sie gerne? 

O  Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 22 noch einmal. Ordnen Sie zu. 

a  ist 27 Jahre alt. 

1 Kim Tischer b produziert nur regional. 

2 Sara Frank und Didier Martin c lebt jetzt in Berlin. 

3 Robbie Dolade d haben in Paris und London studiert. 

e ist 28 Jahre alt. 
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ESTADT 

NCHEN 15 

MOnchen: 
MONC NE MOD HEN 13T El 

T AUCH WIR ABER MU KLICH TEUER. 

a Sortieren Sie und schreiben Sie die Fragen. 

1 hat/ VVo/ Kim / studiert? 

2 Wo/ sie/ jetzt?/ lebt 

3 gibt es/ Seit wann / ihre Modefirma? 

4 lieben / Sara und Didier?/ Welche Farbe 

5 Wo/ sie / gearbeitet?/ haben 

6 Wo/ die Stoffe? / kauft/ Robbie 

7 nach dem Studium / Wo/ hat Robbie/ gearbeitet? 

No hat 

 

  

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 22 noch einmal und ordnen Sie die Fragen aus 3a zu. 

a In Paris und London. c In Paris. e Seit drei Jahren. 

b In Uganda und Athiopien d In MOnchen und DOsseldorf f Schwarz. 

g In Berlin. 

C Im Text „Berlin macht Mode" im Kursbuch auf Seite 22 gibt es viele 

englische Freunde. Ordnen Sie die Freunde zu und erganzen Sie in Ihrer Sprache. 

Jung kreativ produzieren am besten besser 

Englisch Deutsch Meine Sprache 

1 better 

2 creative 

3 best 

4 young 

5 produce 

d Manchen und Berlin. Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie die Satze. 

Berlin. M 5E3TEN. FOR STA 

03 SIN DIE 13UR D VIEL 5 

T L3ERLIN A IZT-11P5 15 

ILLIOER. 
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b  Gut, besser Schreiben Sie Werbung. 

Gut beeser, der Peutschkure! 

MODE A U S 

DUSSELDORF 

Besser? 

Nein. Am bes ten!!! 

0 Ordnen Sie zu 

heber 

+ + + 

am mesten 

am beaten  -gut- 

rfiehr  viel  besser I  

genie  am liebsten 

     

  

gut 

   

      

B a Erganzen Sie die richtige Form von gut. 

1 • Ich finde Kims Mode (+). Aber die Mode von Sara und Frank finde ich (++) 

Und ich finde die Mode von Robbie  

2 • Berlin ist toll!  0  Also, wir finden Wien (++). 

3 • Und wie ist dein Job so?  0  Na ja, der Job bei BMW war (++). 

4 • Nicht schlecht, die Wohnung!  0  Also die Wohnung in Berlin war 

5 • Magst du Blau?  0  Ja, aber Gran gefallt mir   

C Nehmen Sie Ihre Satze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 

6 a  Erganzen Sie die richtige Form von gerne. 

1 • Ich trinke (+) Espresso, aber noch (++) Cappuccino. 

Ich trinke (+++) Tee. 

2 • Ich trainiere (+) Und du?  0  Ich gehe (++) spazieren. 

3 • Kaufst du (+) im Kaufmax ein? 

Ja, Lebensmittel und so. Aber Mode kaufe ich (++) in Boutiquen. 

4 • Franzasisch? Nein, ich koche lieber deutsch. Und mein Mann 

kocht  (+++) italienisch.  0  Wirklich? 

b  Erganzen Sie den Dialog. Beides zusammen am liebsten 

Und was machst du gerne? 

Ich tanze gerne. Aber noch lieber hare ich Musik. 

Und was machst du (1) 

(2) (3) : Musik haren und tanzen. 

112 a Erganzen Sie die richtige Form von vie/. 

1 • Die Wohnung am Marktplatz kostet _ (+). 

Aber die Wohnung am Stadtpark kostet doch (++). 

2 • Die Jacke in Schwarz kostet  

Wirklich? (++)als die Jacke hier? 

3 • Mein Auto war nicht sehr teuer. Janas Auto hat  (++)gekosteL 

"Stimmt. Aber Tims Auto hat (+++) gekostet, glau be ich 
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b Erganzen Sie den Superlativ. 

am meisten am liebsten am besten 

1 Berlin macht Mode - gut, besser, 

2 Modefotos kosten viel, Models kosten noch mehr, aber  kosten die BOros. 

3 In Berlin wohnen wir . Die Stadt ist einfach super. 

c Erganzen Sie. 

1 Laura isst gerne Spaghetti 

2 Jannika trdgt gerne jeans. 

3 Silvia mag gerne Grau. 

4 Die Hose kostet viel. 

Aber sie isst Heber  Pizza. Und am liebsten isst sie Lasagne. 

Aber sie tragt heber Rbcke. Kleider. 

Rosa. Und am liebsten mag sic Rot. 

Aber das Hemd kostet mehr. der Anzug. 

S Wer 1st das? Ordnen Sie die Personen aus 7c zu. 

1 2 

Pas 1st bestimmt Laura. 

C Filmstars 

113 a  Ordnen Sie zu. 

1 • Was tragst du am liebsten? a 0 Ja, sehr gerne. Aber noch lieber mag ich Obst. 

2 • Tragst du gerne Kleider? b 0 Anzug und Hemd. 

3 • isst du gerne Gemuse? C 0 Nein, am liebsten trage ich nur Jeans und em n T-Shirt. 

b Schreiben Sie Fragen und Antworten. 

1 •  Tragst du gerne ROcke? (Rocke) 0  Nein, ani liebsten trage ich Jeans (Jeans) 

2 • (Fleisch) o  Nein, arn  (Gemuse) 

3 • (Fugball) 0 (Tennis) 

I31 Erganzen Sie. 

Haare Augen nicht so gut Billie ziemlich 

www.my-date.de  

Hallo, das bin ich. Seht mal, meine (1) 

meine 12L........-- ...sind blau, und ich bin 131 

trage eine lid _ , denn ich kann 151 

sind kurz und blond, 
_ groB. lch 

sehen C). 
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4 

2 

a Augen- und Haarfarben. Sortieren Sie und ordnen Sie zu. 

au On bl blo gr schwa rz nd 

 

Ihre Augen sind Seine Augen sing Haare sing/ Seine Haare sind 

    

      

b Was 1st das Gegenteil (e>)? 

1 schwarz weie 3 leicht 5 lang <-> 
2 wenig 4 grog (-> 6 jung 

O  Und Sie? Wie sehen Sie aus? Schreiben Sie und malen Sie em n ganz einfaches Bild von sich. 

Haare Augen Brille? grog? klein? 

Meine Haare sind . lob babe 

       

         

             

             

             

13 a  Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

—> 1 Haarfarbe 
2 Spielt in Filmen, 1st sehr bekannt. 
3 Das Gegenteil von lang. 

4.  1 I s t fOr die Augen. 
2 Sehen wir im Kino. 
4 Bekommt man vielleicht fOr einen Film. 
5 lch bin alt, meine Haare sind 

b Sortieren Sie die Buchstaben aus den farbigen 
Kastchen und erganzen Sie das LOsungswort. 

LOsungswort: S p _rst r 
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C Land, Sprache, Nationalitat. Erganzen Sie die Tabelle. 

Ire Inn Deutsch Englisch Amerikaner Amerikanerin Deutsch Schweizerin Osterreicherin 

Franzesin Schweizer Frankreich Deutscher Franzose Deutsche 

Land Sprache Nationalitat 

9 

Deutschland 

Osterreich Osterreicher 

We Schweiz Deutsch, FranzOsisch, 

Italienisch, Ratoromanisch 

USA 

Franzbsisch 

'hand Engiisch, Irisch 

d  Erganzen Sie font Lander, Sprachen und Nationalitaten in Sc. 

Die Tabelle auf Seite 151 im Kursbuch hilft lhnen. 

6 Beschreiben Sie die Personen wie im Beispiel 

Ihre Haare sind blond 

und tang. thre Auger 

5ind blau. Sic ist 

Amerikanerin. 

Ii dieser, dieses oder diese?Erganzen Sie die Tabelle. 

Nominativ 

der Mann dieser Mann 

das Kind 

die Frau 

a die Menschen 
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• • 

 

die Augen 1 

• 
z 

8 a der, das oder die?Ordnen Sie zu. 

-Akeft Mund Billie Mann Kleid Bauch Lacheln 

b Erg inzen Sie die Form von dies- im Nominativ. 
1 

Billie ist ganz toll!  0  Das finde ich auch! 

Mann gefallt mir! Und dir?  0  Mir auch! 

_Augen! lch liebe die Frau.  0  Aha!? Bist du nicht verheiratet? 
i; Is°, Kleid 1st wunderschen. Und die Farben! Wow! 

im, die Farben gefallen mir eigentlich nicht. 

;ieh ma!, Bauch! 1st das Depardieu?  0  Ja, klar 
ch bin em n Fan von Emma Stone. Mund und . Lacheln gefallen 
dso mir gefallt Scarlett Johansson besser{ 

mir so! 

9 a Sch -eiben Sie den Dialog. 

1113 sl3ht sup3r aus! • 

3? 013s3 Br1113 hl3r? 0 
• 

 

D13 B 

W3Ich 

Ja 

b Sch .eiben Sie zwei Dialoge wie in 9a. Variieren Sie mit Mantel und T-Shirt. 

• 

  

• 
• 

 

    

    

    

10 Ein Fil nstar. Schreiben Sie richtig. 

  

Cosma Shiva Hagen 1st 1981 in Am3r1ka g3bor3n. 4b3r s13 1st D3utsch3. lhr3 Mutt3r h31Et Nina 

Hagen und 1st in D3utschl4nd s3hr b3k4nnt 4Is Punk-Rock-Star. Cosma 1st 31n FlImst4r, sp13It 

1h34t3r und h4t in London und B3rlin g3wohnt. 513 1st z13mIlch k131n, h4t br4un3 H44r3 und 
grOn-br4un3 4ug3n. 

Corn 5hiva Haaen iet 

O Sortieren Sie und erganzen Sie die Dialoge. 

eine Frau? / 1st/ es kurz/ und braun?/ Sind / ihre Haare gran?/ ihre Augen /Sind 

Nein, sie sind lang und blond. 

Ja, aber manchmal auch blau. 

Nein, em n Mann. 
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EB a  Beschreiben Sie den Mann. 

Das lot Angela 

b  Schreiben Sie einen Text Ober Ihre beste Freundin/ Ihren besten Freund. Wie heigt sic/er? 

Woher kommt sie/ er? Wie sieht sie/ er aus?...Schreiben Sie funf Satze ins Heft. 

C  Fotografieren Sie den Text und schicken Sie ihn mit WhatsApp an den Deutschkurs. 

Zeigen Sie auch em n Foto von Ihrer besten Freundin / Ihrem besten Freund. 

D lch empfehle 

El a Wer ist das? 

Raten Sie. 
in RATE-APP 

Mein Lieblingsstar ist eine Schauspieterin. Meine 
Lieblingsfitme mit ihr sind „Titanic" und „Der Vorteser. 

Ihr Fitmpartner in ;Titanic war Leonardo DiCaprio. Sie 
ist 1975 in England geboren und hat einen Oscar 

bekommen. Sie hat blonde Haare, ist nicht so groB und 

hat grDne Augen. Sie hat drei Kinder: Mia, Joe und Bear. 

Sie heiBt 

  

  

b  Schreiben Sie einen Text wie in la. Schicken Sie ihn dann per WhatsApp an den Kurs. 

In a  Sortieren und ordnen Sie zu. Schreiben Sie auch die Artikel. 

uck Cre Schm Parf ng Urn Ri Oh Ke rri tte nge me 
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b Markieren Sie die flint Adjektive und schreiben Sie. 

gweschrecklichlkshasslichqlojaninteressantayvblangweiligbfrtaltpoiw 

c Erganzen Sie die Tabelle. 

empfehlen 

ich 

du empfiehlst 

en / es/ sie empfiehlt 

   

win 

ihr 

sie/ Sie 

empfehlen 

empfehlt 

 

d Erganzen Sie empfehlen in der richtigen Form. 

1 Carla Boutiquen. 4 _ ihr das Outlet-Center in Ingolstadt? 

2 Und was _du? 5 Bernd und seine Frau Tommy Hilfiger. 

3 Wir dieses Kaufhaus. 6 Hans' Freundin die Galeries Lafayette. 

II a Was passt? Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 26 noch einmal und schreiben Sie. 

1 Carla kauft sehr 

2 Sie empfiehlt eine Boutique 

3 Hans 

4 Schuhe kauft er 

5 Sara mag auch 

6 Sie findet 

7 Bernd fahrt einmal im Jahr 

8 Er und seine Frau 

a dort Ringe,Ohrringe,Ketten. 

b in DOsseldorf. 

0 c gerne em. 

d Flohmarkte. 

e ins Outlet-Center. 

f findet Einkaufen schrecklichl 

g empfehlen BOSS in Metzingen. 

h im Internet. 

1. Carla kauft sehr game ein. 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 26 noch einmal. Wer sagt was? Erganzen 

Sie die Namen. Dann erganzen Sie Prapositionen und Artikel im Akkusativ. 

Bernd Carla Sara 

1 

2 

3 

. Meine Freundin und ich gehen gerne  

: Manchmal gehe ich (•) Flohmarkte. 

Meine Frau und ich fahren einmal im Jahr 

(•) Stadt. 

(o) Outlet-Center 

c Wo? Erganzen Sie Prapositionen und Artikel im Dativ. 

1 Hans: Schuhe kaufe ich   (•) Internet. 

2 Sara: Also, der Laden  (•)Taborstrage gefallt mir sehr. 

3 Sara: (•) Flohmarkt bier finde ich wirklich alles! 

4 Bernd: Outlet-Center gibt es hier (•) Nahe von Stuttgart viele. 
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Ordnen Sie zu Erganzen Sie auch die Artikel. 

a Creme 

2 Schmuck 

Kosmetik 
Ohrring 

Ring 

Parhim 

Kette 

O  Erganzen Sie die Artikel und ordnen Sie zu. 

1 • Computer a Welches Auto empfehlen Sie? 

2 • Auto b Welchen Computer nehmen wir? 

3 • Kette c Welche Cremes haben Sie? 

4 Cremes d Welchen Laden empfehlt ihr? 

5 • Laden e Welche Kette mOchtest du? 

6 a Erganzen Sie welch- im Akkusativ. 

1 •  Welche Boutique empfehlen Sie? 0 Die Boutique Rosa am Marktplatz. 

2 • Kaufhaus finden Sie gut? 0 Die Cater/es Lafayette. 

3 • Flohmarkt kannst du empfehlen? 0 Den Flohmarkt in der GoethestraRe. 

4 • Outlet-Center findet ihr gut? 0 Das Outlet-Center in Ingolstadt. 

5 • Jacke nimmst du? 0 Ich mOchte the Jacke hier. 

6 • Hemd kaufen wir? 0 Das rote Hemd hier. 

7 • Ohrringe tragst du heute Abend? 0 Die Ohrringe von Sven_ 

8 • Ring machten Sie? 0 Den Ring hier, der 1st so schon klein. 

b Bilden Sie Fragen mit welch-. 

1 • KOhlschrank/ empfehlen /Sie 

2 • Mikrowelle / empfehlen / du 

3 • Computer/ nehmen / wir 

4 • Pullover/ mochten / du 

5 • Brille/ empfehlen /Sie 

6 • Schuhe/ kaufen /du 

7 • Bluse / nehmen / du 

8 • Outfit/ gut finden / er 

9 • Stiefel / kaufen / wir 

10 • Kaufhaus / mbgen / ihr 

Welchen KOhlschrank empfehlen Sie? 

O  Unterstreichen Sie die Endungen. 

1 • Welchen Schmuck tragst du gerne? Diesen Schmuck hier trage ich genie 

2 • Welches ParfOm magst du? Dieses Parhim von Chanel mag ich sehr. 

3 • Welche Jacke ziehst du heute an? Diese Jacke hier ziehe ich an Sie ist schOn warm 

4 Welche Schuhe kaufst du jetzt? Ich glaube, diese Schuhe in Braun hier 
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Piesen Pullover bier! 

Jeans hier! 

T-Shirt bier! 

_ Mantel hier! 

Schuhe bier! 

_Ohrringe bier! 

B Erganzen Sie welch- und dies- im Akkusativ. 

1 •  Weichen  Pullover findest du besser? 

2 •    Jeans kaufe ich jetzt? 

3 • T-Shirt mOchten Sie? 

4 • Mantel mOchtest du? 

5 • Schuhe nimmst du? 

6 • Ohrringe nehmen Sie? 

9 a  Erganzen Sie im Akkusativ. 

1 • Kann ich  den  Pullover mal sehen? 0 Welch en Pullover? Dies  en  Pullover hier 

2 • Kann ich Laptop nehmen? 0 Welch Laptop? Dies Laptop hier 

3 • Dart ich kaufen? _Rene 0 Welch Kette denn? Dies_ Kette hier 

4 • Mieten wir Haus? 0 Welch Haus denn? Na, dies bier. _Haus 

5 • Kaufen wir_ Stiefel? 0 Welch Stiefel denn? Dies_ Stiefel hier 

b Schreiben Sie Fragen und Antworten. 

1 (Film / ihr) 

Ich sehe gerne Filme  Welchen Film 

empfehlt ihr? 

2 (Schmuck /Sie) 

Morgen hat meine Frau Geburtstag. 

3 (Auto/ ihr) 

Unsere Familie 1st groR 

4 (Kaufhaus / du) 

Ich mochte einkaufen 

5 (Creme /Sie) 

Ich gehe heute an den Strand. - 

0 

6 (Laden / du) 

Ich mochte einen Ring kaufen._ 

0 

7 (larke/du) 

Es regnet und es 1st kalt 

0 
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10 a Erganzen Sie die Vokale. Wie muss Ihre Freundin / Ihr Freund sein? Kreuzen Sie an. 

n tt 

g o go  
5 1 st g 

211 ndl ch 6 I ngw Hg 

3 symp th sch 7 nt r ss nt 

4 schr ckl ch 8 I t 

b Sortieren und schreiben Sie. Setzen Sie finden in die richtige Form. 

1 finden / Wen / langweilig?/ du • 

2 Wen / finden / sympathisch?/ Sie • 

3 Sie / Ben / freundlich?/ Finden • 

4 ihr/ Wie/ Karen?/ finden • 

c Ordnen Sie die Fragen aus lob zu 

a 0 Wir finden sie super! c 0 Frau Krepp. lch mag sie einfach_ 

b 0 Max. Er lacht nie. d C Eigentlich nicht. 

m  Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Meine Freundin Sandra ist nett/ teuer/lustig. 

2 Jelena tragt gerne Schmuck/ Lacheln / Parf0m. 

3 Helens Haare sind blond / lang/ freundlich. 

4 Mike tragt oft Anzuge/ GrOl3e/ McJntel. 

5 Frau Schmidt kauft gerne im Biiro/ Kaufhaus/ Hosen-Laden em. 

6 Wir mOgen Herrn Rau. Er istschrecklich/lustig/sympathisch. 

9 41)) 03  Diktat. Horen und schreiben Sie. Sie hbren den Text zweimal. Schreiben Sie beim zweiten Horen. 

Hen rike  lch 

Pie Praise 

Frau Port:  Per Flohrnarkt bier in Wien 

Es gibt 
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das Kleid, -er 

der Stiefel,- 

die Krawatte, 
die Mode, -n 

die Modemesse, -n 

der Mantel," 

der Rock,:e 
die Mutze, -n 

grau 

der Anzug, rosa 

das Hemd, -en -----s • die Modefirma, 

Modefirmen 

die Hose, -n prod uzieren 

das Kleidungs-

stuck, -e 

tragen, er tragt, 

hat getragen 

• 
Lernwortschatz 

Kleidung und Mode 

f=1 r 

die Kleidung LI 1 II • der Pullover, - 

besser bestimmt 
am besten beides 

am meisten zusammen 
lieber spazieren gehen 
am liebsten • die Spaghetti 
Was machst du am (Pl.) 

liebsten? 

blond 
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einkaufen 

die Boutique, -n 

das Kaufhaus,zer 

das Outlet-Center, - 

der Laden, z 

das Outfit, -s 

empfehlen, 

er empfiehlt, 

hat empfohlen 

die Kosmetik 

die Cremers As
s 

 

das Parfilm, 

-s 

der Schmuck 

der Ring, -e 

der Ohrring, -e 

die Ketterri 

die Brille, -n 

Kann ich lhnen helfen? 

Wie gefallt Ihnen 

Film 

der Oscar, -s 

der Filmstar, -s 

der Lieblingsstar,-s 

der KOnstler,-

fotografieren  

Ober Kleidung sprechen 

dies- 

'die GrOge, -n 

in Grege 

stehen, hat gestanden 

steht dir gut. 

steht Ihnen wirklich 

(richtig) gut. 

passen 

passt mir. 

Es passt 

mir nichtl 

zeigen 

eng 

...sieht richtig 

(wirklich) cool aus. 

Nationalitaten 

der Franzose, -n 

die Franzosin, -nen 

der Amerikaner, - 

die Amerikanerin, 

-nen 

der Ire, -n 

die Inn, -nen 

Deutscher, Deutsche  

Deutsche,- 

Charakter 

ziemlich 

schrecklich 

nett 

freundlich 

lustig 

sympathisch 

das Lacheln 

in der Nahe von 

der Bart, ze 

viel GlOck 
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Familie und Freunde  

Starten wir! 

El a Markieren Sie die Familienweirter 

ahlkaterwgrogelternherschwestercgdhimutterofhjljdugroRmu t ter 

cbruderdhlgroRvaterdjipschfgeschvvistervhkflfamilie 

b  Erganzen Sie mit Wortern aus la. Schrei ben Sie mit Artikel. 

c Ordnen Sie zu 

Geschwister GraReltern Eltern 

1+2= 3 + 4 = S+6= 

 

d Familie. Sortieren und schreiben Sie mit Artikel. 

0 LN T N U 0 C N c E K T O E K NE 
E T E S tt U0 gl EL NI R CU T L E 

der_Onkel, 

fi  Ordnen Sie zu. 

1 Meine Cousine hat einen Bruder, das ist mein ... a Sohn 
2 Mein Bruder und meine Schwester, das sind meine Tochter  
3 Meine Mutter hat einen Bruder, das ist mein ... 0 c Tante 
4 Er ist mein Vater und ich bin sein 0 d Onkel 
5 Ich habe eine GroRmutter. Ich bin ihre... 0 e Geschwister 
6 Mein Vater hat eine Schwester, das ist meine... 0 f Cousin 
7 Ich habe em n Madchen, das ist meine 0 g Enkelin 
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A Familien 

fl  Schreiben Sie wie Luisa Ober Ihre Familie. Wie viele . haben Sie? 

Meine Famine 

Hallo, ich heilKe Luisa. Meine Familie ist ziemlich grog. Ich habe fOnf 

Geschwister, zwei 81-Cider und drei Schwestern. Und ich habe drei 

Onkel und zwei Tanten.lch habe keine Cousine, aber drei Cousins. 

Hallo, ich heiSe 

g3 a Sortieren Sie und ordnen Sie zu. 

tfi  schwan Kinder ger ten glOck strei gertnerin giucklicP rich 

A 

1  ungliicklich 2 3 

b Ordnen Sie zu. 

1 Mayas Bauch ist sehr grog. 

2 Sebastian mag Kinder. 

3 Hans hat oft Probleme mit seiner Frau. 

4 Annas Familie ist gra, und nicht immer 

sind alle zufrieden. 

c geheiratet oder verheiratet? Erganzen Sie. 

1 • Wann habt ihr 

Im August 2017. 

2 • Und wo haben Sie 

In Frankreich.  

4 5 

a Er ist unglOcklich. 

b Sie ist schwanger. 

c Sie streiten manchmal. 

d Er will als Kindergartner arbeiten. 

3 • 1st David eigentlich ledig? 

Nein, er ist 

4 • 1st Pia seine Frau? 

Ja, sie sind schon seit acht Jahren 

d Erganzen Sie. Multikulti-Familie Patchwork-Familie Kernfamilie 

1 Meine Familie ist ziemlich grog. Mein Vater hat wieder geheiratet und meine Mutter 

hat auch einen Freund. I hr Freund hat eine Tochter, beide wohnen mit uns zusammen. 

2 Wir sind schon seit 30 Jahren verheiratet. Zusammen haben wir eine Tochter und einen Sohn. 

3 Mein Mann kommt aus Frankreich, ich komme aus England. Unsere Kinder sprechen 

drei Sprachen: Englisch, FranzOsisch und Deutsch. Wir wohnen seit 15 Jahren in Hamburg_ 
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Frau 

Enkel thenn 

die Seihne, Tochter 

Tart e 

Onkel 

Cousin 

Enkelin Cousine Earn lie 

wie 

ei = ai ie=iii  

10 4)) H6ren und wiederholen Sie. 

heiraten I streiten I verheiratet I mein 

spielen I schlieRen I ziemlich I viele 

Schreiben Sie Komposita mit Kinder-. 

1  • Bett 

2 • Wagen 

3 • Garten 

4 • Zimmer 

5 • Pullover 

6 • Madchen 

7 • Milch 

8 • Buch 

daa Kinderbett 

6 Wer kOnnte das sagen? Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 32 noch einmal. 

Schreiben Sie P fur Philipp. K fur Karin oder A fOr Anna. 

Wir haben sehr schnell geheiratet. 

Mein Mann arbeitet in einem Krankenhaus. 

lch spreche noch nicht gut lndonesisch. 

.. Mein Sohn mechte gerne in einem 

Kindergarten arbeiten. 

Schreiben Sie den Plural. Die Wortliste im Kursbuch ab Seite 155 hilft Ihnen. 

113 Amara. Schreiben Sie W-Fragen zu den unterstrichenen Wbrtern. 

Woher 

Amara kommt aus Zurich 

2 

Sie hat zvvei Kinder 

3 

Ihr Baby ist schon im Bett. 

4 

Ihr Mann heiRt Sebastian. 

5 

Sebastian macht eine Ausbildung als Koch. 

6 

Charlotte, Amaras Freundin, ist Pilotin von Beruf. 
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2 Meine Eltern hatten viele Probleme. 7 

3 Ich bin IT-Ingenieur. 8 
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5 Bald haben wir zwei Kinder. 



He!fen Sie Edgar und schreiben Sie einen Text far ihn in Ihr Heft. 

16 Jahre alt 

- Vater: aus der Schweiz, Mutter: aus Amerika 

- eine Schwester und einen Bruder 

Mutter wieder schwanger 

Tante Maria und Onkel Alexis in Griechenland 

- Multikulti-Familie 

Hallo, mein Name St Edgar. Ich bin 16 Ja/re alt 

9 Was m6chten Sie Edgar fragen? Schreiben Sie noch fiinf Fragen. 

Wie alt tot deine Schwester? 

MIMEOS 
Vokate spricht man Lang zwischen 
zwei Konsonenten und vor einem h. 
FoLgen zwei oder mehr Konsonanten 
auf den Vokat, spricht man ihn kurz. 

no 10  a  HOren Sie und markieren Sie die Vokale: kurz (.) oder lang (_). 

war I hatten zur I wart I Tante I Vdter I Mutter I 

Sohn I Tochter I  Kinder schwanger I Onkel I Laden I Ire 

Hbren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

9a Lesen Sie und unterstreichen Sie die Formen von sein und haben. 

1 • Kennst du David eigentlich? 0 Ja, wir hatten schon Kontakt. Da waren wir noch in London. 

2 • Wo wart [hr denn am Wochenende? 0 In Salzburg, bei meinen Eltern. 

3 • War Emil nicht schon einmal verheiratet? 

Doch, aber er und seine Frau waren ziemlich unglbcklich. 

4 • Warst du gestern nicht im Kino? 0 Nein, Manuel hatte keine Lust. 

b Erganzen Sie die Tabelle mit den Prateritums-Formen aus 31a. 

ich du er/es/sie wir ihr sie/ Sie 

haben hatte hattest hattet hatten 

sein war 

c Unterstreichen Sie die richtige Form von haben 

1 lch hatten/hatte Probleme mit dem Chef. 5 Du hatten / hattest keinen SpaR bei der Arbeit. 

2 Thomas hatte/hattest nie Zeit fur mich. 6 Lisa hatten/hatte richtig viel Arbeit. 

3 Wir hattet/hatten keine Zeit fur Hobbys. 7 Tom und Kim hatten/hatte em n Cafe. 

4 Ihr hattet/hattest kern Geld fOr em n Auto 8 Wir hatte/hatten jeden Tag viel Arbeit im Brim. 

d Erganzen Sie die richtige Form von haben im Prateritum 

1 • HattetihrSpaRim Deutschkurs? 0 Ja, wir eine super Lehrerin. 

2 • du denn keine Zeit? 0 Doch, aber ich kein Geld. 

3 • er gestern Bauchschmerzen? 0 Nein, er Halsschmerzen. 

4 • Margot und Luca viele Probleme? 0 Ja, sie zu wenig Zeit zusammen. 
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e Unterstreichen Sie die richtige Form von sein. 

1 • Wo warst / wart du gestern?  0 Ich waren / war in der Stadt. 

2 •  Warst/ War Ben gestern in der Schule? 0 Nein, er war/ waren krank. 

3 •  Wart/ Waren ihr gestern im Theater?  0  Nein, wir war/ waren im Konzert. 

4 •  Ich warst/ war gestern im Kino. 0 Ach, und wie waren / war der Film? 

5 •  Kim und Ben wart / waren am Wochenende nicht da. 0 Ach, und wo waren / war sie? 

f Was war denn gestern? Erganzen Sie die richtige Form von sein. 

1 Theo und ich, wir  waren  in der Stadt. 5 Du gestern nicht beim Training 

2 Alex nicht im Deutschkurs. 6 Anna und Leo_ im Park. 

3 Es wirklich sehr kalt. 7 Ich   wieder lange im BUro. 

4 Ihr doch im Kino, oder? 8 Lisa beim Arzt und hat lange gewartet. 

M a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

Hallo, Max. VVie geht's? Lange nicht gesehen! 

Hallo, Lena. Alles super! Sag mal, (1) warst/ 

hattest du nicht einen Job in Spanien? 

Ja, ich (2) war / hatte Ober em n Jahr da. Und 

jetzt bin ich wieder hier, seit zwei Wochen. 

Du (3) warst/ hattest doch auf Gran Canaria 

und hast in einem Hotel gearbeitet, oder? 

Ja, genau. Die Insel ist auch wirklich wunder-

schOn! Das Meer, die Sonne, die Strande 

(4) Warst / Hattest du denn auch Freizeit? 

Nein, der job (5) war/ hatte so stressig! Ich 

(6) war / hatte nur im Hotel. 

Oje! Und die Kollegen? 

Die Kollegen (7) waren / hatten wirklich nett. 

Zum Gluck. 

(8) War! Hattet euer Team auch richtig 

international? 

Na klar, ich (9) war/ hatte eine Kollegin aus 

Vietnam, einen Kollegen aus Russland und 

b Erganzen Sie sein oder haben im Prateritum. 

Mein Mann ist Koch. Wir haben vor 10 Jahren geheiratet. Wir haben 

uns in Bangkok kennengelernt. Er hat fijr em n 5-Sterne-Restaurant 

gearbeitet, und wir (1) _ dort sehr zufrieden. Wir sind nach 

einem Jahr zusammen nach Dubai gegangen. Das (2) ......... sehr 

interessant, so viele Kulturen! Dann haben wir zwei Kinder 

bekommen, Sarah und David. Spater (3) unser Leben sehr 

stressig und wir (4) ........... _ viele Probleme. Die Sprache 

(5) . neu. Die Kinder (6) .... klein, und wir (7) 

wenig Zeit. Aber jetzt wohnen wir auf dem Land in der Nahe von 

London und sind sehrglQcklich hier. 
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B Paare 

U Erganzen Sie. 
5 • Sohn - • 

1 • Vater - •  die Mutter 6 • Enkelin 

2 • - • Tante 7 • Cousin - • 

3 • GroRvater - • 8 • - • Frau 

4 • - • Schwester 9 • Junge - • 

Charakter. Wie konnen Menschen sein? Sortieren und schreiben Sie. 

1 ymsphaischt 3 alnwgeilgi 

2 ufrenchdli 4 gilust 

Ordnen Sie zu. 

unsympathisch intelligent traurig fleiRig dick hubsch faul schlank dumm frOhlich 

1  unsympathisch 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 

Markieren Sie und schreiben Sie Gegensatzpaare. 

wedkleinsdcfschnnqwehasslichnhualtqswergra 13h dbidickoilzujungys 

fcdtrzasgschlankwtu 

Hein e-> greB, 

113 a Was 1st das Gegenteil (4-0? Erganzen Sie, 

frehlich unfreundlich faul unsympathisch dumm 

unglucklich schlank hubsch unhbflich 

1 sympathisch <-› 4 hbflich 7 hasslich (-> 

2 traurig (-> 5 ghicklich 8 fleiRig 

3 freundlich 6 dick <-.) 9 intelligent (-) 
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• 

b Sortieren und erganzen Sie. 

lich em n hot fa intelli ul ho kl -*eh- gent bsch 

1 • Anna hat einen Hund bekommen? 0 Ja, sie ist sehr 

2 • Der Pullover passt mu r nicht. 0 Stimmt, er ist viel zu 

3 • Tom ist sehr gut in Mathematik. 0 Ich weir& er ist sehr  
4 • Ich finde diese Brille sehr 0 Ja, sie steht dir gut. 

5 • Meine Nachbarin sagt nie „Guten Tag!". 0 Das ist aber nicht sehr 

6 • Stefan ist jeden Tag nur zwei Stunden im BOro. 0 Ja, er ist total 

6 a Ordnen Sie zu. 

mcht besonders total ziemlich sehr 

++ +++ 
1 2  3 

b Schreiben Sie. 

1 * Wie sieht Pablo aus? 0 Er ist grog (ziemlich).  Er let ziemlich gra. 
2 * Wie findest du Lena? 0 Ich finde sie nett (total). Sie ist freundlich (so). 

       

       

3 • Wie findest du unsere Nachbarn? 0 Sie sind sympathisch (sehr). 

 

       

4 • Wie findest du Frau Lindemann? 0 Also, ich finde sie hOflich (nicht besonders). 

fl  Ordnen Sie zu. auf einer in der auf im im 

1 Mein Mann und ich haben uns   Universitat kennengelernt. 
2 Nina hat Jan _ Kreta kennengelernt. 

3 Am besten lernt man Leute Party kennen. 
4 Meine Mutter hat meinen Vater Biro kennengelernt. 

Wir haben Luis und Paula gestern  Fitness-Studio getroffen. 

8 Wann und wo? Schreiben Sie. 

1 Samstag (18-22 Uhr)/ Berlin ein Samstgokend in Berlin 
2 Freitag (14-16 Uhr)/ MOnchen  

3 Mittwoch (10-12 Uhr)/ Wien 

4 Dienstag (7-9 Uhr)/ 

9 Lesen Sie Skript Aim Kursbuch auf Seite 35 noch einmal. Antworten Sie. 

1 Wo war die Party? 

2 Was war schrecklich? 

3 Wer war noch auf der Party? 

4 Wer war zusammen auf der Universitat? 

5 Was hatte Ben nicht? 

6 Wohin ist er am nachsten Tag gefahren? 
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10 Lesen Sie Skript B im Kursbuch auf Seite 143 noch einmal. Antworten Sie. 

1 Wann war die Party? 

2 Wie war die Party? 

3 Wer 1st noch auf die Party gekommen? 

4 Wer war mit Cindy auf der Universitat? 

5 Wer war am nachsten Tag wieder da? 

6 Wer war traurig? 

BEI a Schreiben Sie den infinitiv. 

1 Am Abend tgnete es.  regnen 

2 Mein Freund sagte: „Komm, wir gehen ins Ph" 

3 lch dachte: „Okay, die ldee gefallt mu. Das machen wir" 

4 Aber es war total langweilig in dem Club. Kein Mensch tanzte, wir vvaren zu frOh. 

5 Zum Ghick kamen so um em n Uhr viele Leute.. 

6 Wir kannten aber eigentlich nur Feng, eine Studentin aus China. 

7 Wir redeten em n bisschem die Uni, die Clubs in MOnchen und so. 

8 Mein Freund sprach dann kurz mit dem DJ. Mein Freund liebt Musik. 

9 Urn drei Uhr morgens waren wir wieder zu Hause. 

b  Erganzen Sie die Tabelle mit den regelmnigen Verben aus ha. 

sagen tanzen reden 

ich sagte tanzte redete 

du sagtest tanztest redetest 

er / es / sie redete 

wir sagten tanzten 

ihr sagtet tanztet redetet 

sie/ Sie sagten tanzten redeten 

C  Markieren Sie die Endungen in lib wie in den Beispielen. 

d  Erganzen Sie die Tabellen mit den unregelmagigen Verben aus Ds 

und markieren Sie die Endungen wie in den Beispielen. 

kennen denken sprechen kommen 

ich kannte ich sprach kam 

du kanntest dachtest du sprachst kamst 

er / es/ sie kannte dachte er / es/ sie kam 

wir dachten wir sprachen kamen 

ihr kanntet dachtet ihr spracht kamt 

sie / Sie kannten dachten sie / Sie sprachen 

e  Markieren Sie in lid auch die Vokale . 
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eg a Unterstreichen Sie die unregelmalgigen Verben. Die Liste im Kursbuch ab Seite 153 hilft Ihnen. 

wohnen machen denken posten verdienen 

kommen lachen sprechen sein haben spielen 

b  Ein Marchen. Erganzen Sie die Verben im Prateritum. 

Es (1) (sein) einmal em n Madchen. Sie (2) 

(wohnen) in Berlin, und ihre Familie (3) . . (haben) 
kein Geld. Ihre Mutter (4) (sein) sehr krank, und das 
Madchen (5) (machen) Musik auf der Straf3e. SO 

(verdienen) sie em n bisschen. Dann 

(kommen)ein Mann, er (8)...  (sein) sehr 
Jung und lustig. Sie (9) _ (sprechen)viel, sie 
(10) _.(lachen) und (11) (spielen) 
zusammen Musik. Dann (12) (machen) er em n Video 
von ihr und (13)  (posten) es auf YouTube und 

Instagram. Am nachsten Tag (14)_   (haben) das 

Video viele Millionen Klicks, und bald (15)   (sein) das 

Madchen berfihmt. Und wenn sie nicht gestorben sind, 

dann leben sie noch heute und machen zusammen Musik. 

12 4)) Ep  a Hbren und markieren Sie den Akzent. 

Wochen-ende Regerrschirm Kindergartner Stamm baum Kranken pfleger 
Kindergarten Computer-firma Kinderwagen Grog mutter 

12i0 b  Haren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

13.to ED  Diktat. Sie hOren den Text zweimal. Beim zweiten (Wren schreiben Sie ins Heft mit. 

C Freunde 

O  Wie viele Freunde haben Sie? Wie heiRen Sie? Schreiben Sie. 

Ich_h,Oe 

O  Wer ist das? Schreiben Sie. 

1 Er ist kein Freund, aber wir kennen uns. clerBeknnte 
2 Er arbeitet auch in meiner Firma. 

3 Er hat eine Wohnung in unserem Haus. 

4 Sie ist keine Freundin, aber wir kennen uns 

S Sie arbeitet auch in meiner Firma. 

6 Sie hat eine Wohnung in unserem Haus. 

7 Meine Tante, mein Onkel, mein Cousin .. 
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fl  Vergleichen Sie Deutsch und Englisch und erganzen Sie auch Ihre Sprache. 

Deutsch Englisch 

Cousin, Cousine cousin 

Kollege, Kollegm colleague 

Nachbar, Nachbarin neighbour 

Onkel uncle 

Tochter daughter 

Sohn son 

O  Erganzen Sie dich oder uns 

Meine Sprache 

a> CiD 

1 Ich liebe  dick! 2 Wir I leben  uns 3 Ich sehe 4 Wu-  sehen 

Erganzen Sie uns oder sich. 

1 • Seit wann kennst du Sarah? 0 Wir kennen  uns schon seit 10 Jahren. 

2 • Triffst du deine Nachbarn oft? 0 Nein, man sieht  slob  manchrnal und sagt „Hallo". 

3 • Und die Leute im Fitness-Studio? Wie gut kennst du sie? 

Man kennt , aber nicht sehr gut. 

4 • Triffst du Tim heute noch? 0 Nein, aber vvrr sehen morgen 

5 • Du, was ist denn mit euch? Seld ihr noch zusammen? 

Ja, alles okay, wir lieben aber wir streiten manchmal 

6 • Siehst du deine Verwandten oft? 0 Nein, man trifft manchmal zu Geburtstagen 

7 • lch mbchte Susan gerne mal treffen! 

Komm doch heute Abend mit, wir treffen _ urn neun. 

113 a Was kann gefahrlich sein? Was meinen Sie? 

Kreuzen Sie an. A 
1 Du bist im BUro und schreibst [-Mails vielleicht gefahrlich total ungefahrlich 

2 Du fahrst mit dem Fahrrad auf der Autobahn. vielleicht gefahrlich total ungefahrlich 

3 Du postest alle deine Fotos auf Facebook. vielleicht gefahrlich total ungefahrlich 

4 Es schneit. Du wanderst in den Bergen. vielleicht gefahrlich total ungefahrlich 

b Vielleicht gefahrlich / total ungefahrlich: Schreiben Sie noch zwei Situationen. 

f 
a Ordnen Sie zu. 

1 Wo esst ihr eigentlich? 

2 Duschst du immer nach dem Sport? 

3 Kann ich hier etwas ausdrucken? 

4 Benutzt ihr che Fahrrader auch?  

a Ja, klar. Wir fahren mit den Fahrradern ins BOro. 

b Hier! Wir benutzen den Raum hier zum Essen. 

C Ja, sicher lch benutze die Dusche im Fitness-Studio. 

d Ja, gleich. Kollege benutzt den Drucker. 
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b Unterstreichen Sie die Formen von benutzen in 7a und ergamzen Sie die Tabelle. 

8 a niemand oder wenige?Erganzen Sie. 

1 Nur posten alle ihre Fotos. 

2 mOchte ohne Freunde sein. 

3 kOnnen ohne Facebook leben. 

4 Was macht Facebook mit den Informationen 

wirklich? Das weiR  

b Ordnen Sie zu 

wenige niemand viele die meisten 

benutzen 

ich wir 

du benutzt ihr 

er/es/ sie sie / Sie benutzen 

VON0 MO MO 'AO 
1 alle  2 3 4 

C Was sagt Laura? Lesen und erganzen Sie. niemand wenige alle die meisten 

Facebook ist super! Wir wollen doch (1) ..ganz viele informationen. Am besten 

ganz viele Fotos von Kollegen, Nachbarn und Freunden! Nur (2) . benutzen 

Facebook nicht. (3) sind nicht nur em- oder zvveimal pro Tag auf Facebook, 

sie gehen zehn- oder zwanzigmal pro Tag auf die Webseite. Es ist einfach eine Party im 

Internet! Die Leute lieben es. Und (4) ist ohne Freunde. 

9 Ordnen Sie zu. 

-strfrer- schlecht stressig toll 

gefahrlich ideal interessant 

schen langweilig klasse 

Das ist   

5t/per, 

Das ist... 

10 oder  V  ?Kreuzen Sie an. 

1 Ja, das glaube ich auch 

2 Ich denke, das ist falsch 

3 Nein, das finde ich nicht. 

4 Er hat recht 

5 Nein, das glaube ich nicht 

6 Nein, das stimmt nicht.  

7 Ja, das stimmt. 

8 Also, ich weiR nicht. 

9 Ich denke, das ist richtig. 

10 Ich meine, das ist falsch. 

11 Ja, das finde ich auch 

12 Ich meine, das ist richtig. 
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S a  Ordnen Sie zu. 

1 Mochtet ihr die Fotos nicht auf 

Facebook posten? 

2 Lena mOchte alles auf Facebook posten. 

3 Wollen wir Laura und Torn treffen und 

ins Kino gehen? 

4 Ich mochte noch auf die Party gehen. 

a Aber es ist schon 23 WIN Du solltest vielleicht 

besser zu Hause bleiben. 

b Das sollten wir tun, denn etwas unternehmen 

und Freunde treffen ist wichtig. 

C Aber das sollte sie nicht, denn viele Infer-

mationen sind doch persOnlich. 

d Doch, aber mit Fotos im Internet sollten wir 

wirklich vorsichtig sein. 

b Unterstreichen Sie die Formen von sollen in ha und erganzen Sie die Tabelle. 

Konjunktiv II von sollen 

ich sollte WI1 

du ihr solltet 

er / es/ sie sie/ Sie sollten 

Is Erganzen Sie die richtige Form von sollen im Konjunktiv II. 

1 • Er nicht so oft im Internet surfen. o Ja, das finde ich auch. 

2 • Wir uns mal vvieder treffen. 0 Ja, nachste Woche babe ich Zeit. 

3 • Ihr mal mit dem IT-Ingenieur sprechen. 0 Ja, das machen wir heute Nachmittag. 

4 • Sarah und Ben heute besser erst urn fimf kommen! 0 Ja gut, ich sage es ihnen. 

5 • ich alle Fotos posten? 0 Nein, du nur zwei Fotos auswahlen. 

Sortieren und schreiben Sie. Verwenden Sie die richtige Form von sollen im Konjunktiv II. 

1 sollen /1hr / spieler./ jetzt nicht mit euren Smartphones 

2 sollen / jetzt nicht ins Internet/ Ich / gehen. 

3 schreiben./ Frau Schneider / heute noch die E-Mail /soden 

4 Wir / these VVebseite / sollen / besuchen 

5 posten./ sollen / Du / das Foto nicht 

Ihr 

 

 

 

 

2 

solltet jetzt nicht mit euren Smartphones 

Fnde 

spielen. 

Schreiben Sie Tipps. 

Ich will Freunde finden. Was sollte ich tun? Kannst du mir Tipps geben? 

0  Ou solltest auf Partys gehen. 
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der Regen- 

schirm,-e 

 leihen, lieh, hat geliehen 

 • der Bekannte,-n 

die Bekannte,-n 

 • die Nachbarin, -nen 

Indonesisch 

soziale Medien 

niemand 

die meisten 

benutzen 

posten 

auf Facebook sein 

vorsichtig 

gefahrlich 

aus-wahlen 

dick 

schlank 

hobsch 

Ober das Aussehen sprechen 

das Aussehen 

nicht besonders 

total 

Lernwortschatz 

Familie 

der Enkel, - 

die Enkelin,-nen 

der Onkel, - 

die Tante, -n 

der Sohn, ze 

die Tochter,.,  

der Cousin,-s 

die Cousine, -n 

die Verwandten (PL) 

der Stammbaum, ,e 

die Kernfamilie, -n 

die Multikulti-

Familie, -n 

die Patchwork-

Familie, -n 

schwanger 

unglacklich 

die Ausbildung, -en 

eine Ausbildung 

machen 

die Kinder-

gartnerin, 

-nen 

der Kindergarten, - 

der Kinderwagen, 

Ober den Charakter sprechen 

der Charakter 

streiten, stritt, hat 

gestritten 

trau rig 

frOhlich 

unfreundlich 

unsympathisch 

taut 

dumm 

fleigig 

intelligent 

seine Meinung sagen 

denken, dachte, hat 

gedacht 

Ja, das glaube/ finde 

ich auch. 

lch denke/ meine, 

das ist richtig./ 

das ist falsch. 

Du hast recht. 

Also, ich weig nicht. 

antworten 

der Brief,-e 

die Zukunft 
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eDie Ferienwohnung)  

Starten 

fl  Schreiben Sic Satze mit (Jbernachten. 

1 MOnchen • Hotel Mozart In Munchen bbernachte ich gerne im Hotel Mozart. 

2 Berlin -› • Pension Reiter 

3 Wien -› • Hotel Vienna 

4 Frankfurt-4 • Jugendherberge 

El a Sic mochten Ihr Haus oder Ihre Wohnung tauschen Welches Portal 

ist fur Sic interessant?Kreuzen Sic an. 

www.miet-kauf-markt.de ) www.wohntausch.net www.billig-hotels.de  

b Ordnen Sic zu. 

Ich finde die dee-gut lch finde die Wee toll. Das ist cool. Das ist doch verruckt. 

Nein, das finde ich nicht gut. Das ist doch gefahrlich. Das wurde ich gerne machen. 

!eh finde die (doe gut. 

c  Was gehOrt zusammen? Ordnen Sic zu. -feltl-err schen nachten schen gleichen hlen 

1 em n Hotel  empfehlen 4 im Hotel Ober 

2 die Visrtenkarten tau 5 die Preise ver 

3 die Miete za 6 das BOro mit einem Kollegen tau 

• 
d Ordnen Ste zu 

1 • [Mach 

2 • Haustausch 

_ 3 • Welt 

A 

e  Erganzen Sic die Verben. 

1 •  FrOhstOck -  frOhstDcken 3 • Miete - 

2 • Tausch - 4 • Spiel - 

f Erganzen Sic. richtig gefahrlich verruckt 

1 •  Was?300 Euro pro Nacht fur em n Hotelzimmerl 0 Ja, das finde ich auch total 

2 • Ich glaube, auf der Webseite kann man auch Hotels in den USA finden 0 Ja, das ist 

3 • Er hat wenig Geld und Obernachtet manchmal am Strand. 0 1st das nicht 
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Formula, 

on 
Ta 

o — 

A Wohnungstausch 

fl  a Was wir alles machen. Ordnen Sie zu. 

\Mir machen Hausaufgaben Wir machen Ferien in ltalien 

A 

Wir machen einen Ausflug. 

1 2 

b  Was machen Sie gerne? Ferien? Sport? Pause?... Schreiben Sie. 

lch mache gerne Ferien. 

fi  Ordnen Sie zu. 

1 Bietet lhre Stadt denn viel? 

2 Wo liegt die Wohnung? 

3 Was kostet die Wohnung? 

4 Was 1st in der Nahe? 

a Nicht weit vom Zentrum. 

Ii ja, wir haben Theater, Museen und gute Restaurants. 
C Alle Geschafte:Backerei, GemOsehandler 
d 680€ pro Monat. 

Ei  a Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

-+ 1 Da kannst du Brot und Bretchen kaufen. 

2 Die Wohnung 1st ganz oben. Zum GlOck gibt es einen 
3 Sie wascht, auch deine Kleidung. 

4 Formulare und Kreuzwortratsel muss man 

4.  5 Sofa: Man kann es auch als Bett benutzen. 

6 lm Rathaus gibt es das, aber auch online. 

7 Es 1st Winter, und es 1st kalt. 

Dann machen wir sie an. 

7 

b  Sortieren Sie die farbigen Kastchen in 3a 

und erganzen Sie. 

Der _ steht oft ganz oben im Formular. 

c Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Wohnzimmer - Quadratmeter - [(Oche - Taxistand 

2 Gemusehandler - Regenschirm - Koch -Taxifahrer 
3 Doppelbett - Schrank - Pilot - Stuhl 

4 Garage - SpOlmaschine - KOhlschrank - Mikrowelle 
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- 

• 
Kiel 

• 
I Hamburg 
• 

Bremen 

'Hannover 

Frankfurt 
• 

Heidelberg 
• 

Munchen 
• 

Linz 

Salzburg 

Innsbruck 

Hamburg 

Munchen 

Wien 

Davos 

liegt 

ist 

im Norden 

im Soden 

in der Mitte 

im Osten 

im Westen 

von Deutschland. 

von Osterreich. 

der Schweiz. 

Hamburg liegt 

la a Meine Wohnung. Erganzen Sie drei WOrter aus 3a. 

www.wohnen-in-mue de 

Meine Wohnung liegt im Sudan von Milnchen. Ade Geschafte sind in der 

Ndhe, sin Gerndsehandler, em n Supermarkt und eine I1) 
Die Wohnung hat drei Zimmer, Ruche, Bad und einen Balkon. Meine 

Kteidung wasche ioh in der Wohnung, denn im Bad habe ich eine 

121 Meine Wohnung tiegt ganz oben im Haus. Aber das 
ist kein Problem, denn wir haben einen 131 

A 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 42 noch einmal und ordnen Sie die Antworten zu. 

1 Wo ist Carlas Wohnung? 

2 Wie weit ist es zum Flughafen? 

3 Was gibt es in der Nahe? 

4 Wie grog ist die Wohnung? 

5 Wie viele Zimmer hat die Wohnung? 

6 Was gibt es im Haus? 

Erganzen Sie das Gegenteil (e>) 

1 Norden 

2 Westen (-3 

I]  Suchen Sie Stadte im Norden, Suclen 

und schreiben Sie Satze. 

a Es gibt eine Backerei, einen 

Gem0sehandler und einen Supermarkt. 

b Sie ist in Berlin Steglitz. 

c Sie hat zwei Zimmer. 

d Eine Garage. 

e Sie hat 70 rri 2. 

f Siebzehn Kilometer. 

El a Was sagen Anette und Klaus? Erganzen Sie 

die Verben in der richtigen Form. 

liegen mogen feiern passen 

VVir sind noch jung und haben keine Kinder Wir 

(1) Stadte und (2)  gerne 

in Clubs. Unsere Wohnung ist klein und teuer, 

aber sie ist wunderschen, sie (3) im 

Zentrum und sie (4) zu uns. 
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A 

     

   

  

b Sch 

IC 

_lc 

reiben Sie den Dialog. 

1GLAUBEDASHAUSISTPERFEKTESPASSTZUUNS 
7 

0  ALSOICHDENKEDASHAUSISTZUKLEINUNDSEHRTEUER 

8 Style-Test. Und was passt zu Ihnen (und Ihrer Familie)? 

Kreuzen Sie an. 
Ja, das passt 

zu uns. 
Nein, das passt 
nicht zu uns. 

1 Die Wohnung ist klein, aber sie ist in der Stadt. 

2 Das Haus ist grog und auf dem Land. 0 

3 Das Appartement hat em n Zimmer und ist im Zentrum. 

4 Die Wohnung ist nicht zu teuer und in einem Dorf. 

9 Ordnen Sie die Prapositionen zu. 

(—) 1 vor _ 2 in 3 auf I:4 hinter A it cti C o 

10 Erganzen Sie die Artikel links und ordnen Sie zu. 

Vor-d-efrrI Vor der I Vor dem Hinter dem l Hinter der I Hinter dem 

1 •  Aer.  Bahnhof Wo? -0  Vor  dem  Bahnhof. 4 •  der  Park Wo? -,............._.Park.   

2 • __ Haus Wo? Haus. 5 • Geschaft Wo? -)  Geschaft 

3 • _____Wohnung Wo? -) Wohnung. 6 •  Garage Wo? ->  Garage 1 

M Wo ist es denn, das Taxi? Schreiben Sie die Antworten. 

1 Bahnhof/hinter 

2 Geschaft/ vor 

3 Haus/hinter 

4 U-Bahn-Station /vor 

Backerei / vor 

6 Germliseladen / vor 

7 Supermarkt/ hinter 

8 Kino /vor 

9 Spielplatz / hinter 

10 Garage/ vor 

Phrki-  hinter  dem Bahnhof  

  

eal Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 • Habt ihr auch einen Garten? C Ja, unser Garten ist direkt hinter dem/das  Haus. 

2 • Wo bist du denn? 0 Ich bin vor die/ der Backerei. 

3 • Wo ist denn meine Jeans? 0 Vielleicht liegt sie hinter die/der Waschmaschine? 

4 • MOchte Paul nicht in die Wohnung kommen? 0 Nein, er wartet vor dem / der Aufzug. 

5 • Wir mechten in der Sonne essen. 0 Gerne, vor das/ dem Restaurant gibt es Tische. 

6 • KOnnen wir mit dem Auto kommen? 0 Ja sicher. Hinter dem /das Hotel haben wir Garagen. 
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Lesen Sie den Blog und erganzen Sie 

mit im in in in vor zum zum im 

www vvohnerhin-mue.de  

Munchen ist wunderschbn und bietet \del: Theater, Galerien und Museen. 
Man kann 111 dem Fahrrad 121 den Englischen Garten fahren 
oder abends 131 die Clubs gehen und feiern. Meine Wohnung liegt 
(41 Sudan von Miinchen. 151 Bahnhof sind es 6 kin, 161 

Flughafen tiber 40 km. Die U-Bahn-Station 1st direkt 171 dem Haus, 
und alle Geschafte sind(81 der Nahe: Backerei, Gemusehandler und 

Supermarkt. Und auch gute Restaurants und Cafés. Die Wohnung hat 

zwei Zimmer, Ktiche, Bad und einen Balkon. 191 . Haus gibt es einen It 

Aufzug und hinter dem Haus ist auch em n Spielplatz. 

14  .0  gi  HOren und wiederholen Sie. 

Wir haben eine Garage,-.einen Garten und einen Balkon, 

aber keinen Aufzug. ,3 

Ich liebe Pizza,-. Spaghetti und Lasagne, 

aber Suppe mag ich nicht. 

J.] ett gleich -> 
bpi AulzahLungen und 
und vor einem Nebensatz. 

W Sie suchen eine Ferienwohnung. Was soil die Wohnung bieten? Kreuzen Sie an und erganzen Sie. 

einen Garten eine Waschmaschine Internet/ WLAN 

B Die E-Mail 

fi wo ist das?Sortieren und erganzen Sie. 

dem Dach im unter Keller im 

Erdgeschoss im ersten Stock 

O  Waist Ihre Wohnung / 1hr Zimmer im Haus? 

Schreiben Sie. 

Mein 

El a  Sortieren und erganzen Sie. 
Hamburg Berlin Mitte 

-144a,la age geschoss Na Erd 

Gar An he zeigen Ill  Wohuung,  ruhig, Vermiete Appartement 

[21 32 rn 2 , Ni] U8 
mit Balkon, 70 rn 2 0049 0170 277 55 30 

1,200€ plus 70€ 

131 Mehr 151 
0151 562 810 23 auf www.immobesser.de  
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b Verben und ihr Gegenteil (4-)). Erganzen Sie. 

effinerr suchen feiern vermieten sterben abfahren 

1 schneRen 4->  Offnon 

2 ankommen 

3 finden<-> 

4 leben (-) 

5 mietene). 

6 arbeiten 

 

A 

  

C Ein Auto? Ergamzen Sie. 

vermietet vermietet mieten mieten 

Brauchst du em n Auto? 

Ja, wo kennen wir denn hier em n Auto (1) 

Geh doch zu A-Rent. Das ist ganz in der Nahe, und die Firma 

(2) super Autos. 

1st das denn teuer? 

Nein, du kannst em n Auto schon Mr 40 Euro pro Tag (3) _  

Ich brauche es aber fOr eine Woche. 

Kein Problem, denke ich. A-Rent (4)  bestimmt 

auch Autos fOr em n oder zwei Wochen. 

Ordnen Sie zu. 

1 Da wohnt niemand. Die Wohnung ist 

2 Auch far Heizung und Garage muss man zah len. Das sind 

3 Ich zahle jeden Monat Ober 1.000 Euro ... 

4 VVir suchen eine Wohnung, aber wir mOchten nicht kaufen. Wir mechten 

5 Mein Vater hat eine Wohnung gekauft. Er will aber nicht da wohnen, 

er mechte sie 

a • Miete 

b vermieten 

c mieten 

d • Kosten 

e frei 

O  Ablthrzungen. Schreiben Sie WOrter. 

111=  em n Liter 3 50 m = 5 30 % = 

2 2 kg = 4 log= 6 90 cm = 8 20m2 = 

6 Erganzen Sie. 

Auf wiederhoren Tut mir leid und wie hoch ist die miete Ab wann ist die Wohnung denn (re' 

(1) 

Ab ersten August. 

Und dann habe ich noch eine Frage. 

ja, bine. 

Wie viel Quadratmeter hat die Wohnung? 

Die Wohnung hat sechzig Quadratmeter. 

(2) 

980 € pro Monat 

Also, das ist mir doch zu teuer.  

(3) - .........- ......Auf Wiederhbren. 

(4) 
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Cat 
is 40 fl  Wo ist der Akzent?Horen und unterstreichen Sie. 

Marmelade I Anzeige I Internet I Erdgeschoss I  Garage I Café 
SpOlmaschine I Gemesehandler I Backerei I Appartement 

Quadratmeter I Formular I  Ferien  I  verNickt kostenlos I sofort 

1548 8 Haren Sie 7 noch einmal und wiederholen Sie. 

9 In der E-Mail:Liebe oder Lieber?Erganzen Sie. 

1 Lielze Amanda 4 David 7 _ _ Lena 
Emma 2 Paul 5 8  Manuel 

3 Frau Becker 6 Herr Mailer 9 Elias 

10 a  Lesen Sie und unterstreichen Sie die Formen von euer und unser. 

1 •  Wir haben eure Anzeige gelesen. 0 Das ist aber schen. Mochtet ihr unsere Wohnung sehen? 
2 •  Lure Wohnung gefalit uns sehr, und wir mitichten gerne tauschen. 0 Ja, sicher. Kein Problem! 
3 •  Hat euer Bad auch em n Fenster? 0 Ja, sicher. Unser Bad ist grog und schen hell. 
4 •  Kennen wir auch euren Wagen benutzen? 

0 Tut mir leid, unser Wagen ist le der kaputt. Aber ihr konnt gerne unsere Fahrrader nehmen. 

b Erganzen Sie die Formen aus 10a. 

wir unser (Nominativ) wir -> unser (Akkusativ) 

Das ist/sind ich mag 

Wagen unseren • Wagen 
Bad unser • Bad 

unsere • Wohnung • Wohnung 
unsere • Fahrrader • Fahrrader 

ihr-)euer (Nominativ) I ihr euer (Akkusativ) 

Das ist/ sind 107 mag 
euer • Wagen • Wagen 
euer • Bad • Bad 

Wohnung • Anzeige 
eure • Fahrrader eure • Fahrrader 

c Wo steht eur-?Suchen Sie in 10b und schreiben Sie. 

Nominativ:  eure  Wohnung  

Akkusativ.  

d Wo ist das e falsch? Streichen Sie durch. TIPP 

euer euere 

euer Geld I euizre Wohnung I euer Auto I euere Familie eueren Balkon eqe'ren 

euere BOcher I euer Chef I euere Lehrerin I  eueren Lehrer I euere Freunde 
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b  Ich finde hier nichts! stehen oder liegen? Erganzen Sie. 

1 • Wo denn die Glaser? 

Ich glaube die Glaser im Schrank. 

2 • Und die SchlOssel? Wo  _die SchlOssel? 

Da, auf dem Tisch 

3 • Wo  denn das Geschirr? 

Im KOchenschrank. 

4 • Sag mat, vvo 1st das Tablet? 

Das Tablet   auf dem Tisch 

5 • Und die TOpfe?Wo sind die TOpfe? 

Die TOpfe  auch im Michenschrank. Ganz unten. 

c  Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

4 zwischen dem Tisch und dem Stuhl 

neben dem Tisch 
1 

auf dem Tisch 

unter dem Tisch 

hinter dem Tisch 

Ober dem Tisch 

5 

1 Der Mantel 

2 Die Hose 

3 Die Tasse 

4 Das Messer 

5 Die Pflanze 

6 Das Fahrrad 

steht/ liegt/ hangt im Schrank. 

steht/ liegt/ hangt auf dem Bett, 

steht/ liegt / hangt im Kilchenschrank. 

steht/ liegt/ hangt auf dem Tisch. 

steht/ liegt/ hangt vor dem Fenster. 

steht/ liegt/ hangt im Schlafzimmer. 

d  Ergianzen Sie hangen, stehen und liegen in der richtigen Form. 

1 • Wo  hangt  denn das Bild? 0 Im Schlafzimmer. 

2 • __das Auto vor dein Haus? 0 Nein, es 1st in der Garage. 

3 • Wo die TOpfe? 0 In der '<Oche, auf dem KOchenschrank. 

4 • Wo _ denn die Katze? 0 Hier, vor der Heizung. Sie schlaft. 

5 • Wo __der Mantel? 0 Da, im Schrank. 

13 a Ordnen Sie zu. 
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b Wo ist das Tablet? Ordnen Sie zu. 

zwischen den auf dem neben dem hinter dem im unter dem 

 

1 Tisch 2 BOchern 3 

 

Fernseher 

 

4 Kuchenschrank 5 6 Klavier 

c Erganzen Sie mit Ober. 

1 Wo hangt die Lampe? 

2 Wo hangt das Bild? 

3 Wo hangt die Uhr? 

d Erganzen Sie mit zwischen 

Tisch Ober dem Tisch. 

Bett 

Couch 

1 Wo steht der Stuhl? • Tisch / • Fenster Zwischen  dem  Tisch und dem Fenster. 

2 Wo steht der Tisch? • Bett / • Schrank 

3 Wo steht der Fernseher? • Couch / • Pflanze 

e Erganzen Sie die Artikel. 

Wo liegt die Katze? 

1 • Stuhl a Unter / Neben Couch. 

2 • _ Bett b Unter / Neben _ Stuhl. 

3 • Couch C Unter/ Neben Bett. 

a Das alles hangt bei mir Ober ... Was passt? Unterstreichen Sie. 

1 Ober dem/der Schlafsofa hangt em n Bild. 3 Ober dem/ der Schrank hangt em n Foto. 

2 Ober dem /derTOr hangt eine Uhr. 4 Ober der/die Couch hangt mein Fahrrad. 

b  Erganzen Sie unter und den Artikel in der richtigen Form. 

1 • Wo liegt denn mein Buch?  0  Ich glaube, es liegt Tisch. 

2 • Wo wohnt sie denn?  0  Ganz oben, Dach. 

3 • Schlaft die Katze wirklich immer im Wohnzimmer? a Ja, sie schlaft 

4 • Wo ist denn mein Handy?  0  Hier liegt es doch, Formular. 

Couch. 
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C  In meiner Strage. Was passt? Unterstreichen Sic. 

1 Neben dem/der Schule ist eine Backerei. 4 Neben dem/der U-Bahn-station 1st em n Friseur. 
2 Neben dem /derTaxistand steht em n Baum. 5 Neben dem/der Café ist em n GemOsehandler. 
3 Neben dem/der Spielplatz 1st eine 6 Neben dem/der Restaurant ist eine Bank. 

Bushaltestelle. 7 Neben dem/der Kirche ist ein Kindergarten. 

d Was 1st wo in meiner Stadt? Schreiben Sic Satze. 

1 Kirche <-1SchuleHKindergarten 

2 Café (—I FriseurHSupermarkt 

3 Spielplatz HTaxistandHSchule 

4 S-Bahn-Station HKindergartenHKino 

Die Schule St zwischen der Kirche und dem Kindergarten. 

          

          

          

          

Was 1st richtig? Kreuzen Sic an. 

          

1 Das Fahrrad hangt 

2 Die Zeitungen liegen 

3 Das Geschaft 1st 

4 Die Katze liegt 

5 Der Hund schlaft 

6 Die Frau steht 

7 Der Ball liegt 

8 Das Buch steht 

9 Die Kinder warten 

Ober die ber der 

unter dem unter das 

neben die neben der 

vol der vor die 

C.) unter der unter dem 

neben der neben dem 

hinter dem hinter der 

in der im 

voider vol dem 

Couch. 

Schlafsofa. 

Bank. 

Heizung. 

Tisch. 

Mann. 

Baum. 

Schrank. 

Kindergarten. 

f Sehen Sie das Bild an und erganzen Sic die Prapositionen und Artikel in der richtigen Form. 

Hallo, Loh heiBe Lena, und das ist meine Kliche. Seht mat, wie schbn sie ist. 
(11  Von dem  Fenster steht em n Tisch. (21_ Tisch stehen meine 

zwischen neben Kaffeemaschine und mein Laptop. Und (31 _Kaffeemaschine 
und dem Laptop stehen Tassen. Maine Katze schlaft immer (111 
Stull. (51.  Tiir hangt eine Uhr und 16)   . _ ._ 
Tur steht eine Pflanze (7)    Mann h5ngt em n Foto. 
Und 1BI Schrank steht die Mikrowelle. • 

LEKTION 4  60 sechzig 

war hinter auf 

unter auf Ober 



9 a  Ordnen Sie zu. 

1 Du suchst eine StraRe? Dann brauchst du einen a • Geschirr 
2 Teller, Tassen und Glaser b • WohnungsschlOssel 
3 Mt dem kannst du die TOr Offnen und schlieRen. C • Stadtplan 

b In der E-Mail: Dein oder Deine?Erganzen Sie. 

1  Oeine  Amanda 3 David 5 Lena 7 Elias 
2 Paul 4 Emma 6 Manuel 8 Nina 

c Was passt wo? Bilden Sie Wailer. Es gibt manchmal mehr als eine Moglichkeit. 

JALehh-urrgsm 1Weherr 

Auto- Schreib- Ess-

Garagen- Couch- Keller- 

  

der Wohnungs-, 
der Kuchen-, 

 

-schlussel 

16  110  10 Wo htiren Sie das lange a? Kreuzen Sie an 

x Madchen Backerei Lander Nahe fahrt Marz 
Garten Glaser Kase Geschafte hangen gefahrlich 

16  40  m  Horen Sie 10 noch einmal und wiederholen Sie. 

-tisch 

AUSSPRACHE 

a kann kurz 
oder tang sein. 

D Stellst du sie 

O  stehen, liegen oder hangen? 

Erganzen Sie. 

1 2 H HI 3 Tasse 4 Messer und Gabeln 

1/4  

 

5 Bucher 6 BOcher 7 Jacken 

 

o  Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Kuche - Bad - Wohnzimmer -  -fur 4 Keller - Motorrad - Wagen - Fahrrad 
2 Laffel - Schrank - Gabel - Messer 5 Tasse - Teller - Glas - Bild 
3 Couch -Tisch - Pflanze -Stuhl 6 Kiichenschrank - SpOlmaschine - Bett - Herd 
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a  Unterstreichen Sie die Verben. 

               

 

Wohin? 

   

 

 

SOO 

  

    

 

Er stell das Glas 

in den Schrank. 

Er legt den SchlOssel 

vor die Tur. 

Er legt das Messer 

auf den Tisch. 

Wo? 

Er hangt das Bild 

Ober das Klavier. 

      

         

1 

 

          

          

          

          

             

             

             

Das Messer I iegt Das Bild hangt Das Glas steht Der SchlOssel liegt 

auf dem Tisch. Ober dem Klavier. im Schrank vor der.  TOr. 

b Lesen Sie 3a noch einmal und erganzen Sie die Infinitive. 

Wohin? legen stellen hangen 

Wo? 

c Was Laura so alles tut. stellen oder legen?Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Sie stellt/ legt die Gabeln auf den Tisch. 3 Sie stellt/ legt die Zeitungen auf den Stuhl. 

2 Siestellt/legt die Thpfe auf den Herd. 4 Sie stellt/ legt das Auto in die Garage. 

a Wohin hat Lena alles gestellt, gelegt, gehangt? Sehen Sie das Bild auf Seite 60 an und erganzen Sie, 

mer-das-  hinter die unter den auf den Ober die auf den zwischen die neben die 

1 Der Tisch hat in der Mitte gestanden.lch habe ihn  vord45  Fenster gestellt. 

2 Die Uhr hat unter dem Tisch gelegen. !di habe sie  TOr gehangt. 

3 Die Kaffeemaschine und den Laptop habe ich Tisch gestellt. 

4 Und   Kaffeemaschine und den Laptop habe ich Tassen gestellt 

S Meine Katze habe ich Stuhl gelegt. Da liegt sie jetzt und schlaft. 

6 __ TOr habe ich eine Pflanze gestellt. 

7 Und ..............- ...Pflanze habe ich em n Foto gehangt. 

8 Die Mikrowelle habe ich _ Schrank gestellt. 

b Erganzen Sie im oder ins. 

1 • Wo ist die Katze? 0 Ich glaube, sie ist_ Haus 

2 • Wohin gehst du? 0 lch gehe mal kurz Haus  

3 • Wo ist David? 0 Er ist noch _ Bum 

4 • Musst du heute noch  BOro? 0 Nein, heute ist doch Sonntag. 
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fl  Wohin stellt, legt, hangt Olivia was? Schreiben Sic Satze. 

1 (Mulch / KiihIschrank / in) 

2 (Schlussel / Schrank / auf) 

3 (Bild / TOr / neben) 

4 (Sofa/ Fenster / vor) 

5 (Gabeln /Tisch / auf) 

6 (Mantel /Schrank/ in) 

7 (Tisch / Mitte / in) 

8 (Stuhl / Klavier / vor) 

Ste stellt die Mulch in den Kahlachrank. 

6 Erganzen Sic Wo?oder Wohin? 

1  No? Der Stadtplan liegt auf dem Tisch. 

2  Wohin Sie legt den SchlUssel out den Schrank. 

3 Die Jacke hangt doch da im Schrankl 

4 Das Auto steht hinter dem Haus. 

5 Er stellt das Auto vor das Haus. 

6 Ich hange die Jacke in den Schrank 

Ei  a Was 1st richtig? Unterstreichen Sic. 

Wo? 

Das Handy liegt 

1 auf den Schrank. 

2 neben dem Bett. 

3 auf dem Stuhl. 

4 vor der Couch 

5 unter das Sofa. 

6 hinter dem Computer.  

out dem Schrank.  

neben das Bett, 

auf den Stuhl. 

vor die Couch. 

unter dem Sofa 

hinter den Computer. 

Wohin? 

Ich lege das Handy ... 

1 auf den Schrank. 

2 neben dem Bett. 

3 auf den Stuhl. 

4 vor die Couch. 

5 unter das Sofa. 

6 hinter dem Computer  

auf dem Schrank 

neben das Bett. 

auf dem Stuhl. 

vor der Couch. 

unter dem Sofa. 

hinter den Computer 

b Was ist richtig? Kreuzen Sic an und erganzen Sic: Wo? oder Wohin? 

1  Wohin? Ich - stelle stehe den Regenschirm auf den Balkon. 

2 Die TOpfe stellen stehen unten im Schrank. 

3 Ich lege liege die Zeitungen auf den Tisch. 

4 Der Stadtplan Iegt liegt im Schrank. 

5 Ich stelle stehe die Schuhe ins Bad. 

17 C  Horen Sic und sprechen Sic nach. 

Guten Abend. Warum Ihre Stadt? I Wir sind alt. 

vier Uhr I im Osten I Wie gefallt Ihnen das? Mittagessen 

Campingurlaub I  zusammenarbeiten I Sportart 

8 a  Lesen Sic die libung 4a noch einmal und erganzen Sic das Verb im Perfekt. 

1 stehen  hat gestanden 4 legen 

2 liegen hat gelegen 5 stellen 

3 hanger 
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Cgrig1111  

Vor einem Vokal 
a. e ...I am Wort- 

anfang macht lottal 

man eine '<Leine Pause und 
spricht dann den Vokat mit einem 
„Knacklaut" oder „glottal stop": 
Guten Abend. Das kann ouch 
im Wort sein, zum Beispiet bei 
Komposita: Mittagessen. 



b Erganzen Sie das Partizip Perfekt. 

1 • Wohin hast du die Jacke  gehingt 0 Sie hangt doch im Schrank. 

2 • Wohin haben Sie den USB-Stick 

Neben den Computer !chi lege ihn immer neben den Computer. 

3 • Hat das Sofa nicht vor dem Fenster 7 0 Doch, und da steht es immer noch. 

4 • Wohin hast du Pflanze . 

Hier, neben die TOr. Oder mochtest du sie vor das Fenster stellen? 

5 • Hat die Katze nicht unter dem Tisch ? 0 Doch, aber jetzt I iegt sie auf dem Stuhl. 

C Erganzen Sie die Praposition und den Artikel in der richtigen Form. 

Wo ist denn meine Brille? 

Ich weig nicht, legst du sie nicht immer (1) 

Nein, (2) (auf) Tisch liegt sie nicht. 

Hast du sie vielleicht (3)  (in) Bad gelegt? 

Nein, (4) (in) Bad liegt sie auch nicht. 

Dann liegt sie vielleicht wieder (5)_ (unter) Bett. 

(6) _ (unter) Bett? Nein, da liegt sie sicher nicht. Ich 

babe sie auch nicht (7) (unter) Bett gelegt. 

Aber vielleicht negt sie (8) (neben) Computer. Hast 

du sie gestern Abend (9) _ (neben) Computer gelegt? 

Kann sein. Nein, und (10) (hinter) Computer liegt 

sie auch nicht. 

Sieh mal, da! Vielleicht liegt sie (11) _ (unter) Zeitung. 

Nein, nein! Bestimmt nicht! 

Du, dann muss sie doch (12)  (in) Ktiche liegen. Ich 

denke, du bast sie (13)  (in) Kiiche gelegt. WeiRt du, 

(14) (vor) Mikrowelle.... Nein, du, das glaube ich 

nicht! Da ist sie doch! 

Wo? 

0 Wo? Na, da! Du hast sie (1S) _ Kopf. (auf) 

d Erganzen Sie. 

Die Pflanze steht Ich stelle We Pflanze 

1 • Fenster/ unter unter dem Fenster unter das Fenster. 

2 • Stuhl / hinter 

3 • Wohnzimmer/ in 

4 • Klichenschrank / auf 

5 •  -Mr/ neben 

6 • Tisch / vor 

7 • Schrank/ Fenster/ zw schen 

184)) 9 Diktat. Hdren und schreiben Sie ins Heft. Sie horen den Text zweimal. 

Beim zweiten Horen schreiben Sie mit. 
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(auf) Tisch,  



Markt 
platz 

vi,eick9g 
sts 

Korn-
markt 

a 

Heiliggeistkerche 
TE 
Tot  

• 

Lernwortschatz 

Haus und Wohnung tauschen 

der Haustausch 

tauschen 

die Ferien (Pl.) 

das Formularre 

aus.f011en 

bieten, bot, hat 

geboten 

Wo liegt ...? 

die Backerei, -en 

der GemOsehandler,-

direkt 

die u-Bahn-Station, 

-en 

die S-Bahn-Station, 

-en 

liegen, lag, hat gelegen 

im SOden 

im Norden 

im Osten 

im Westen 

in der Mitte 

der Stadtplan e  

seine Meinung  sagen 

verrOckt 

doof 

Das ist doch gefahrlich / 

verrOckt 

ich finde die Idee gut/ 

toll... 

Das wOrde ich gerne 

machen 

ich glaube,... 

Also, ich denke,... 

Was gibt es in der Wohnung? 

das Schlafsofa, -s 

das Doppelbett, -en 

die Matratze, -n 

die Heizung, -en 

die Wasch-

maschine, -n 

das Sofa, -s 

der Teppich, -e 

V)  • die Pflanze, -n 

Teile vom Haus 

das Dach, -er 

der Stock 

das Erdgeschoss 

der Keller,- 
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A Plastiktiiten? 

Ordnen Sic zu und erganzen Ste mit Artikel. 

Packchen Glas Dose Flasche TUte Stuck 

Kdse Salz Bohnen Honig Nudeln Mineralwasser 

A 

     

 

7,4476.#011.11 
'ES '00404 
Sit  or  sloier4s, 

  

    

1 

 

3 

 

4 5 

 

O  Erganzen Sic den Artikel im Akkusativ. 

Linda mechte (1)  eine  Lite Nudeln, (2) Dose Bohnen, (3) Flasche Mineralwasser, 
(4). StOck Kuchen, (5) Kilo Tomaten und (6) Joghurt einkaufen. 

O  Sortieren Ste und ordnen Sic zu. Schreiben Ste auch den Artikel. 

Se st rin lb Mil kat' ien bed II ver ung fe 

1 3 

O  Erganzen Sic. Selbstbedienung Ende Tonne 

1 • Wohm kommt der MUM? 0 Da rechts in die 

2 • st das hier nun 2  0  Nein, die Kellnerin kommt gleich 
3 • Wollen wir diesen Film sehen? 

0 Ja, gerne, ich habe ihn schon einmal gesehen. Der Anfang I st em n bisschen langweilig. 
Aber dann ist er spannend und das ist so schon! 

0 Ordnen Sic zu. Flaschen Revolution gegen Verpackungen heute Mull 

Wir produzieren (1) einfach zu viel (2) 

(3)- sind schlecht fur die Umwelt! 

Wir brauchen eine (4)  

Wir sind (5) Saft in Taten und Mineralwasser in Dosen! 

Wir wollen nur Getranke in (6) 

Macht alle mit!!! 
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Erganzen Sie den Artikel. Schreiben Sie auch den Plural. 

1 _ Lbffel die 5 Teller die 

2 Glas die 6 Tasse die _ 

3 Tate die_ 7 _Gabel die _ 

4 Topf die 8 Messer die 

3 

t
I 

6 Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 54 noch einmal. Dann beantworten Sie die Fragen. 

1 Wo gibt es schon Supermarkte ohne Verpackungen? 

2 Was brauchen die Kunden? 

3 
.
Wie viele Produkte hat der Supermarkt? 

4 Woher kommen die Journalisten? 

GI  a Schreiben Sie richtig. 

1 nigeal 

2 ekerfpt 

3 bdlo 

b Ordnen Sie zu. 

   

4 fodo 

5 vkerOcrt _ 

6 nUnnsi 

ii 

   

Ich denkc, die 'dee ist,uper. Ich denke, die Idea ist toll. Ich denke, die 'dee ist blad. 

Ich glaube, die 'dee ist genial. Ich denke, die ldee istverrtickt. Ich glaube, die ldee ist perfekt. 

Die !dee gefallt mir, well ich glaube, die Idee ist nicht so gut. Das finde ich total gut, denn 

Also, nein, das istdoch Unsinn. Nein, das gefallt mir nicht, well 

ich denke, die Hee ist super 

'PP 

c Schreiben Sie Satze. 

1 Ich finde Ohne Verpackung gut, denn (das / gut fOr Umwelt / sein) 

Ich fine Ohne Verpackung gpt denn 

2 Ich denke, die Idee ist genial, well (nicht teuer/ die Produkte / sein) 

len finde die 'dee gut, ... 
denn dann gibt es weniger MOIL 
welt as dann weniger Mutt gibt. 

3 Ich glaube, die Idee ist gut, denn (wollen / viele Kunden / keine Verpackung) 

4 Ich glaube, das ist Unsinn, weil (das / für viele Kunden / zu stressig / sein) 

A 
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fl  Ordnen Sie zu. 

Kilo 

Flasc hen 

linen 

Einkaufsliste 
Hey du, wie geht's' Sag mat, wir mOssen doch 
noch eine ill fdr Ludwigs  
Geburtstagsparty am Sonntag schreiben. 
5""on° 

Ah ja, stimmt. Was brauchen wir denn? 
Mica 

Vieiteicht zehn (2) .............. ........Wasser, sechs Flascht 
Orangensaft und fOnf (3)  Chips? Was meinst 
Simone 

Ja, das 1st eine gute Idea. 
I Backst du auch eine Torte? 

Mika 

Ja, das kann ich machen. One Apfeitorte. Dann 
brauchen wir auch noch em (ii] Apfet! 
Simone 

Mmmh, super! 
Mica 

13 a  zu wenig, genug oderzu viel?Erganzen Sie. 

1  • Tomaten kaufen wir nicht. Im KOhlschrank 

ist noch eine. 

Aber eine Tomate 1st 

2 •  Haben wir noch Wasser? 

Nein, kauf bitte noch drei Flaschen. 

3 •  Frau Herrmann hat SO Euro fOr diese Blumen gezahlt. 

1st das nicht em n bisschen 

b  Erganzen Sie. 

15. April 16. April 17. April 18. April 

heute morgen 

13  a Im Supermarkt. Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie wie im Beispiel. 

1 Kaufen wir einen Kuchen? 

2 Brauchen wir keine Chips? 

3 Brauchen wir eine -Rite Saft? 

4 Brauchen wir noch einen Joghurt? 

Brauchen wir em n Packchen Salz? 

LEKTION 5  72 zweiundsiebzig 

a Nein, wir haben schon einen 

b Nein, wir haben noch ems zu Hause. 

c Nein, ich backe einen. 

d Nein, wir haben noch welche. 

Nein, ich habe eine. 

J 



• 

a, 

Ll 

0 , 

ie e e 0 

a e 

a au _ e 

a e a e u ? 

b Erganzen Sic links die Artikel. Erganzen Sic rechts einen /eins/ eine und welche. 

1 • Kuchen Wir brauchen 5 • Glas Marmetade Wir brauchen 

2 • To rte Wir brauchen 6 • Blumen Wir brauchen 

3 Bohnen Wir brauchen 7 • Auto Wir brauchen 

4 • Pflanze Wir brauchen 8 • Teppich Wir brauchen 

C Moritz und seine Mutter. Erganzen Sic einen/eins/eine oder welche. 

Moritz, brauchst du Nudeln? 

Nein danke, Mama. lch habe noch (1) 

Kaffee? Vielleicht em n Packchen? 

Auch nicht, ich habe gerade heute (2) gekauft. 

Aber einen Salat? Du musst doch gesund essen. 

Nein, es gibt noch (3) im KOhlschrank. 

Wilist du vielleicht Chips? 

Sieh mal da, ich habe noch (4) 

Aber eine Torte fOr dei nen Cebu rtstag? 

Danke Mama, ich habe schon (5) 

Du, Mama, ich brauche wirklich nichts! 

20 40  9 Diktat. Haren und erganzen Sic die Konsonanten Sic hdren den Text zweimal. 

Beim zweiten Mal schreiben Sic. 

21 40 10 
.1% 

a Markieren Sic die trennbaren Verben . Haren Sic dann 

und unterstreichen Sic den Akzent. 

cars 
Trennbare Vernon: Akzent auf Silbe 1. 

aufistehen I bekommen I kennenlernen I gefallen I anziehen I aussehen I besuchen 

einkaufen I Obernachten I einladen I auspacken I verstecken vermieten ausf011en 

21 40 b Heren Sic noch einmal und wiederholen Sic. 

9 a Lauras KOhlschrank. Schreiben Sic Satze 

mit immer, oft, manchmal, rile. 

Salat: 70% Saft: 70 % Eier: 0 % 

Milch: 100% Fleisch: 20% 

Laura hat oft Salat im Kiihischrank. 

 

- 
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b Uncl Sie? Was haben Sie im KOhischrank? Schreiben Sie wie in ha. 

lob babe immer 

ED a Ste fl schreibt eine E-Mail an ihre Mutter. Sortieren Sie und schreiben Sie die E-Mail ins I eft. 

am Donnerstag / Carla/ hat/ Geburtstag. 

mach en / Win / eine Party. 

du/ Kannst/ bitte / kaufen?/ Chips und Cola 

ich / Orangensaft und Wasser/ noch genug/ im KilhIschrank./ babe 

Liebe Matt 

am Donne, 

a, 

stag . 

b Qui 

drei 

und 

Schreiben Sie eine Einkaufsliste furs Wochenende. Schreiben Sie 

richtige und drei falsche Dinge. Nehmen Sie die Liste mit in den Kurs 

lesen Sie vor. Alle raten. Was 1st richtig? Was ist falsch? 

3 Glaser Joghurt 

5 Flaschen Wasser 

C Ein Essen in Wien 

ft  Erganzen Sie Lander oder Sprachen. 

1  Polnisch 4 Frankreich 
2 Vietnam S Spanien 
3 Italienisch 6 Griechisch 

a Mia und Max. Erganzen Sie. 

reserviere einladen ltalienisch naturlich 

Mia: Dart ich dich zum Abendessen (1)  
Max:  Ja, gerne. 

Mia: Hattest du Lust auf ? Oder Osterreichisch? 
Max:  Osterreichisch (3) Wir sind ja in Osterreich! 
Mia: Gut, dann (4) ich einen Tisch. Urn acht? 
Max:  Ja, gerne. 

b  Schreiben Sie Fragen wie im Beispiel. 

1 Osterreichisch 

2 Fisch 

3 Obst 

4 Kaffee 

5 Nudeln 

6 Vietnamesisch 

Flattest du Lust auf Osterreichisch? 

                 

                 

                 

                 

                 

                  

72 40 E  Haren und wiederholen Sie. 

Kennten win bitte bestellen? A I Wir batten gerne eine Rechnung, bitte! 

Die Speisekarte, bitte! KOnnte ich zahlen, bitte? A 
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O  Wer sagt was? Was sagt der Gast? Ordnen Sie zu. 

Was konnen Sie empfehlen? Das macht... Kannte ich zahlen, bitte? 

Stimmt so. Ich hatte gerne eine Portion E s Haben Sie gewahlt? 

Kellnerin / Kellner Gast 

En a Schreiben Sie richtig. 

Konnt3 ich z4hI3n, bltt3? • 

Sofort. . So bltt3, schOn. D4s w4r 31n S4I4t 0 

und 31n St34k. D4nn noch 31n3 Portion 31s 

D4s m4cht 4chtundzw4nzlg 3uro zw4nzlg. 

H13r, bltt3 Stlmmt so. Und kOnnt3 ich b1tt3 • 

31n3 R3chnung h4b3n? 

Kommt sofort G4nz h3rzIlch3n D4nk. 0 

b  Wichtige Satze fiir das Restaurant. Ordnen Sie zu. 

1 Ich habe für S Uhr 

2 Die Speisekarte, 

3 KOnnte ich blue 

4 Darf ich dich 

5 Haben 

6 Konnen 

7 Stimmt 

8 Hattest du Lust 

Erganzen Sie den Konjunktiv II.  

a auf Indonesisch? 

b eine Rechnung haben? 

c zum Essen einladen? 

d SO, 

e emen Tisch reserviert. 

f Sie gewahlt? 

g bine. 

h wir zahlen bitte? 

kOnnen haben 

Ich konnte ich 

du du hattest 

er/es/sie konnte er/es/sie 

\ND wir hatten 

hr konntet ihr 

sie / Sie sie /Ste hatten 
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O  !miner hoflich. Erganzen Sie die richtige Endung. 

1 Konnten wir bine die Speisekarte sehen? 

2 KOnnt ich bitte den Fisch haben? 

3 Du kOnnt auch Fleisch nehmen. 

4 Wir hatt gerne Pommes frites. 

5 '<Mint _Sie etwas empfehlen? 

6 Ihr kOnnt auch Saft trinken. 

7 ich hatt gerne em n Steak 

8 Hatt Sie heute Zeit? 

El a Schreiben Sie richtig mit Artikel. 

1 • Bgeeila 
die 5eilage 

2 • Schelnitz 

3 • ommPes efrits  

4 • uspepHatise 

urgBer 

6 • Koffartalatels  

7 • chNaseispe 

8 • oVrsespie 

9 • Zitneroines 

b Ordnen Sie die Wafter aus 8a in die Tabelle. Erganzen Sie noch mehr Gerichte. 

die Beilage 

c Schreiben Sie Dialoge wie im Beispiel. 

1 Burger/ Salat/ ein Wasser 

lch hatte gerne den Burger   
Co  Mit Salat? 

Ja. KOnnte ich auch ein Wasser haben? 

Aber oicher! 

2 Apfelkuchen /Zitroneneis / einen Kaffee 
• 

0 

• 

 

3 Schnitzel / Pommes frites / Bohnen 

• 

0 

• 

0  

 

H 
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KOnnte ich zahlen, 

bitte? Ich hatte 

genie ... 

d Erganzen Sie. 

hatte konnten hatte kbrinten hatte kbnnte hatten 

Hm. Was (1) Ste empfehlen? 

Das Fleisch ist liter immer sehr gut. 

Haben Ste gewahlt? 

Ja, ich (2) gerne ein Steak. 

Und welche Beilage? (3) Sie 

gerne Pommes ft-1[es oder lieber Salat? 

Pommes frites, bitte. 

Und ich (4) _ gerne das 

Wiener Schnitzel out Salat. 

Gerne. MOchten Ste etwas Milken? 

FUr mich nur Wasser, bitte. 

Und ich (5) gerne amen 

Apfelsaft. 

(6) wir zahlen, butte? 

Hier, bitte. Stimmt so. Und (7) 

ich bitte eine Rechnung haben? 

Herr Moser: 

Frau Lind: 

Kellnerin: 

Frau Lind: 

Kellnerin: 

Frau Lind: 

Herr Moser 

Kellnerin: 

Herr Moser 

Frau Lind: 

Frau Lind: 

Frau Lind: 

9 a Markieren und schreiben Sie die sieben Adjektive. 

N ETTQTZ F R EU NDLICHAHSJZLUSTIGNCHUSYMPATHISCHSFRTEGDTHOFLICHWGLOCKLICHL 

MHIGDZKREATIVBCHGDTSGT 

b Welche Satze sind hoflich? Kreuzen Sie an. 

1 Was wollen Sie? Was hatten Sie gerne? 

2 _ Kbrinte ich die Rechnung haben? Die Rechnung! 

3 lch hatte gerne Tee. lch nehme Tee. 

10 Hoflich ist besser. Schreiben Sie ins Heft. 

Zahlen! Eine Pizza! Die Speisekarte! Die Rechnung! 

Espresso! Ein Glas Wasserl 

in a Ordnen Sie zu. Schreiben Sie mit Artikel. 

Kaffee • Miete • Kellner • Steak • Trinkgeld 

Friseurin • Taxifahrer • Rechnung • Gernilse 

Geld 

Berufe 

Lebensmittel , 
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b Widen Sie WOrter und schreiben Sie sie mit Artikel ins Heft. 

Abend Trink Kartoffel • essen • eis • geld 

Vor Speise Zitronen • karte • speise • salat 

clas Abendessen, 

c Wahlen Sie drei Worter aus ha oder llb 

und schreiben Sie Satze ins Heft. 
lch gebe immer Trinkgeld. 

d Nehmen Sie die Satze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit Ihrer 

Partnerin / Ihrem Partner. Hat sie/ er die gleichen WOrter gewahlt? 

03  Erganzen Sie. 

Trinkgeld beraten Liberal! geben Service ca. 

Des Restaurant Mandarin getallt uns sehr gut. Die Kellner 

sehr gut und der (2) 1st perfekt. 

NatOr[ich 131 wir ihnen immer Trinkgeld. 
Wie vier? Na ja, lid zehn Prozent. 

Das machen wir IS] so. 

Oenn 161 ist wichtig fOr elle Kellner. 

ED Gestern im Eiscafe. Erganzen Sie die Vokale. Ordnen Sie dann den Bildern zu. 

1 Warum hat Anna im Eiscafe n chts gegessen? 

2 Tom hat w n g Eis gegessen 

3 Elisa hat v I Schokoladeneis gegessen. 

4 Leo hat tw s Bananeneis und __n b ssch _ n Schokoladeneis gegessen 

5 Selina hat v I Schokoladeneis und w n _ g Bananeneis gegessen 

A 

23  40 Ea a Horen und markieren Sie i und ie: kurz (.) oder lang (_). Erganzen Sie dann die Regel. 

Selbstbedienung I Trinkgeld l Chips I lieber Her I Birne I Schnitzel l Mineralwasser I 

Wien I viele stimmt I reservieren F Papier I Plastik I nichts I bisschen 
COM__ 

ie spricht man 
23  40 b Horen Sie noch einmal und wiederholen Sie. immer 
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Lebensmittel 

die Nudel -n 

das Salz 

die Chips (P1) 

die Birne, -n 

die Bohne,-n 

das Mineral-

wasser 

der 

Knoblauch 

die Blume, -n 

Lernwortschatz 

die Petersilie 

seine Meinung sagen 

genial 

perfekt 

blOd 

lch denke, die 'dee 

ist genial. 

Ich denke, die Idee 

ist perfekt. 

Ich denke, die ldee 

ist Nod. 

Das ist doch Unsinn. 

M011 

der Mull 

der Biom011 

die Tonne, -n 

das Papier 

das Plastik 

die Verpackung,-en 

aus!packen 

das Packchen, - 

die -Rite, -n 

das Glas,.er  

einkaufen 

das Produkt, -e 

die Selbstbedienung 

die Liste,-n 

die Einkaufsliste, -n 

welch- 

ein- 

beraten, er berat, 

beriet, hat beraten 

der Anfang, 

das Ende, -n 

die Revolution,-en 

gegen 

Oberrnorgen 

im Restaurant bestellen 

reservieren 

die Speisekarte, -n 

Die Speisekarte, bitte! 

wahlen 

Haben Sie gewahlt? 

bestellen 

Ktinnten wir bitte 

bestellen? 

Kommt sofort. 

Aber sicher! 
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b Erganzen Sie die Reflexivpronomen. 

ich mich du —> 

wir ihr 

es sie 

Sie 

er 

sic  tit 

A 0 

U Was 1st das Gegenteil ((—))? Erganzen Sie. 

zucrst schmutzig traurig Land Anfang hasslich sich argern 

1 zum Schluss zuerst 4 lustig 6 sich freuen 

2 Ende <—> 5 sauber 7 Stadt 

3 schon — 

a  Erganzen Sie die Sprechblasen.  ich erinneremich Ich freue mich so 

c Was tun die Leute? Sortieren und schreiben Sie. 

1 sich EBSCHWREEN  Die Leute beschweren sich. 4 sich GARERN 

2 sich EFUREN 5 sich STEZEN 

3 sich IERNENRN 

d Unterstreichen Sie das Personalpronomen. Dann erganzen Sie das Reflexivpronomen. 

1 • lch glaube, du freust  dich  nicht 0 Doch, ich freue sehr.  

2 • Warum freuen Sie nicht? 0 Aber ich freue doch 

3 • lch glaube, er argert wirkhch sehr. 0 Ja, das stimmt. 

4 • Bitte, setzen Sie 0 Danke. 

5 • lch glaube, Karin 1st nicht glOcklich, aber sic beschwert nicht 0 Wirkhch? 

6 • lch denke, ihr erinnert nicht. 0 Aber klar dochl Wir erinnern gut. 

7 • Rosangela und Carlo sind nach Hause gegangen. 0 Ach, fOhlen sic nicht gut? 

8 • Warum argert ihr ? 0 Mr? Wir argern doch nicht 
Ii 

e  du und ihr. Schreiben Sie im Imperativ. 

1 sich beschweren (du)  Beschwerdich doch! 4 sich beschweren (ihr) doch nicht! 

2 sich erinnern (ihr)  Er/inert ouch doch bittel 5 sich setzen (du) , bitte! 

3 sich freuen (du) dochl 6 srch argern (ihr) nicht! 

f Sie. Schreiben Sie im Imperativ. 

1 sich freuen  Freuen Ste sich doch! 4 sich argern doch nicht! 

2 sich erinnern 

3 sich beschweren 

doch bitte! 

doch einfach! 

S sich setzen , bine! 
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a Erganzen Sie. argere mich argern uns freue mich freuen uns 

I. • Und wie geht's? 0 Gut. Ich denn die Sonne scheint. 

2 •  Seid i hr ghicklich? 0 Nein, wir , denn es regnet schon wieder. 

3 •  Geht es 'linen gut? 0 Nein, nicht wirklich. Ich denn ich habe keinen Job mehr. 

4 •  Wie geht's euch denn?  0  Super! Wir , denn bald 1st Wochenende. 

b Lesen und erganzen Sie die Reflexivpronomen. 

www.kolleginnen/blog.de  

Meine Kollegin und ich 
Ich fahre morgens frith immer so urn acht Uhr ins Biiro. Dann ist meine Kollegin, Lena, schon da, 

und ich frage immer zuerst, wie es ihr denn geht. So auch heute. Lena war krank, aber jetzt fiihtt 

ale Ill schon sehr viel besser. 
Oft setzen wir (2) _ _dann an unseren Tisch und trinken Kaffee. Wir planen den Tag und unsere 

Arbeit. Manchmat argert 131 _ _Lena em n bisschen, denn wir bekommen immer zu viet Arbeit. 

Aber wir beschweren . eigentlich nie. 
Lena und ich sind em n super Team. Aber das war nicht immer so Erinnerst du (51 

fragte ale mich gestern.,,Vor einem Jahr noch haben wir 161 nur geergert und nicht gut 
zusammengearbeiter Ja, ich erinnere 17) gut. Und ich freue 181 , denn heute sind wir 

beide glOcklich und zufrieden. 

c ia-I Nein-Fragen. Sortieren und schreiben Sie. Ordnen Sie dann die Antworten zu. 

1 thr / Beschwert / euch?  Beschwert ihr euch? 

2 du / FOhlst / gut?/ dich 

3 sich? / Erinnern / Sie 

4 er / Argert/ sich? 

S Freut/ sich? / sie 

6 wir / Setzen / uns? 

d Schreiben Sie Satze. 

a Nein, ich erinnere mich nicht. 

b Ja klar, hier ist es doch schmutzig! 

c Ja, sehr. Er mag das nicht. 

d Nein, ich stehe lieber. 

e Ja, die Wohnung gefallt ihr. 

f Ja, danke. 

1 Ich / jeden Tag./  argere mich 

2 immer./  Sie / beschweren sich 

3 freuen uns / jeden Tag./  Wir 

4 Sie / vielleicht./  freut sich 

5 Ich / jetzt./  erinnere mich 

6 oft./  Wir argern / uns 

Ich angers mich jeden Tag. 

   

    

    

e Schreiben Sie die Satze aus 5d noch einmal und beginnen Sie mit den unterstrichenen Wiirtern. 

2 

1 Jeden argere 

2 

 

 

 

O. 
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1 

Cf 

 

MOP= W/I 
nalarmos 

  

    

 

WPM mi••••11•11•M I 
linan••••••rm 
imaniimminP 
•••=11Minimm r 

• 

  

6 a Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

-4  1 Eine Frau. Sie macht Kunst. 

2 schrecklich = 

3 Die Leute sagen: „Nein, das machen wir nicht. Das ist emn 

4, 1 Das Auto fah rt nicht. Es ist 

4 nicht geOffnet = 

5 Man kann Ober sie gehen. Es gibt viele in London, 

Paris und Venedig. 

A 

b macht unser Leben schtmer.Sortieren Sie die farbigen 

Kastchen und schreiben Sie das Losungswort. 

Losungswort: 

113 a  Suchen Sie vier Nomen, zwei Verben, 

em n Adjektiv und schreiben Sie die Weiler 

unter die Bilder. 

die 

Hauptstadt 
ZKH 

EEL 

,  V to 

P T -LAID T B 

MK LRPCHMPV 

AUEROHEROG 

AYTKCBNCXLR 

LTHZEIGENNA 

EGBECLSTS ILL 

NKROWELLCK {7) 

b  Erganzen Sie. 

aus nach in in auf auf auf 

EQ 

WE 

,TT 

I SM 

4 

      

   

At 

  

      

  

,4 

 

      

      

Streetart 

Berlin ist auch die Hauptstadt der Streetart.KOnstler kommen MAUS . der ganzen Welt. 

Sie zeigen ihre Kunst und malen (2)_.......- Hauser, Mauern und BrOcken. 

Lena, eine KOnstlerin (3)  Berlin: „(4)  diesem Land ist alles grau und schmutzig. 

Und ganz besonders (5)_...... _dieser Stadt. Man muss doch was tun! Wir brauchen mehr 
Farbe (6) dieser Welt." 

Und was sagen die Leute (7) .....der StraRe? „Die bleiben stehen, lachen und freuen sich", 

sagt Lena. „Und viele Touristen kommen (8)__ _ Berlin und wollen unsere Bilder sehen." 

    

• 8 

 

Erganzen Sie 

 

 

+n-these-m i In dieser I In diesem Auf dieser i Auf diesem 1 Auf diesem 

1 • 4m'  Park Wo? In diesern  Park. 4 •  der  Baum Wo?   _Baum. 
2 • Land Wo? Land 5 • Haus Wo? Haus 
3 • Stadt Wo? Stadt. 6 • Welt Wo? Welt. 

• 
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B Mit denn Rucksack 

110 Von der Nordsee bis Gibraltar, Schreiben Sie die Lander. 

Die Liste auf Seite 152 im Kursbuch hilft Ihnen. 

9 Ja, wo denn?Schreiben Sie. 

1 • Haus Auf  diesem Haus. 4 • Mauer Auf 7 • Schrank In 

2 • Brbcke Auf 5 • Dach Auf 8 • Tisch Auf 

3 • Wagen In 6 • Bank Auf 9 • Buch In 

10 Erganzen Sie -em oder -er. 

1 • Und warum macht ihr das? Wir wunschen uns mehr Farbe in dies Stad t 

2 • War sie denn auch auf dies Party? 0 Nein, ich denke nicht. 

3 • Joggt er oft in dies Park? 0 Ja, jeden Morgen. 

4 • Und wo trainierst du? 0 Hier in dies _ Fitness-Studio 

5 • Siehst du hier etwas? 0 Nein, auf dies Bild sehe ich gar nichts 

6 • Wo steht das Auto? 0 Da, in dies Garage. 

7 • Und wie findest du Land und Leute? 

0 Die Leute sind sehr nett, aber in dies Land ist alles teuer. 

Eg  Was passt nicht? Streichen Sie. 

1 laufen - kaufen - gehen - joggen 4 stehen - fUhlen - sehen - het-en 

2 wollen - mochten - sollen - wOnschen 5 denken - meinen - glauben - kochen 

3 sprechen - reden - singen - finden 6 bleiben - fahren - stehen - liegen 

Und Sie, was wijnschen Sie sich? Warum? Erganzen Sie und schreiben Sie 

drei Satze mit well ins Heft. 

mehr Streetart weniger Mull mehr Haustausch 
Win wiinschen uns 

wenigerverpackungen mehr Urlaub mehr Liebe auf dieser Welt we!! 

24 oh) Wo horen Sie das r?Unterstreichen Sie. Dann horen Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

1 uber diesem Schrank 5 em n Rezept fOr Renate AUSSPRACHE 
2 auf dieser Mauer 6 Rosi und Rudi wOnschen sich Kinder. Man hdrt das ram Anfang des 

3 ern Trend in Europa 7 Ober der Thr im Schlafzimmer. Wortes und im Wort. Am Ende 

4 er freut sich des Wortes hart man das r nicht. 
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C Ordnen Sie zu. Ziel Tempo per Anhalter • 
• 

Ei  a Welche Lander mochten Sie gerne kennenlernen? Notieren Sie drei Lander. 

b Senden Sie (zum Beispiel mit WhatsApp) Ihre Lander aus 2a an Ihre Partnerin / 

Ihren Partner im Kurs und vergleichen Sie. 

113 Sortieren Sie und schreiben Sie die Fragen. 

1 sind / Wie alt/ die Frauen und Manner? 

2 die Teams?/ sehen / Wie viele Lander 

3 Wie viel Zeit/ die Teams?/ haben 

4 ist/ auch wichtig? / Was 

5 die Teams?/ Wie / reisen 

6 Wo/ die Teams?! Obernachten 

7 die Teams?/ machen! Welche Jobs 

Wie aft sind die Frauen und Manner? 

 

111 a  Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 66 noch einmal 

und ordnen Sie die Antworten den Fragen in 3 zu. 

a Die Teams sehen ftinf Lander. 

b Sie sind zwischen 19 und 24 Jahren alt. 

c Sie helfen bei Klimaprojekten. 

d Die Teams haben drei Wochen Zeit. 

e Auch die Umwelt ist wichtig. 

f Sie neh men den Zug, den Bus oder sie fahren per Anhalter 

g Sie machen Camping, wohnen bei Freunden oder 

machen Couchsurfing. 

b Ordnen Sie zu, erganzen und vergleichen Sie. 

Deutsch 

1 europaisch 

2 Rucksack 

3 Emission 

4 Bankkonto 

5 Solarpanel 

Englisch 

a solar panel 

b European 

c rucksack/ backpack 

d emission 

e bank account 

Meine Sa-ache 

1 

2  

3  

4 

     

     

     

       

• 

       

     

• 1 

  

2 • 3e 

     

Unterstreichen Sie die Verben und schreiben Sie Satze mit welt • 
1 Sie  sind  so nett. 

2 Sie gewinnen immer. 

3 Sie planen besser. 

!eh reiseseme mit den  Frauen well sie so nett sird 

  

• 
• 
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6 Ordnen Sie zu. 

1 ausgeben a Von Land A nach Land B fahren. 

2 etwas reinigen b Das macht man mit Geld. 

3 die Reise c Vielleicht, man weiR es nicht. 

4 wahrscheinlich d Etwas sauber machen. 

113 Erganzen Sie die Nomen oder Verben. 

Verben Nomen 

fahren der Fahrer 

der Gewinner 

helfen 

der Spieler Verb Nomen 

joggen 
fahrsgirr + -or der Fahrer 

8 a  Erganzen Sie die Nomen. 

1 Obernachte-n 

2 senden 

3 reinigen 

4 wohnen 

5 wandern 

6 verpacken 

7 einladen 

die Obernachtung TIPP 

Verb Nomen 
sendger + -ung die Sendung 

b  Erganzen Sie die Nomen aus 8a. 

1 • Was kostet Ihre ? 0 Die Miete 1st hoch. Wir zahlen Ober 1.000 Euro. 

2 • Die Hose ist schmutzig.  0  Ja, sie muss in die 

3 • Hat Eva dich eingeladen?  0  Nein, ich habe keine bekommen. 

4 • Was habt ihr auf Sylt gemacht?  0  Eine .. am Strand. 

5 • Wann kommt die im Radio? 0 In einer Stunde. 

6 • Kann ich das Geschenk sehen?  0  Nein, ich mochte die nicht wieder Offnen 

7 • Was? 200 Euro fur eine. ? 0 Ja, die Hotels s nd teuer hier. 

a Erganzen Sie. halten den Term in verschieben zu spat ponkt1 ch 

® ta  
1 2 4 

b  Schreiben Sie es hoflicher und ersetzen Sie den Neil J. durch leider. 

1 Ich kann heute nicht. Ich kann heute !eider nicht. 

2 Ich muss den Termin L verschieben. 

3 Ich habe morgen keine Zeit. 

4 Ich habe meine Hausaufgaben nicht gemacht 
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10 In der E-Mail: geehrte oder geehrter? Erganzen Sie. 

1 Sehr .__ Frau Gain, ... 3 Sehr Herr Klein, ... 

2 Sehr Herr Abel, ... 4 Sehr Frau Grog,. 

El  a Markieren Sie und ordnen Sie zu. 

XYUZTREFFPUNKTWRDEUHRZEITV3ZPPROJ EKTLEITERIN L PQAG ESP RACHQPKX 

1 Da treffen wir uns, das ist unser  Treffpunkt. 

2 Ich spreche mit dir.Wir. haben emn _ 

3 Schau auf die Uhr, da siehst du die 

4 Sie ist die Managerin und plant das Projekt. Sie ist die 

b Welches Verb passt? Kreuzen Sie an. 

1 die Bluse und den Anzug reinigen verschieben buchen 

2 den Treffpunkt und die Uhrzeit spielen nennen fahren 

3 das Fugballspiel gewinnen besichtigen kommen 

4 krank sein und sich beim Lehrer setzen freuen entschuldigen 

C Erganzen Sie. 

fOundlichen Termin leider geehrte vielleicht 

Sehr (1) Frau Becker, 

ich babe gerade einen Kunden besucht und bin mit dem Auto 

in der Stadt. Leider gibt es viele Staus und der Verkehr ist sehr 

langsam. Ich komme (2) zu spat und muss 

unseren (3) em n bisschen verschieben. Das 

tut mir wirklich sehr leid. Karmen wir uns um 15:30 Uhr treffen? 

(4) voider Bank in der Goethestrage? 

Mit (5) GrOgen 

d Schreiben Sie eine E-Mail ins Heft. 

Situation: Ihre Mutter ist krank und Sie mOssen ihr helfen. 

Schreiben Sie Ihrer Augenarztin, Frau Dr. Meyer. 

Sie kOnnen nicht kommen und mOssen Ihren Termin verschieben. 

Entschuldigen Sie sich 

Schreiben Sie, warum Sie nicht kommen kOnnen. 

Nennen Sie einen neuen Tag und eine neue Uhrzeit. 

25 40 e Wo horen Sie z? Horen und markieren Sie. Dann horen Sie noch 

einmal und sprechen Sie nach. 

Polikei zwei I erganzen I  kurz  I  Uhrzeit I zuerst 

setzen I  MOtze jetzt I schmutzig I Schnitzel 

Portion Information I Revolution I Station I international 

InargEnni 
z, tz und t vor -ion 
spricht man z. 

• 
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C Open-Air-Kino 

ft  Sortieren und schreiben Sie. 

-T-h-e- Fitness- no kurs Xi Reim Kon 

Deutsch gung Studio zert 

Theater 

O  Was gibt es alles als Open-Air? Markieren Sie die 

WOrter in 1. Es gibt mehrere Losungen. 

101 a Schreiben Sie das Gegenteil (tH. langwctlig mit Freunden einmal zuletzt 

1 • War der Film spannend? 0 Nein, er war eigentlich  langweilig 

2 • Haben Sie den Bond-Alm zuerst gezeigt? 0 Nein, der Bond-Film kam 

3 • Nast du den Film denn mehrmals gesehen? 0 Nein, nur 

4 • Kommt er ahem? 0 Nein, er kommt 

b Was finden Sie wie? Schreiben Sie Satze. 

lustig den Deutschkurs eine Wanderung em n Tennismatch 

spannend traurig den Bond-Film einen Campingurlaub den Film Titanic  

langweilig em n Abendessen mit dir die Radiosendung 

Den Film Titanic fincle ich romantisch. 

gi a Erganzen Sie und markieren Sie das Genitiv-s. 

des der des der 

TIPP 

 

Des Genitiv-s steht nur 
bei •  der und •  das. 

wahrend • Films • Konzerts • Arbeit • Sendungen 

b Erganzen Sie -s, wo nOtig. 

1 wahrend des • Film 3 wahrend des • Gesprach 5 wahrend der • PrOfung 

2 wahrend der • Sendung 4 wahrend des • Ausflug 6 wahrend des • Termin 

c Und wann war das? Schreiben Sie. 

1 • FrLihstUck wahrend des Frahstacks 

2 • Albeit 

3 • Konzerte 

4 • Urlaub 

S • Stadtrundgang 

6 • Modemesse 

7 • Besuch 

8 • Interview 
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• 
• 

O a Eine gute [dee? Was denken Sie? Erganzen Sie und kreuzen Sie an. Gute !dee? 

1 Er hat  wahrWnd der Ausbildung _  (e  Ausbildung) geheiratet. 0 Ia. Nein. 
2 Sie hat (ID Essen) geraucht. 0 Ja. Nein. 
3 Er hat (6  Training) nichts getrunken. 0 Ia. ( Nein. 
4 Sie hat (a Urlaub) gearbeitet. 

a 

Nein. 
5 Er hat Ferien) jeden Tag mit den Kindern gespielt. 

iJja Nein. 

Nein. 
6 Sie hat   (ft PrOfung) eine SMS geschrieben. 

b  Was machen Sie wahrend ...?Schreiben Sie. Nehmen Sie 

die Satze mit in den Kurs und vergleichen Sie. 

Training  Wahrend cies Trainings trinke ich viel 

Arbeit 

Ferien 

113 Erganzen Sie. 

Ca bist du ja endlich. Meinst schlagst du vor? glaube Ich welE Cute Idee! 

Luca: Hallo, Michaela. (1)  Da bist du ja endlich. 
Michaela:  Hallo, Luca. 

Luca: Ich habe Sushi bestellt. Es kommt so in hint Minuten. Und dann gehen wir ins Kino. 
Michaela:  (2) Und was sehen wir? Was (3) 
Luca: Also, am Potsdamer Platz gibt'sJason Bourne. 
Michaela:  Haben wir den Film nicht schon gesehen? Ich (4)  , ich bin wahrend 

des Films eingeschlafen. 

Luca: Stimmt!OderJames Bond. Ganz neu! Der Film lauft um 21:30 Uhr in Kreuzberg. 
Michaela: Hm. (5) du? 
Luca: Klar, der Film spielt in Berlin. Total spannend und richtig viel Action! 

Michaela: Okay. Und das Sushi? 

Luca: (6) _ nicht. Ich warte schon Ober eine Stunde. Ich rufe da jetzt mal an. 

A° 
MI a Trennbare Verben. Wo ist die Scherei ? Markieren Sie. 

auf/stehen vorschlagen hineinlegen auswahlen 

einschlafen herausnehmen ausf011en einkaufen 

b Viele Fragen. Erganzen Sie. 

1 Wann steht sie  auf  ? 4 Wen wahlt sie 
2 Was schlagt er S Wann schlaft er 
3 Was Milt er 6 Was kauft ste 

c Endlich!Sie haben lange genug gewartet. Schreiben Sie. 

1 Wann kommst du?  Wann kommst du endlich? 
2 Da bist du ja! 

3 Jetzt iss doch! 
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d  Ordnen Sie zu. • Monat Jahr Stunde 
• Woche 

e  einem oder einer? 
• 

Minute Sekunde Viertelstunde 

Erganzen Sie. 

Monat Wann? In _ Monat • Stunde Warm? In  Stunde 

Jahr Warm? In Jahr. • Minuten Wann? In Writ Minuten 

a Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere MOglichkeiten. 

in einer Stunden Stunde 

in einem Tagen Monat Jahr 

in fUnf Minute Minuten 

in einer Stands, 

b  Antworten Sie. 

 

Wann kommt Max wieder nach Hause? 

1 (3 Monate)  In drei Monaten. 

2 (1 Monat) 

3 (3 Wochen) 

4 (2 Jahre) 

5 (1 Woche) 

6 (1 Jahr) 

7 (1 Stunde) 

8 (1 Viertelstunde) 

9 (5 Minuten) 

10 (1 Minute) 

c Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 •  Fahren wir bald in Urlaub?  0  Ja, in / seit zwei Wochen. 

2 • Bist du schon lange in MOnchen?  0  Ja, in /seit zwei Monaten. 

3 • Wann kommen deine Graeltern nach Deutschland? 0  In/Seit drei Wochen. 

4 • Wann fangt der Deutschkurs an?  0  Am/ Um sechs Uhr, wie immer. 

5 • Hast du nach / vor dem Deutschkurs Zeit? 

Nein, da muss ich lernen. Und nach dem Deutschkurs gehe ich ins Fitness-Studio. 

6 •  Was machst du am/ um Freitag? 0 lch muss leider arbeiten. 

7 •  Sehen wir uns vor deinem Termin? Was schlagst du vor? 

Nein, am besten vor/ nach meinem Termin, so in/ um einer Stunde. 

Ordnen Sie zu. Schreiben Sie mit Artikel. 

Speisckarte. • Kombdie • Thriller • Kartoffelsalat • Liebesfilm • Schauspieler 

Graffiti • Rezept • KOnstler • Eis • Kuchen • Museum • Geschirr • Bild • Farbe 

Hahnchen • Kultur • Suppe • Foto • Salz • Konzert • Teller 

Kino, Theater, Kunst Essen und Trinken 

die Speisekarte 
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Bucher vorschlagen sehen 

eine Sendung gewinnen das Spiel verschieben 
_ 

einen Film ins Kino Sushi 

den Termin 

I  14 

lesen gehen 

bestellen 

Picoe5 f3uch  interessiert mich, well eS 50 !Wig 
ecfallt mir, well 

kb...babe dieses Oild ausgewahlt, 

Ich  prasentiere 

10 suchen und markieren Sie noch acht Adjektive. Schreiben Sie. 

sweta. ngwe iliglkjkomischbvadaufregendklmnfantastischsdvqw itzigrt 

zu bgews pan nendq dxytrau rig klm nroman tischslyxlustig 

fano/cilia. 

Ep a  Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere Meglichkeiten. 

" 

einen Film sehen. 

b  Schreiben Sie noch drei Satze mit den WOrtern aus 

Ich machte  heute  Abend einen Film sehen. 

M Schreiben Sie den Dialog. 

Woll3n wir ins Kin° g3h3n? 

Gut3 1d33, 4b3r lch mecht3 mlch 3rst 31nma1 

1nf0rm13r3n. W4s schlagst du d3nn vor? 

• 

             

             

              

               

               

               

               

Also lch 1nt3r3ss13r3 mlch für d3n Film • 
von Michael Haneke. 

WirkIlch? 

26 4)) al  Floren und wiederholen Sie. 

viele I Titel I dunkel I leider I Keller I 

BrOcke I Bruder I Viertel I Vokabel 

021 Schreiben Sie Satze mit well. 

1 Buch: lustig 

2 Film: spannend 

3 Bild: schbn 

4 Kombdie:witzig 

5 Thriller: aufregend 

1 
AUSSPRACHE 

Das e in der letzten Sitbe 
hbrt man oft fast nicht. • • • 

• 
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D Poetry Slam 

gi  a Ordnen Sie zu. 

1 sich streiten 3 sich argern 

2 sich lieben 4 sich freuen 

b Was machen die beiden? Erganzen Sie die Dialoge. 

A7,) 1 
2 

lch glaube, die beiden lieben sich. • 

0 Memst du?Also, ich denke, 0 Meinst du? 

sic 

El  a  Liebespaar, Kollegen oder Nachbarn Erganzen Sie. 

1 Sie sind _ 2 Sie sind emn 3 Sie sind 

b Lesen und erganzen Sie. 

beiden beiden 

vielleicht verliebt 

Was ist richtig? Kreuzen Sie an.  

www liebeselog de 

Steffie und Stefan sind seit vielen Jahren Kottegen. Die 
(2) arbeiten bei einer Firma in Frankfurt. Und Steffie 
und Stefan sind (3) _ Ja, die lid sind emn 
Liebespaar! Und, wer weiB, 151_ heiraten sie ia bald. 

Kai: Es ist bald ems. Wir mussen (1) Bfiro. 

Sophie: Ja, aber mOssen wir denn pOnktlich sein? Daniela ist doch auch nie 

Kai: Stimmt, aber alle beschweren (2) auch Uber sie.Sie kommt immer zu spat. 

Sophie: fa, ja, ich 

Kai: Du, was (3) du denn? 

Sophie: Ach, ich denke nur an diesen Mann! 

Kai: An wen? Denkst du an den Chef? (4) das denn? 

Sophie: Nein, ich denke an Manuel. 

Kai: Aha. Und? 

Sophie: Ja, weigt du, ich (5) mich nur noch Ober diesen Menschen 

1 0 a in den 2 a sich 3 a hat 4 a Wen 5 a argere 

b im b mich b hast b Was b kaufe 

ii! c ins c uns c habe c VVarum c liebe 
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O a  Erganzen Sie. -an- ober ober in 

1 denken  an 2 sich argern 3 sich verlieben 4 sich beschweren 

b Erganzen Sie. beschwert sich denkt argern uns verliebtsich 

1 • Wir Ober die Preise.  0  Ja, das kann ich verstehen. 

2 •  Ich glaube, Mario gerade in seine Kollegin.  0  Meinst du? 

3 • Was hat denn Maria?  0  Ich glaube, sie .....an..... ihren Freund. 

4 •  Tom Ober die Kollegin. Ja, ich weiR. Er ist gerade beim Chef 

c Wahlen Sie das richtige Reflexivpronomen und erganzen Sie Ober. 

flitch uns sich sich sich euch dich 

1 Kim argert  sich  manchmal Dber ihren Mann. 

2 Ich argere _ immer meine Nachbarn. 

3 Argerst du denn auch deme Nachbarn? 

4 Carl argert_ seine Familie. 

5 Argern Sie _ _nie  Ihren Chef? 

6 Wir argern   oft unsere Chefin. 

7 Argert ihr  denn nicht die Preise? 

8 Lena und Harry argern manchmal auch 

_ _ihre Freunde 

d Erganzen Sie die Reflexivpronomen. 

Er beschwert (1) nie Ober die Kollegen oder den Chet 

Nein, nein, das 1st schon richtig. Aber ich beschwere (2) ja auch nicht. 

Na ja, manchmal beschwerst du (3) aber auch. 

Was? 

Ja, du beschwerst (4)  manchmal Ciber den Chef. 

Ja, stimmt. Aber das macht Eva auch. Und sie beschwert (5).__.... 

Ober das BOND und das Essen. 

Ja, klar. Aber wir beschweren (6) ja alle mal, oder? 

Ja, zufrieden 1st hier niemand. 

ID a Schreiben Sie den Dialog. 

ich g14u b3, D4vld h4t sich •  Ich gtaube,_ 

in d13 Koll3gln v3r113bt. 

in w3n? in N1n4? 0  

J41 3r d3nkt nur 4n s13. • 

b Erganzen Sie die richtige Praposition. ober ober an in 

1 • Habt ihr wieder Probleme mit der Chefm? 0 Alle beschweren sich doch 

2 •  Denkst du noch ihn?  0  Ja, sehr oft. Aber er lebt ja jetzt in Berlin 

3 •  Ich glaube, du hast dich sie verliebt.  0  Ja, das stimmt 

4 • Wart ihr wieder auf Sylt? 0 Ja, aber wir haben uns em n bisschen 

• 
• 

• 
• 

• 
sie. 

• 

das Wetter geargert. 
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c Sortieren und schreiben Sie. 

1 argern uns / Wir/ auf Sylt./ Ober das Wetter 

2 an meinen Vater./ denke / oft/ lch 

3 Jetzt / uber ihn / die Kunden / beschweren sich 

4 verliebt er sich / Wahrscheinlich / En meine Freundin. 

Wir argern one uber das Wetter auf Sylt. 

d Erganzen Sie im Akkusativ. 

1 •  Ich glaube, ich habe mich in (0 Deutschlehrer) verliebt. e Ach, wirklich? 

2 •  Er hat sich Ober (du) beschwert. ci Was? Ober (ich)? Das glaube ich nicht. 

3 •  Ich habe mich sehr Ober (er) geargert. 0 Das glaube ich dir. 

4 •  Denkst du manchmal an (• SchOlerin) aus Brasilien? C Ja, sie war sehr nett. 

6 

e  Schreiben Sie Fragen. 

1 Ich habe mich in den Deutschlehrer verliebt. 

2 Er hat sich Ober  den Chef geargert. 

3 Sie hat sich Ober die Nachbarn beschwert. 

4 Ich denke nur an ihn 

Oliver. Schreiben Sie Fragen 

1  Wie 
Wie i5 t 

3  In wen 

4  Nor 

In wen? 

c)! 

Oliver ist 22 jahre alt und studiert. 

Seine Famille ist sehr Lich. 

Er verliebt sich in Jenny  und mochte sie heiraten. 

°livers Vater argert sich Ober ihn 

Q  Jenny. Schreiben Sie Fragen. 

1 Jenny ist 20 Jahre alt und studiert.  
2 Ihre Familie ist arm und kommt aus Italien.  
3 Sie verliebt sich in Oliver und mbchte ihn heiraten 

O  Filme. Vergleichen Sie Deutsch und Englisch. Welche Werter sind 
ahnlich? Markieren Sie so: O. Erganzen Sie auch Ihre Sprache. 

Deutsch Englisch Meine Sprache 

Komodie comedy (..) 

Liebespaar lovers 

Film film! movie 

Titel title 

Geschichte story 

0 a Woher kommen sie? Schreiben Sie mit aus, aus der oder aus den. 

1 Deutschland  AUS Deutschland. S Italien 

2 Osterreich 6 Spanien 

3 Schweiz 7 USA 

4 England 
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- e -e- kt-elpe in KE-In 

b Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere Moglichkeiten. 

Bankkonto Projektleiterin Kneipe Chef 

Restaurant Club Rechnung Café Produkt Disco 

Feiern Arbeit und Geld 

clas Bankkonto 

10 Was ist das Gegenteil (4-9? Ergamzen Sie. 

ponktlich lachen egal lieben stark 

1 zu spat E.  punktlich 4 weinen 4-* 

2 hassen e4 5 schwach (- 

3 wichtig (-->   

274)) En a  )(Oren und markieren Sie die Vokale: kurz (.) oder lang (_). 

geben I d9nken I Treppe I Ecke I  Lebensmittel  I  endlich I Englisch 

Computer I Rucksack I Kuchen I rund I Buch 

MObel I Often I horen I mOchten I LOsung I kennen I schbn 

pi-Wen I Stuck I Bucher p gOnstig I f Or I zurCick I Ober  I  Gltick 

274)) b HOren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

niihmen I beschweren 

Vokate konnen kurz oder 
tang sein.1-16ren und [then 
Sie die Vokate auch mit 
einem Ontine-Wbrterhuch. 

Was passt? Ordnen Sie zu. 

1 Die PrOfung ist nicht einfach. 

2 Ich mechte mit Freunden etwas trinken. 

3 Er spielt Lotto und gewinnt oft. 

4 Wir kennen uns sehr gut und machen 

alles zusammen. 

5 Was denken die Leute? Das mOchte 

sie wissen. 

6 Romeo und Julia kann man 

im Theater sehen. 

7 Das ist doch typisch Mann! 

8 Ich und Angst?  

a Ach, dass ich nicht !ache! 

b Wir haben eine super Freundschaft. 

c Und die Geschichte: Die beiden 

lieben sich und sterben zusammen. 

d Wir gehen in die Kneipe. 

e Man fOhlt sich immer stark und ist cool. 

f Sie macht eine Umfrage. 

g 101 habe em n bisschen Angst, 

aber vielleicht habe ich ja GlOck. 

h Er hat GlOck. 

ED Welches Verb passt? Kreuzen Sie an. 

1 GlOck 0 liegen 0 sein haben 3 eine Umfrage 0 gehen O machen O sagen 

2 egal 0 sein 0 haben C wollen 4 sich stark 0 lieben o freuen • fohlen 

m  Und Sie? 1st mir wichtig oder 1st mir egal?Schreiben Sie. 

1 erfolgreich sein 

2 Freunde haben 

3 viel Geld haben 

4 mein Job 

1st mir wichtig. 

 

5 meine Familie 

6 em n super Auto haben 

7 gut Deutsch kOnnen 

8 meine Nachbarin 

 

• 

   

   

• 
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Lernwortschatz 

Kunst in der Stadt 

die Kunst 

das Graffiti, Graffitis 

die Streetart 

malen 

sich beschweren 

(Ober + 

Akkusativ) 

sich wOnschen 

sauber 

schmutzig 

kaputt 

furchtbar 

der Protest, -e 

die BrOcke,-n 

die Mauer, 

-n 

der Trend,-s 

die Kneipe, -n 

die Umfrage, -n 

sich 

setzen 

sich erinnern 

geschlossen 

reisen 

die Reise, -n 

die Tour,-en 

europaisch 

der Rucksack, -e 

das Ziel, -e 

per Anhalter 

die Sonne scheint 

Umwelt und Klima 

das Tempo 

die Emission, -en 

das Klimakonto 

aus.geben, er gibt aus, 

gab aus, hat 

ausgegeben 

rein igen 

die Reinigung,-en 

das Solarpanel, -s 

das Klimaprojekt,-e 

der Bio-Garten, zen 

das Bankkonto, 

-kon ten 

gewinnen, gewann, 

hat gewonnen 

der Gewinner, - 

der Helfer,- 

Termine 

pOnktlich 

zu spat ox 
endlich 

Da bist du ja endlich. 

leider 

verschieben, verschob, 

hat verschoben 

einen / den Termin 

verschieben 

das Gesprach,-e 

sich entschuldigen 

die Uhrzeit 

die Viertelstunde, -n 

vor-schlagen, er schlagt 

vor, schlug vor, hat 

vorgeschlagen 

Was schlagst du vor? 

stattfinden, fand statt, 

hat stattgefunden 

die Veranstaitung, -en 
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reich 

arm 

seine Meinung sagen 

egal 

Das ist mir 

egal. 

die Angs 

stark 

schwach 

erst einmal 

prasentieren 

Ach, das ich 

nicht lache. 

typisch Mann 

wahrscheinlich 

sich argern 

(Ober + 

Akkusativ) 

hassen 

weinen 

berufliche E-Mail 

Sehr geehrte Frau ... 

Sehr geehrter Herr ... 

Mit freundlichen 

GrOgen 

die Projektleiterin, 

-nen 

halten, er halt, hielt, 

hat gehalten 

nennen, nannte, hat 

genannt 

das Sushi,-s 

ein-schlafen, er schlaft 

em, schlief em, 

ist eingeschlafen 

Ober Filme sprechen 

der Liebesfilm, -e 

der Thriller,- 

die KomOdiern 

die Geschichte, -n 

der Filmtitelr  

das Open-Air-Kino,-s 

zuletzt 

mehrmals 

wah rend 

die Sendungren 

romantisch 

komisch 

aufregend 

fantastisch 

witzig 

sich interessieren 

sich informieren 

die Situation, -en 

sportlich 

verschieden 

der jugendliche, -n 

der Erwachsene, -n  

Liebe und Gefiihle 

das Liebespaar, -e 

die Liebe 

das Gluck 

die beiden 

den ken 

(an +Akkusativ), 

dachte, hat gedacht 

sich verlieben 

(in +Akkusativ) 

verliebt sein 

sich fallen 

die Freundschaft, 

-en 

sich freuen 

sich streiten, stritt sich, 

hat sich gestritten 

• 
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Mein (1) ?Ich mechte 

 viol reisen und (2) 
hahen. Naterlich mechte ich auch mein 

.k (3) gut absch11e13en1 

Schule und Beruf  

Starten wir! 

II Was 1st richtig? Unterstreichen Sie. Dann ordnen Sie zu. 

1 ein Studium: abschnegen / lernen / stattfinden 

2 em n Gehalt: verschieben / bekommen / gewinnen 

3 em n Praktikum: machen / bestellen / pressen 

4 eine PrOfung: gewinnen / verdienen / machen 

A 
Ai
ii 

riart

i

r; 

Ordnen Sie zu. 

Studium • Spa • Plan 

fi  Ordnen Sie zu. 

1 Montag bis Freitag 8 Stunden pro Tag 

2 jeden Monat Geld vom Chef bekommen 

3 in sehr viele Lander fahren 

4 Das macht man an der Universitat. 

fl  Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. 

a urn die Welt reisen 

b die 40-Stunden-Woche 

c das Studium 

d das Gehalt 

campingfreak21 

Eine 40-Stunden-Woche und em n groDes Gehalt? Nein, das ist nichts fur mich! Was mich 

glOcklich macht? Am liebsten reise ich urn die ganze Welt Letztes Jahr haben mein Freund und 

ich nach unserem Studium eine Europa-Tour gemacht.Wir haben einen Bus gemietet und 

sind drei Monate durch Europa gefahren. Wir haben Sehenswiirdigkeiten besichtigt, am Strand 

Obernachtet, haben windgesurft und sind in den Bergen gewandert. Wie vials Kilometer wir 

gefahren sind?Puh, das waren viele, aber wir konnten auch immer relaxen und nichts tun. 

Dieses Jahr wollen wir eine Reise nach Neuseeland machen! Wieder mit dem Bus! 

rich tig fa/sch 

1 campingfreak21 arbeitet gerne und verdient game viel Geld. 7.) 

2 Letztes Jahr hat sie ihr Studium abgeschlossen. 

3 Sie und ihr Freund haben nur in Hotels Obernachtet. 

4 Sie konnten auch mal entspannen. 

5 FOr dieses Jahr haben sie noch keinen Plan_ 
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1 einen Flug 

2 einen Termin beim Arzt 

3 den Job 

4 mein eigener Boss 

eine Party • 

• 
0 

A Plan B 

El Was 1st richtig? Kreuzen Sie an. 

1 urn die Welt 0 einschlafen 0 reisen 
2 em n Studium 0 abschlieBen 0 bekommen 
3 Geld 0 reisen 0 verdienen 
4 das Gehalt 0 bekommen 0 stattfinden 
5 em n Praktikum 0 machen 0 prasentieren 
6 einen Traum 0 nehmen 0 haben 
7 eine PrOfung 0 machen 0 ausgeben 
8 eine Ausbildung 0 machen 0 bestellen 

A 

El  a Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 76 noch einmal. Ordnen Sie zu. 

Landern ldeen 40-Stunden-Woche eigener angesehen Nomaden Weltreise welt weg 

1 Lena und ihr Freund haben eine gemacht. 
2 Sie haben Liberal] auf der Welt digitale. interviewt. 
3 Lena hat viele Interessen und 

4 Lena und ihr Freund waren zwOlf Monate in sechs 

5 Sie waren ganz allein und ganz 

6 FrOher hatte Lena eine 

7 Jetzt ist sie ihr    Boss. 
8 Nachmittags hat sie oft Stadte 

und Museen besucht. 

b  Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Land - Chef - Boss 

2 digital - selbststandig - online 

3 in kurzer Zeit - bald - global 

4 Nomadin - Studium - Ausbildung 

c  Schreiben Sie den Dialog richtig. 

Du m4chst C4rsh4r1ng? W13 lauft d4s d3nn? •  

D4s k4nn lch dlr 3rk1ar3n1  d45 1st g4nz 31nf4ch.  0 

0 Ordnen Sie zu. Schreiben Sie dann Satze mit den AusdrOcken und well ins Heft. 

a klindigen 

b sein 

C organisieren 

d buchen 

e vereinbaren 

1. Ich will einen Flug buchen, well 
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Koffer • Handtasche • Rucksack • GeldbOrse •  -Fite 

a 
2 3 4 5 

121I Erganzen Sie. 

1 • Du musst alles allein machen! 0 Ja, aber ich _ eigener Boss. 
2 • Er hat nie im Sommer Urlaub! 0 Ja, aber er eigener Boss. 
3 • Sie bekommt nicht jeden Monat em n Gehalt! 0 Ja, aber sie eigener Boss. 
4 • Ich muss alle Termine allein vereinbaren. 0 Ja, aber du eigener Boss. 

A 

113 Erganzen Sie. 

1 der  Traum trJumen 5 • 
2 • reisen 6 • 
3 Plan 7 • 
4 Sendung 8 • 

Sprache 

studieren 

besuchen 

reinigen 

6 Erganzen Sie die Artikel, wo notig. 

Akkusativ I Dativ 

Ich fahre nie.. 

Freund ohne  einen  Freund. 

Auto ohne Auto. 

Kollegin ohne Kollegin. 

Freunde ohne Freunde. 

Ich fahre !turner... 

mit einem  Freund. 

, mit Auto 
I 

mit Kollegin 

mit Freunden 

a Ich reise nie Erganzen Sie die Endung, wo niitig. 

1 ohne mein _ • Rad 5 ohne mein 
2 ohne mein • Freundinnen 6 ohne mein_ 

3 ohne mein _ • Hund 7 ohne mein 
4 ohne mein • Familie 8 ohne mein 

b Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

Lieblingscreme 

Handy 

Lieblingsschuhe 

Rucksack 

8 a Erganzen Sie im Dativ. 

1 • Mit dies • Studium kann ich spdter viel Geld verdienen! 

Ja, aber mit ein • Ausbildung kannst du spater auch Karriere machen. 
2 • Ich war gestern mit mein • Familie am Strand. 

n! Toll, und ich war bei mein • Freunden auf dem Land. 

3 • Ich glaube, bei ein • Praktikum kann man schon im Studium wichtige Kontakte machen! 

Ja, aber ich verdiene dann nur wenig Geld. Und zusammen mit d_ . • Prilfungen 

habe ich dann keine Zeit mehr fOr meine Hobbys! 

4 • Hast du schon mit unser • Chef gesprochen? 

Ja, er ist sehr zufrieden mit dein _ • 'dee! 
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b Dativ Plural. Was 1st richtig? Unterstreichen Sie. 

1 mit den Freunden / Freundin 

2 mit den Lehrern / Lehrer 

3 mit den Bucher/ BOchern 

4 mit meinen Schuhen / Schuhe 

c  mit oder ohne? Erganzen Sie. 

5 mit ihren Stiefeln /Stiefel 

6 mit semen Kollege / Kollegen 

7 mit den Koffern / Koffer 

8 mit unseren Kind / Kmdern 

1 Ich gehe oft 

2 Lena tanzt 

3 Milena geht 

4 Fabio geht 

5 Luis joggt  

metner Oma spazieren. 

ihrem Mann. 

ihre Freunde ins Theater. 

den Kindern ins Kino. 

_ sein Handy. 

9 Welche Traume haben die Personen? Schreiben Sie. 

Person 1 fa) 

Person 2 

Person 3 

Person A:  

B Schule 

fl  In der Schule. Schreiben Sie die Verben. 

sen buch bieren pra ler spre tieren Fib then ren ben 

nen sta schrei sen le 

• • 
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Deutsch Meine Sprache 

In a Schreiben Sie die Worter richtig. 

1 Rgioelin 

2 Cemhie 

3 iolBieog 

4 athMemtika 

5 Phsiky 

6 teLain 

7 ofiGgraee 

8 Gchicheste 

9 oziSalnkude 

b  Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

Grundschule • Gymnasium 

die  K. 

n  Erganzen und vergleichen Sie. 

Englisch 

1 religious studies 

2 chemistry 

3 biology 

4 mathematics 

5 physics 

6 latin 

7 geography 

8 history 

9 social studies 

O  a  Schreiben Sie den Dialog richtig. 

W4s w4r d3ln L13bI1ngsf4ch? • 

M31n L13bI1ngsf4ch w4r Soz14Ikund3.  0 

b  Und was war Ihr Lieblingsfach? Schreiben Sie. 

Mein 
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Schreiben Sie Antworten. 

sehr gut sehr schlecht nicht schlecht ganz gut 

1 

2 

3 

4 

Wie warst du in Mathematik? 

Ich war 

Wie warst du in Englisch? 

Ich war 

Wie warst du in Physik? 

Wie warst du in Sport? 

.© 

CXIXD 

6 

In  Mathematik  war ich 

, 

)-0 )) - 
dSt

5  
s__ rf+

i(e
2T.34.0,1 72 . 

k=0 _ 

infA •=1L/  

a Lieblingsfach 

b zuheren 

c die Facher 

d am Ende 

e die Grundschule 

Und Sie? Wie waren Sie in diesen Fachern?Schreiben Sie wie in 5. 

O Ordnen Sie die Miner und die Definitionen zu. 

1 Da gehen Kinder von sechs bis zehn Jahren hin. 

2 Mathematik, Biologic ... 

3 nicht am Anfang 

4 Meine Freunde erzahlen mu r gerne ihre Probleme. Ich kann sehr gut... 

5 In der Schule hatte ich am liebsten Englisch. Das war mein ... 

8 a Meine Lieblingslehrerin. Erganzen Siesein und haben im Prateritum. 

Meine Lieblingslehrerin (1) Frau Klein. Also, am Anfang wollte ich nicht in die 

Schule gehen. Ich (2)   Angst und weinte. Aber Frau Klein (3) so lieb. 

Und sic lachelte immer. Sie (4)  vielleicht dreiBig, aber fOr mich (5) 

sie sehr alt. Wir durften singen und spielen und wir (6)     viel SpaR. 

b  Ordnen Sie zu 

Unterricht am Ende Fehler machen vorbereitet 

Themen Lieblingsfach zuhbren 

Hallo, ich bin Lena. Ich bin immer sehr gerne zur Schule gegangen. 

Mein Lieblingslehrer war Herr Lohr. Er war unser Sozialkundelehrer. Des war 

auch mein (U  Der (21 war 

wirklich toll, und die (3). waren sehr interessant. 

Wir hatten viet Spaf3, und wir konnten auch mat einen 

(41 Dann hat er sich nie geargert. Herr Lohr konnte 

sehr gut 1St , und er hat den Unterricht immer super 

(61 Es war immer so spannend! 

(71 wollte ich gar nicht mehr nach Hause gehen. g 
Und jetzt? Jetzt bin ich auch Lehrerin! 
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9 a Erganzen Sie die Verben im Prateritum. 

mOssen • kOnnen dOrfen wollen 

ich wollte 

du wolltest 

er / es / sie konnte 

wir mussten durften 

ihr konntet 

sie/ Sie mussten durften 

b  Erganzen Sie die richtige Form von wollen, ktinnen, darfen oder miissen im Prateritum. 

(1) (wollen) du nicht Franzesisch lernen? 

Doch, ich mache das gleich. lch (2) (mUssen) erst noch aufraumen. 

Er (3) (wollen) Medizin studieren. 

Ja und? 

Er (4) (kannen) nicht. Sein Abitur war zu schlecht. 

Ihr (5) (wollen) doch ins Fitness-Studio gehen. 

Ach, wir hatten heute keine Lust. 

Die Kinder (6) (wollen) heute den ganzen Tag fernsehen. 

Und (7) (dOrfen)sie das auch? 

NatOrlich nicht! 

10 Sortieren und schreiben Sie die Satze in die Tabelle. Benutzen 

Sie die Modalverben in der richtigen Prateritumsform. 

1 gut Klavier / Herr Felge/ spielen./ kOnnen 

2 wollen / Laura/ lernen./ die Vokabeln nicht 

3 Ihr / nicht/ studieren./ kannen 

4 wollen / Er / Mathematik / studieren 

5 Gestern / mbssen / nicht zur Arbeit/ gehen / ich 

6 dOrfen / Warum / er nicht/ studieren? 

7 den Text nicht/ du / Mussen / schreiben? 

2 

Herr Felge konnte 

 

5. 

4. 

5 

O. 

7 

gut Klavier 

Ende 

spieler/. 
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ER War das eine Traumschule © oder nicht Ci? Was denken Sie? 

Geben Sie Smileys. 

1 Die Schuler mussten im Englischunterricht viel sprechen. 

2 Die Schuler durften keine Fehler machen. 

3 Die Schiller mussten immer pOnktlich sein. 0 

4 Die Lehrer waren immer nett und lustig. 0 

5 Die SchOler mussten immer gut zuheren. 

Erganzen Sie mtissen oder dOrfen im Prateritum. 

In meiner Schule 

1 wir immer viele Hausaufgaben machen. 
2  wir in Englisch auch Fehler machen. 
3   wir immer gut zuhOren. 
4  wir Jazz- und Rockmusik haren. 
5 wir natOrlich kein Bier trinken. 
6 _ wir sehr oft die Vokabeln lernen. 
7 wir singen und malen. 
8 wir nie spielen. 

wir viel lernen. 

Sortieren Sie die Berufe und ordnen Sie zu. 

Fit uferin Kin Verka der nerin gait ner ifah IT-In rer Sang 

ness- Tax erin genieur Trai 

1 Sie singt und gibt Konzerte. Sie ist 

2 Er programmiert und arbeitet mit dem Computer. Er ist 

3 Sie arbeitet in Fitness-Studio. Sie ist . 

4 Er arbeitet mit Kindern im Kindergarten. Er ist 

5 Sie arbeitet im Supermarkt oder in einer Boutique. Sie ist 

6 Er steht oft im Stau. Er ist 

Erganzen Sie das Beispiel und schreiben Sie dann Dialoge. 

1 (Schauspielerin / studieren) 

(wollen) du als Kind nicht Schauspielerin werden? 

Doch, aber meine Eltern .   (woilen) nicht. Ich (sollen) studieren. 

2 (Journalist/ Medizin studieren) 

• 

o 

   

   

3 (sa igerin / eine Ausbildung als Kauffrau machen) 
• 
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In a Und Sie? Erganzen Sie. 

Als Kind wollte ich 

Jetzt bin ich 

284)) b u/Ui oder o / O? HOren Sie das Wort und kreuzen Sie an. 

Horen Sie das Wort noch einmal und wiederholen Sie. 

uu uU u 0 0 0 od 0 

1 0 n 4 0 0 1000 1300 1600 

2 0 0 5 0 0 8 0 0 1100 1400 170 0 

3 0 0 6 0 0 9 0 0 12 0 0 1500 1800 

C Jobs 

fl  JobwOrter. Sortieren und ordnen Sie zu. 

erfolg term n standig Ge Pro bildung reich Aus selbst platz halt jektlei Arbeits 

1 Dort arbeite ich. 

2 Ich lerne einen Beruf. 

3 Sie kontrolliert Projekte. 

4 Ich bin mein eigener Boss. 

5 Das bekomme ich jeden Monat von meiner Firma. 

6 ich bin sehr gut in memem Job. 

fj  Ordnen Sie zu. 

1 ledes Jahr in der Schule oder nach der Ausbildung bekommt man ... 

2 Ich habe einen Arbeitsplatz.= Ich habe... 

3 Ich arbeite bei einer Firma, ich bin ... 

4 Ich suche einen Job, ich muss ... schreiben. 

gi  a  Wer tut was bei MEDIAPlus? Schreiben Sie Satze ins Heft. 

a em n Zeugnis 

b em n Mitarbeiter 

C eine Bewerbung 

d eine Stelle 

  

Die Mitarbeiter ... 

Die Kunden 

verkaufen. 

kommen und kaufen. 

informieren Ober Produkte. 

...zahlen. 

fragen. 

beraten. 

arbeiten im Team. 

...arbeiten an der Kasse. 

Die Mitarbeiter 
verkaufen. 
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b  Ordnen Sie zu. 

Tectinik Verkauf Kasse Bewerbung Kauffrau Verkaufer zeugnissen 

1 Sie verkaufen gerne? 2 Sie arbeiten gerne mit Kunden und organisieren gerne? Sie 
Arbeiten Sie bei uns als haben eine Ausbildung als Kaufmann? Schicken Sie uns Ihre 

 mit Lebenslauf und 

3 Wir Suchen Mitarbeiter 

im 

und an der 

Rufen Sie-uns an!  

fOr BOromanagement! 

30 Stunden pro Woche / 

gutes Gehalt 

Komthen Sie zu uns! 

Wir suchen Leute in der 

Computer-Abteilung! 

4 Firma sucht 5 Sie lieben 

a Ordnen Sie zu. 

1 Und warum 

2 Wie viele Mitarbeiter 

3 Was haben Sie 

4 Und was 1st 

5 Wie ist 

6 Und das 

a wichtig fOr Sie? 

b hat MEDIAPlus? 

c die Arbeitszeit? 

d gemacht? 

e Gehalt? 

f mOchten Sie bei 

uns arbeiten? 

b Lesen Sie das Interview und erganzen Sie die Fragen aus 4a. 

MEDIAPlus:  Erzahlen Sie mal em n bisschen von sich. Woher kommen Sie? 
(1) • 

Nikolai: Also, ich komme aus Russland, aus Sankt Petersburg. Nach der Schule habe ich 

eine Ausbildung als Kaufmann in einer Computerfirma gemacht und dann 

sechs Monate im Verkauf gearbeitet. 

MEDIAPlus:  (2) Was interessiert Sie? 
Nikolai: Ich berate gerne Kunden, arbeite gerne im Team und Ihre Produkte gefallen mir. 
MEDIAPlus:  (3) Im Job, meine ich. 
Nikolai: Also, die Arbeit soli Spa g machen! 
MEDIAPlus:  Gut. Danke. Haben Sie noch Fragen? 

Nikolai: Ja. (4) 

MEDIAPlus:  Also, wir arbeiten 37 Stunden pro Woche. Und Sie haben 30 Tage Urlaub. 
Nikolai: (S) 
MEDIAPlus:  Wir zahlen 2.200 Euro pro Monat. 

Nikolai: ich habe noch eine Frage. (6) 

MEDIAPlus:  Wir haben Ober 20.000 Mitarbeiter in Deutschland. 
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a Erganzen Sie die richtige Praposition und den Artikel. 

1 Er freut sich  • Deutschkurs. 

2 Der Verkaufer informiert • Produkt 

3 Ich bewerbe mich • Stella 

b Erganzen Sie sich in der richtigen Form. 

1 Ich freue auf die Party. 

2 Wir freuen auf die Ferien. 

3 Er bewirbt_. _ urn den Job. 

4 Freut ihr auf den Urlaub? 

5 Janina bewirbt urn die Stelle als IT-Ingenieurin. 

6 Die Kinder freuen schon auf den Apfelkuchen. 

7 Freust du auch so auf den Spanischkurs 

in Madrid? 

8 Haben Sie _ _ schon urn die Stelle beworben, 

Frau Hartmann? 

6 a  Formell oder informell? Kreuzen Sie an. formell informell 

1 Mit freundlichen GrORen 0 

2 Liebe GrOge 0 0 

3 Hallo 0 0 

4 Sehr geehrte Frau / Sehr geehrter Herr ... 0 0 

Viele GrOge 0 0 

b Ordnen Sie die formellen Ausdrucke aus 6a und die folgenden Werter zu. 

arbeiten Ausbildung bewerben Team 

(1) - .. ......... Frau Schnirch, 

mein Name ist Elena Rodriguez und ich mOchte mich urn die 

Stelle als Mitarbeiterin im Bum (2) 

Ich bin 25 Jahre alt und komme aus Spanien.Seit em n paar Jahren 

bin ich in Deutschland, deshalb spreche ich auch sehr gut 

Deutsch. In Spanien habe ich eine (3) 

als Kauffrau fOr Baromanagement gemacht und dann habe ich 

in Munchen in einer Computerfirma gearbeitet. Ich liebe den 

Kontakt mit Kunden und bin freundlich und offen. 

Ich telefoniere gerne und arbeite sehr gerne im 

(4) , deshalb mechte ich wieder 

in einer groRen Firma (5) 

(6) 

Elena Rodriguez 
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Bilden Sie Mater. Schreiben Sie die Wafter mit Artikel ins Heft. 
1. der Arbeitsplatz 

-Athens- Nach Aus Stellen Kauf Grog 

Kauf Lebens Unter Vor Personal 

1 • 3 • schrift 5 • mann 7 • name 9 • lauf 11 • chef 

2 • bildung 4 • markt 6 • name 8 • frau 10 • anzeige 

8 Erganzen Sie. 

1 Sie hat Interesse —> Sie bewirbt sich. 

Sie hat Interesse, deshalb   sie sich. 

2 Ich habe den Job bekommen. --> Ich mache eine Party. 

Ich habe den Job bekommen, deshalb ich eine Party. 

3 Sein Abitur 1st gut genug. Er studiert Medizin. 

Sein Abitur ist gut genug, deshalb Medizin 

4 Oma hat uns Geld geschenkt. Wir gehen ins Kino 

Oma hat uns Geld geschenkt, deshalb ins Kino. 

5 Wir haben Zeit. Wir kommen gerne. 

Wir haben Zeit, deshalb 

6 !di habe mein Geld vergessen. Ich kann nicht ins Restaurant gehen. 

Ich habe mein Geld vergessen, deshalb _ 

9 Schreiben Sie Satze mit deshalb ins Heft. 

Firma Briller Mitarbeiter suchen -4 eine Anzeige im Internet haben 

Kurt keinen Job haben —> die Stellenanzeigen lesen 

gem n verkaufen und Interesse an dem Job haben sich um den Job bewerben 

dem Personalchef Kurts Bewerbung gefallen —> Kurt eine Einladung bekommen 

Kurt sympathisch sein und gerne im Team arbeiten —> die Stelle bekommen 

Firma Briller sucht Mitarbeiter; deshalb 

10 Lesen Sie die Anzeige der Firma Briller und schreiben Sie eine Bewerbung ins Heft. 

Achten Sie auch auf die Bewerbungs-Tipps im Kursbuch auf Seite 81. 

Mabel Briller 

Wir sind em n Grogmarkt far Mabel und suchen: Mitarbeiterin / Mitarbeiter Verkauf 

Ihre Aufgabe: Sie beraten unsere Kunden und informieren Ober unsere Produkte. 

Ihr Profil: Sie haben eine Atisbildung als, Kauffrau / Kaufmann und sprechen 

gut Englisch. Sie konnen sofort beginnen. 

Kontakt: Herr Markus Lang, Personalchef, Am Juliusturm 10,13599 Berlin 

markus.lang@briller.de  
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D Traunnjob 

El a  Erganzen Sie. 

b Ordnen Sie die farbigen Kastchen in la und erganzen Sie. 

Welcher  

  

ist grbger? Asien oder Amerika? 0 Asien. 

     

Erganzen Sie die Berufe. 

1 fotografieren der 

2 kochen der 

3 singen der 

4 Taxi fahren der 

5 trainieren der 

6 verkaufen der 

   

die 

die 

die 

die 

die _ 

die 

   

   

fi  Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz und erganzen Sie die wenn-Satze. 

1 Schreib mir. Du bist fertig. 

Schreib mir, wenn du fertiebist. 

2 Ich mache em n Praktikum. Ich habe mein Abitur. 

Ich mache em n Praktikum, wenn ich 

3 Komm mit ins Kino. Du hast Lust. 

4 Wir kaufen einen Laptop. Wir haben Geld. 

5 Schreib eine Bewerbung. Du willst den Job haben. 
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294))  fl  Horen und erganzen Sie. 
JURGEN 
MOLLER 
Webdesigner, 
Musiker, 
Fotograf 

k -t44:1  

Schreiben Sie Satze mit wenn ins Heft. Es gibt mehrere Wiglichkeiten. 

Sie machten die Welt sehen Sie wollen viel Geld verdienen du mochtest mehr Gehalt bekommen 

Sie haben Interesse an dem Job ich spreche Deutsch und Englisch du hast Interesse 

1 Kommen Sie zu uns als World-Scout, 3 Schicken Sie Ihre Bewerbung,... 5 Schreib mu r doch 

2 Suchen Sie einen Job bet der Bank,... 4 Ich finde bestimmt einen Job, ... 6 Frag den Chef, .. 

1. Kommen Sic zu uns als World-Scout, wenn Sic 

fl  Sortieren Sie und bilden Sie einen Satz. 

Ineresets haben (er) kelne eiZt haben (ihr) keine sLtu haben (wir) 

6 Schreiben Sie den Dialog richtig. 

ich d3nk3, 3r sollt3 slch 0b3r d4s 

Studlum informl3r3n. 

D4s m4cht 3r 4uch, w3nn 3r nit und 

Lust h4t 

fl  JOrgens Profil, Lesen Sie und kreuzen Sie an. 

Ich biete: Ich suche: 

Webdesign Projekte 

Ill 141  

121_ Ideen 

[31 Musiker 

Hallo, ich bin JUrgen. Ich mache schon Lange Musik. Ich spiele Gitarre und (Levier. Ich 

bin schon sehr viel gereist, ich war in Afrika, Australien und Amerika. Dort habe ich viele 

Lander und Stadte gesehen, viele Menschen kennengelernt und auch StraDenmusik 

gemacht. Musik machen und Reisen Liebe ich einfach! 

Mit 18 habe ich eine Ausbildung als Fotograf gemacht. Dann habe ich noch in Munchen 

Kunst und Fotografie studiert. Ich war auch Fotograt beim Film und habe viele Work-

shops geleitet: Fotografie und Natur, Fotografie und Stadte. Jo, und heute habe ich emn 

Fotostudio in Munchen und spiele manchmal Gitarre in einer Band. 

Was fUr mich bei der Arbeit wichtig ist? 

Ich finde es wichtig, dass meine Arbeit kreativ ist und dass ich viele Menschen 

kennenlerne. Ich arbeite total gerne im Team! 
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richt).  g falsch 

1 JOrgen macht noch nicht lange Musik. 

2 Fremde Lander findet er toll 

3 JOrgen 1st Sanger. 

4 Er macht Workshops zum Thema Fotografie. 

5 Jurgen lernt gerne Menschen kennen und ist kreativ 

6 Er mag Teamarbeit nicht. 

9 

10 

Santiago mechte Jtirgen antworten. 

Helfen Sie Santiago bei seiner Nachricht. 

Schreiben Sie ins Heft. 

Santiago: aus Spanien kommen 

noch nicht lange in Deutschland sein 

in Munchen wohnen als Fotograf 

arbeiten em n Fotostudio suchen —> 

vielleicht Fotoprojekte zusammen 

machen? sehr kreativ sein 

Musik machen, singen vielleicht 

auch zusammen Musik machen? 

Hallo Jurgen, mein Name 1st 

Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

1 Das kenne ich nicht. 

2 Er fotografiert. Das 1st sein Beruf. 

3 Afrika, Asien, Amerika smd 

4 Sie arbeitet uberall und online Sie 1st 7 Meine Mutter hat sich ober mich geargert, 

eine digitale ich habe ihren Geburtstag 

5 Das ist nicht richtig, das 1st em n 8 Dort fotografiert man. 

6 Ich mochte einen Job Ich schreibe eine 9 Ich suche einen Job, ich lese viele 

7 

3 

8 

6 

4 
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Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz und erganzen Sie die dass-Satze. 

1 Ich finde es wichtig. Mein Sohn spielt  Klavier. 
Th 

Ich  finde es wichtig class mein Sohn Klavier spielt. 

2 Ich finde es wichtig. Du gehst zum Arzt. 

Ich finde es wichtig, dass _ 

3 Ich finde es wichtig. Ich verdiene viel Geld. 

4 Ich finde es wichtig. Meine Arbeit macht Spag. 

lc h finde es wichtig. Ich kann in viele fremde Lander reisen. 

El Was findet er super? Schreiben Sie Satze ins Heft. 

1 eine 20-Stunden-Woche haben 

2 seine Kollegen sympathisch sein 

3 die Arbeit interessant sein 

4 die BOros modern sein 

5 viel Urlaub haben 

6 das Team lustig sein 

7 sein Chef freundlich sein 

8 sein Gehalt gut sein 

1. Er findet es super, class ... 

304)) ED Hdren und wiederholen Sie. 

1 Ich finde bestimmt einen Job,-3 wenn ich gut Deutsch spreche. 

2 Schreiben Sie uns,-*wenn Sie Interesse haben. 

3 Far mich ist wichtig,-)dass die Kollegen nett sind. 

4 Ich finde es super, -.)dass deine Oma WhatsApp-Nachrichten schreibt. 

O  Und was ist far Sie bei der Arbeit wichtig? Schreiben Sie ffinf Satze in Ihr 

Heft. Nehmen Sie die Satze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer 

Partnerin / lhrem Partner. Finden Sie die gleichen Dinge wichtig? 

1012 
Vat einem Nebensatz bleibt 
die Metodie &ion . 

FOr mich St wichtig, 

61.955  ... 
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studieren 

der Plan, 

das Studium, Studien 

em n Studium 

abschlieRen 

abschlieRen, 

schloss ab, hat 

abgeschlossen 

das Praktikum, 

Praktika 

Berufswelt 

das Gehalt, -er 

das Gehalt 

bekommen 

die 40-Stunden- 

em n Praktikum machen 

der Ausdruck, -e 

die [dee, -n 

die Sangerin, 

-nen 

Wie lauft das denn? 

in kurzer Zeit 

reisen 

die Weltreise, -n 

urn die Welt reisen 

die Nomadin, -nen 

das Land, -er 

an.sehen, er sieht an, 

sah an, hat 

angesehen 

weg 

weit weg 

organisieren 

der Flug, ze 

buchen 

den Flug buchen 

em n Hotel buchen 

der Koffer,- 

das Gepack 

die Karte,-n 

sich freuen 

(auf +Akkusativ) 

fremd 

der Reiseblog, -s 

Lernwortschatz 

Woche 

eigen- 

der Boss, -e 

mein eigener Boss sein  

schwer 

kOndigen 

den Job kOndigen 

verkaufen 

informieren 

(Ober +Akkusativ) 

der Kaufmann, -er / 

Kaufleute 

die Kauffrau, -en 

vereinbaren 

den Termin 

vereinbaren 

im Team arbeiten 

Schulfacher 

das Fach, -er 

das Lieblingsfach, -er  

Religion 

Chemie 

Biologie 

Mathematik 

Physik 

Latein 

Geografie 

Geschichte 

Sozialkunde 

Wie waist du in ..2 

lnteresse haben 

(an +Dativ) 
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A Fragen Sie lhren Arzt 

0  a Was passt? Kreuzen Sie an. 

1 den Patienten Oberweisen schlagen hangen 

2 Grippe laufen stehen haben 

3 die Patientin vereinbaren kosten untersuchen 

4 sich verletzt haben sem wollen 

5 weh... haben sein tun 

6 krank sein haben lesen 

b  Schreiben Sie Satze mit den AusdrOcken aus la. 

1. Or Brinkmann Oberweist den Patienten. 2. Frau Kraus 

fl  Sortieren und ordnen Sie zu. 

Re stunde Gri XIS fall ver Pro letzt 

Land Pat arztin zePt Sprech PP-e-  ient 

1 Husten, Schnupfen, Fieber: Das ist bestimmt 

2 Er kommt zum Arzt- 

3 Das schreibt der Arzt: 

4 Da arbeitet der Arzt: in seiner.. 

5 Sie kOnnen jetzt zum Arzt gehen: Er hat 

6 Sie ist Arztin von Beruf und arbeitet auf dem Land: Sie ist 

7 Das Auto ist kaputt, und Eva ist im Krankenhaus: Eva hatte einen 

8 Bernd hatte einen Unfall mit dem Fahrrad, sein Arm tut weh: Er hat sich 

O  Arzt und Patienten. Erganzen Sie. 

Ist das in Ordnung? denn passiert? ist der Schmerz? fehlt Ihnen denn? 111 

1 • Guten Tag, Frau Kraus. Was  0 lch babe Schnupfen und Kopfschmerzen. 

2 • Guten Morgen, Herr Helm. Was ist 0 Ich hatte einen Unfall. 

3 • Zeigen Sie mal. Wo 0 Hier! Oh, das tut web! 

4 • Ich muss jetzt noch Blut abnehmen._ 0 ja, sicher. 

CI a  Ordnen Sie zu. 

-134freitag-  bis sieben Uhr seit einem Monat seit einer Woche bis morgen seit Montag 

 (Ende) > (jetzt) 

bis Freitag 

A 
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tut well 

Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie Satze. 6 

Sie hat Grippe. 

Halssehmerzen. 

Sie hat Zahnschmerzen 
Sie hat 

Ihr Packer, 

mode. 

Sie 1st 

b Schreiben Sie Antworten. 

1 Wann 1st heute Sprechstunde? 14-18 Uhr 

2 Wann 1st morgen Yoga? 10-12 Uhr 

3 Wann war gestern Deutschkurs? 18-21 Uhr 

4 Wann 1st am Freitag PrOfung? 15-16 Uhr 

A 

Heute let von 14 171515 Uhr Sprechstuncle 

113  in, seit oder bis?Unterstreichen Sie. 

1 • Wie lange muss ich noch warten? 

0 Nicht mehr lange. Der Doktor kommt in/seit/bis hinf Minuten. 

2 • Dann in / seit/ bis morgen! 0 Danke und auf Wiedersehen, Herr Doktor! 

3 •  In/ Seit/ Bis Mittwoch 1st es sicher besser. 0 Ja, das glaube ich auch. 

4 • Haben Sie schon lange diese Probleme? 0 Ja, in/seit/bis einem Jahr. 

5 • Dann komme ich morgen wieder. 0 Ja, wir sind in / seit/ bis 19 Uhr in der Praxis. 

6 • Warten Sie schon lange? 0 Ja, in/ seit/ bis einer Stunde. 

7 • Wann fangt die Sprechstunde an? 0 lch glaube urn drei, also in / seit/ bis einer Stunde. 

Ihr Kopf tot wch 

Ell a Erganzen Sie 1st, tut oder hat. 

Ihm geht's nicht gut. 
1 Er  hat  Husten 4 Sein Bein ...weh. 7 Er sich verletzt. 
2 Er... krank. 5 Er nude. 8 Sein Problem das Herz. 
3 Er Schnupfen. 6 Er Magenschmerzen 9 Sein Rucken weh 

b Schreiben Sie es anders. 

1 Ich habe Zahnschmerzen. Mein Zahn tut weh. 
2 Mein RUcken tut well. 

3 lch habe Kopfschmerzen. 

4 Mein Bauch tut weh 

8 a Formell oder informell? Erganzen Sie f ader i. 

1 Was hast du? 

2 Was haben Sie? 

5 Was fehlt Ihnen denn? 

4 Was fehlt dir denn? 

5 Kann ich dir helfen? 

CD 6 Kann ich lhnen helfen? 

7 Wie geht's lhnen heute? 

8 Wie geht's dir heute? 
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B GlOcklich und zufrieden 

fl  Schreiben Sie Muter mit-stuck. Theater- 
Kleidungs- 

Musik- -stuck 

das 

O  Was ist das Gegenteil ((-))? Markieren Sie die Adjektive und erganzen Sie. 

klmiediglcvpessimistischqwahasslichkztentspanntprtpositiv 

mnbfrohlichjdwgluckIrchurtalleinqayweiR 

1  verheiratet 4-*  Iedig 

2 optimistisch 

3 negativ  

4 unglucklich 

5 traurig 

6 gestresst  

f—) 7 schwarz 

8 m Team <-) 

9 schon _ 

a Sortieren Sie und schreiben Sie Fragen. 

1 machen / Was/ Menschen gerne? 

2 die OECD-Stuche / Wo / get ragt? / hat 

3 am glucklichsten? / We / die Menschen /sind 

4 am glucklichsten?/ Warum / die Menschen in Australien / sind 

b  Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 90 noch einmal 

und ordnen Sie die Fragen in 3a den Antworten zu. 

a Die Menschen in Australien haben mehr 

SpaR am Leben und lachen mehr 

b  Sie vergleichen sich gerne. 

c Oberall auf der Welt. 

d Am gllicklichsten sind sie in Austrahen. 

gl  a Sortieren Sie die Adjektive und ordnen Sie zu. 

4,34g- it weilig ich nend ar inte lang 

Taal 

Iligent 41,e_ r11111 du span -fa 

b  Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie werden. 

1 Erinnerst du dich an Hannah? 

Mein Sohn mochte sie heiraten. 

2 Tolles Handy! Und so leicht! 

3 Sieh mal, meme Haarel Sie werden 

schon ganz grau 

a Ja, du wirst langsam alt. 

b  jai  klarl Na, hoffentlich werden die 

beiden gluckhch 

c Ja, die Technik wird immer besser 
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glOcklich 

schen 

glacklicher  

   

am glacklichsten 

   

        

 

optimistischer 

      

      

am wenigsten 

 

       

reicher 

U a Erganzen Sie die Formen. 

    

+4+ 

 

4+ 

 

    

Jung jünqer 

 

armer 

am warmsten 

grner 

am langsten 

mehr 

am besten 

lie ber 

viel 

b Erganzen und vergleichen Sie. 

,ewärn r arn-vra-rwrsterr reich- reicher-am reichsten gut- hesser - am besten 

Deutsch Englisch 

warm - warmer - am warmsten warm - warmer - warmest 

good - better - best 

rich - richer - richest 

C Erganzen Sie. 

1 schen: MOnchen finde ich  schOnera/5  • Berlin. Aber Wien ist  JP.rn.c.17Onterl.. 

2 gut Krimis gefallen mir Liebesfilme. Aber gefallen mir Komodien. 

3 warm: In Spanien ist es in Deutschland Aber ist es in Australien. 

4 lung: Luisa ist ich. Aber Nina ist 

5 reich: Jan ist ich. Aber ist doch Tim. 

6 viel: Meine Mutter arbeitet_ ich. Aber ._arbeitet mein Vater. 

6 Vergleichen Sie und erganzen Sie die richtige Form. 

Australier glOcklich +++ Schweizer gliicklich ++ ken glOcklich + 

Freizeit +++ Freizeit ++ Freizeit + 

optimistisch +++ optimistisch ++ optimistisch + 

1 Die Schweizer sind   _(glOcklich) als die Iren. Und die Australier sind 

(glOcklich). 

2 Die Australier haben (viel) Freizeit als die Schweizer. Sie haben 

(viel) Freizeit. Die lren haben (wenig) Freizeit 

als die Schweizer. Sie haben (wenig) Freizeit. 

3 Die Schweizer sind (optimistisch) als die lren. Die Australier 

sind (optimistisch). 
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4 Ian{ der Amazonas = 6.992 km - die Donau = 2.860 km 

der Rhein = 1.239 km - der Rio Juruena = 1.239 km 

  

Lande r und Nationalitaten. Erganzen Sie in der Tabelle auch Ihr Land. 

die Osterrei 

meine Kollegi 

.du. 

8 a  gen 

1 Meine Kollegin 1st sehr mode. Ich auch. Ich bin  gemause  mOde wie 

2 Mein Vater 1st sehr glOcklich. Meine Mutter auch. -> Mein Vater 1st 

meine Mutter. 

3 In Spanien ist es oft warm. In Italien auch. In Spanien 1st es 

in Italien. 

4 Ich bin hier fremd. Du auch. -> Ich bin hier 

b Vergleichen Sie und schreiben Sie. 

Aust 

Frank 

ralien die Australier Polen 

die Deutschen 

reich Span ien 

die Italiener 

auso wie Schreiben Sie. 

her 

1 glOcklich: die Spanier C)(D - die Deutschen g I die Polen ©C)- die lren C)C) 
Die  panier bind  gluck er ais die Deutsch en aber die Polen  sind  so cillick lich wie the Iron.  

2 gro1 New York: 8,4 Millionen Menschen - Berlin: 3,5 Millionen Menschen 

Dortmund: 0,6 Millionen Menschen - DOsseldorf: 0,6 Millionen Menschen 

 

Nina: arbeitet 8 Stunden am Tag - Luisa: arbeitet 6 Stunden am Tag 

Kim: arbeitet 7 Stunden am Tag - Emma: arbeitet 7 Stunden am Tag 

 

3 viel 

 

  

9 Erganzen Sie als oder wie. 

Meine Nachbarn heigen Karel und Eva. Sie sind ungefahr 

so alt (1)  ich Sonntags joggen wir oft zusammen. 

Eva lauft schneller (2)  ich Aber Karel lauft genauso 

langsam (3)  ich Karel kommt aus Tschechien. Er 

wohnt seit ffinf Jahren in Berlin, genau so lange (4)  

ich. Aber er spricht schon viel besser Deutsch (S)  ich 

10 Welches Verb passt? Kreuzen Sie an. 

1 Spas am Leben 0 stellen 0 haben 0 sein 

2 glOcklich 0 sein 0 haben 0 mOssen 

3 ledig 0 haben 0 sein 0 konnen 

4 verheiratet 0 sein 0 gehen 0 haben 
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Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 

am liebsten deine Kleidung? wenn du mal gestresst bist? oder argerst du dich? du jetzt am liebsten? 

1 Bleibst du entspannt 

2 Wo kaufst du 

3 Wo warst 

4 Was machst du, 

123 Ordnen Sie die Fragen in 11 den Antworten zu. 

a Ich treffe Freunde und gehe tanzen. 

b In Boutiquen, manchmal auch auf dem Flohmarkt oder in Secondhand-Laden. 

c In Kanada. Ja, ich ware am liebsten in Kanada. 

0 d Ich bleibe total entspannt. 

€111 Erganzen Sie die richtige Form von sein im Konjunktiv II. 

1 Ich  ware  am liebsten in Berlin. 4 Wir gerne wieder in Europa. 
2 Du lieber in Rom. 5 Ihr gerne Otter Hause. 
3 Er .gerne in Madrid. 6 Eva und Tim _am liebsten in Spanien. 

Wo? Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie Dialoge. 

1 rt ih wewa iebsten? ram! wi lobster, r waren am!.  n Paris. 

2 arst du ebsten? we w jetzt am!! tzt am lie areje ich w bsten zu Hause 

3 und w ren 5ieje a via tzt geme? roger ich via nor Famille. no be! mei 

1 • Wo wart 0  Wir waren 
2 • 0 
3 • 0 

a a WOnsche. Ordnen Sie zu und erganzen Sie die richtige Form von sein im Konjunktiv II. 

Cc) 1 Sie wohnen seit zehn Jahren in den USA. a Wir am liebsten wieder zu Hause. 
2 Wir sind nicht so glOcklich hier, b Dann wir auch nicht so gestresst. 
3 Er reist oft kir seine Firma. c Aber sie  kvaren lieber wieder in Europa. 
4 Lena ist noch im Biro. d Ihr aber Heber after bei eurem Kind. 
5 Wir sollten weniger arbeiten. e Er . aber Heber after bei seiner Familie. 
6 Ich mag Frankfurt eigentlich ganz gerne. f Doch sie jetzt lieber im Fitness-Studio. 
7 Ihr arbeitet viel. g Aber ich doch lieber in Wien. 

b  Markieren Sie drei Waiter und ordnen Sie zu. 

AQWPRINZOPLREIHENFOLGEKLXDANEMARK 

1 Land im Norden von Europa: 

2 Er heiRt Charles, kommt aus England und ist emn 

3 Zuerst kommt 1, dann kommt 2, dann kommt 3. Das ist die 
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c Erganzen Sie die richtige Form von sein im Konjunktiv II. 

Lieber Tom, ich 111 jetzt so gerne bei dir in Wien. Wir kbrinten am Wochenende 

in die Clubs gehen und feiern und wir 121 sehr, sehr giticktich. 

lch babe gestern mit Lisa Tennis gespielt. Sie (31 am Wochenende auch gerne 

bei ihrem Freund. Aber sie muss arbeiten und far eine PrOfung lernen. Es Al  

schbn, wenn wir spater mat telefonieren kennten. Aber nur, wenn du Lust hest. Deine Lena 

33  40 d Wo ist der Akzent? Hriren und unterstreichen Sie. HOren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

1 Ich ware jetzt gerne in Kanada. lch wUrde da gerne meine Freunde besuchen 

2 Er ware gerne Arzt. Dann kannte er Menschen mit Problemen helfen. 

3 Den Job hatte ich gerne. Dann wUrde ich viel Geld verdienen. 

C Ein gliickhcher Mensch 

Wo sind Sie am glticklichsten? Schreiben und erganzen Sie. 

zu Hause Am glacklichsten bin ich zu Hause. 

im BOro 

In Was ist richtig? Lesen Sie den Text auf Seite 92 im Ku rsbuch noch einmal und kreuzen Sie an. 

1 0 Grete Reiter ist Jung. 2 0 Sie ist gesund. 3 - Sie ist 

El  a Was ist falsch? Lesen Sie den Text auf Seite 92 im Kursbuch noch einmal und korrigieren Sie. 

1 Grete Reiter will noch lange nicht anfangen. 

2 Grete Reiter ist Arztin. 

3 Lukas gehart em n kleiner Laden. 

4 Wenn die Kunden bestellen, dann schickt Lukas die 130cher nach Hause 

5 Grete Reiter war nie krank und hat nie einen Tag geschlafen. 

6 Grete Reiter mag keine Filme. 

aufhoren 

 

  

b Im Deutschkurs. Ordnen Sie zu. kennst du ja und was bedeutet was heigt das 

Entschuldige, Daniel, (1) ..... ...... hier? 

„Buchhandlerin"? Das ist em n Beruf. Eine Buchhandlerin verkauft Bucher. 

Ah, danke, (2)  „duff:lei-en"? 

Also, „anfangen" (3) schon• „Der Deutschkurs fangt urn sechs an". 

Und „aufharen", das ist das Ende, ganz einfach: „Der Deutschkurs hart urn neun auf." 

1211 Was passt? Zwei Nomen sind richtig. Kreuzen Sie an. 

1 Was kann man Obersetzen? Texte Miete BOcher 

2 Was kann man erklaren? den Weg das Wort I die Buchhandlung 

3 Was kann man liefern? Prinzen Sushi Bucher 

4 Was kann man fahren? Autos Tische LKWs 
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Lesen Sie und unterstreichen Sie die Adjektive. 

1 • Wie ist er denn? 0 Wer? Der Lehrer? Ich glaube, er ist glecklich. 

2 • Wie ist sie denn? 0 Wer? Die Lehrerin? Ich findeisie ist sehr nett 

3 • Wie ist es denn? 0 Wer? Das Madchen im Deutschkurs? Ich weig nicht, es ist noch sehr jung. 

4 • Me sind sie denn? 0 Wer? Die SchOler in meiner Klasse? Sie sind sehr fleigig. 

6 Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 • Lehrer Das ist em n gificklicher Lehrer. 

2 • Lehrerin Das ist eine nette Lehrerin. 

113 Erganzen Sie die Endungen. 

1 Er ist em n wirklich sympathisch • Mensch. 

2 Sag mal, ist das nicht em n grog • Glilick? 

3 Ich finde,sie ist eine nett • Kollegin. 

4 Mein Vater ist em n grog • Mann. 

8 a Was far...! Schreiben Sie.  

3 • Madchen Das ist em n sehr junges Madchen. 

4 • Schiller Das sind sehr fleigige Schuler. 

5 Das sind alles ganz neu • Kunden. 

6 Anna ist eine interessant • Frau 
7 Das ist aber em n hObsch • Baby! 

8 Waren denn da viel • Leute? 

1 • Wohnung/ wunderschOn 

2 i• Menschen / langweilig 

3 • Madchen/ hObsch 

4 • Mann! erfolgreich 

5 • Frauen /schOn 

6 • Film / spannend 

7 • Chefin / toll 

8 • Junge/ nett 

9 • Arztin /sympathisch 

10 • Buch / toll 

Wao fur eine wunderschOne Wohnung! 

 

 

b Schreiben Sie WOrter mit -arztin. 

Land- Rows- Kinder- Frauen- Zahn- -arztin 

die 

    

     

9 a  Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Das ist aber eine gifickliche/gliicklicher Frau! 

2 Das sind aber sympathischer/sympathische Kunden! 
3 Das sind aber scheine/schifiner Schuhel 

4 Das ist aber eine erfolgreiche/erfolgreiches ManagerinI 

5 Das ist aber em n groger/groges GlOck! 

6 Das ist aber em n altes/alter Laden! 

7 Das ist aber em n kleiner/kleines LKW! 

b Wie ist das Wetter? Schreiben Sie Satze. warm kalt heig 

  

'3 

  

IF 1 Es ist 
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10 a Ordnen Sie zu. 

 

 

Spaziergang 

Bad Geheimnis 

b Jonas und Anna im Interview. Erganzen Sie. 

1 Interviewer: Jonas, was meinst du, was 1st wichtig im Leben? 

Jonas: Nett__ • Freunde, aber auch em n groR  • Auto, eine toll__ • Freundin 

und em n interessant _ • Job sind wichtig. 

2 Interviewer: Und du, Anna, was meinst du? Was 1st wichtig im Leben? 

Anna: Eine schen • Wohnung, meine Familie und genug Freizeit. 

3 Interviewer: Jonas, und im Job? Was 1st wichtig fer dich? 

Jonas: Ein gut  • Gehalt und eine interessant....... • Arbeit finde ich wichtig. 

4 Interviewer: Und Anna, was meinst du? 

Anna: Ein freundlich • Chef, nett....— • Kollegen und em n nett • Team, 

das 1st wichtiger als Geld. 

5 Interviewer: Jonas, was hilft dir denn bei Stress? 

Jonas: Mir helfen eine groR • Tate Chips, em n toll  • Krimi oder emn 

spannend.........._ • Fulgballspiel im Fernsehen. 

6 Interviewer: Und Anna, was hilft dir bei Stress? 

Anna: Also, mir helfen em n lang _ • Spaziergang und em n heig _ • Bad. 

O a Tipps von Dr. Kern. Schreiben Sie. 

1 nach der Arbeit em n Bad nehmen Nehmen Sic nach der Arbeit ein Bad! 

2 am Sonntag einen Spaziergang machen 

3 viel schlafen 

4 Freunde treffen 

5 viel lachen 

6 SpaR am Leben haben 

7 eine Reise machen 

34 4)) b Diktat. Haren und schreiben Sie in Ihr Heft. Sie haren den Text zweimal. 

Beim zweiten Horen schreiben Sie mit. 

35 4)) a a Wo ist der Akzent? Horen und unterstreichen Sie. HUren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

1 •  Machten Sie eine Cola?  0  Ja, ich mOchte eine groge Cola. 

2 •  Seid ihr wirklich em n Team?  0  Ja, wir sind em n tolles Team! 

3 •  War der Krimi nicht langweilig?  0  Nein, es war em n spannender Krimi. 

IMOnarnil 
Per Satzakzent kann 
auf dam Adjektiv 
Began, wenn die 
Information neu 1st. 

b Schreiben Sie einen Text kir das Forum www stress/forum net 

in Ihr Heft. WAS HILFT IHNEN BEI STRESS? 
Wenn ich Stress habe, 
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das Bad, -er 

in der Arztpraxis 

die Praxis, Praxen 

die Arztpraxis, 

-praxen 

der Landarzt, 

der Zahnarzt, 

-e 

Lernwortschatz 

der Besserwisser, - 

das Quiz, - 

raten, er rat, net, 

hat geraten 

Korper 

das Herz, -en 

schlagen, 

er schlagt, schlug, 

hat geschlagen 

der Magen, 

-en 

der Zahn, ic—
f
0 

-e 

der RUcken,- 

schwer 

heiR -Rc tA 
der Spaziergang,-e 

. ° • 

die Hausarztin, -nen 

der Orthopade,-n 

die Sprechstunde,-n 

berweisen, Uberwies, 

hat taberwiesen 

die Grippe, -n 

untersuchen  6  I 
das Slut 

Blut ab.nehmen  

Ober die Gesundheit sprechen 

die Gesundheit 

Was fehlt dir/ Ihnen 

denn? 

Was ist denn passiert? 

Wo ist der Schmerz? 

Ist das in Ordnung? 

Was hast du? 

Was ist los? 

der Unfall, -e 

verletzt 

mOde 

Ich bin mOde. 

Ich bin krank. 

Ich habe Grippe. 

der Schmerz, 

-en 

Mein Kopf 

tut weh. 

die Kopf-

schmerzen (PI.) 

Mein Racken 

tut weh. 

die Zahn-

schmerzen 

(Pl.) 

Ich habe 

Zahnschmerzen. 

die Hals-

schmerzen 

(PI.) 

die Magenschmerzen 

(Pl.) 
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in der Apotheke 

die Apotheke, -n 

der Apotheker, - 

die Apothekerin, 

-nen 

Was kann ich fOr Sie 

tun? 

das Rezept, e 

die Rezept-

geblihr, -en 

bezahlen 

die Quittung, 

-en 

das Medikament, -e 

pro Tag 

tag lich 

Ober Gefuhle sprechen 

positiv 

negativ 

optimistisch 

pessimistisch 

gestresst 

SpaR am Leben haben 

often sein 

etwas vergleichen 

ungefahr 

gleich 

maximal 

genauso 

als  

bis morgen 

das MusikstOck, -e 

werden, er wird, wurde, 

ist geworden 

die Reihenfolge, -n 

Nationalitaten 

der Australier, - 

der Spanier, - 

der Polern 

der Italiener, - 

der Ire, -n 

der Franzose, -n 

der Prinz, -en 

auf.hbren 

der LKWrs 

Arbeit mit BOchern 

die Buchhandlerin, 

-nen 

der Krimi,-s 

das Geheimnis,-se 

Obersetzen 

liefern 

erklaren 

im Ausland leben 

Danem ark 

die Akzeptanz 

die Integration 

der Kulturschock 

die Phase, -n 

die Chancern 
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Freie Zeit  

Starten wir! 

El Was passt zu „Fernsehen"? Markieren Sie. 

Fernsehen 1st.. 

spannend lecker hoflich lustig toll schOn freundlich langweilig mode interessant 

cool gratis kreativ verrOckt pfinktlich genial Wad unsympathisch nett positiv heiR 

a Fernsehen. Finden Sie die Wfirter und markieren Sit 

KRIMIGHJNACHRICHTEN D FSERI EOKI UHF ERNSEH EN BR DTALKSHOWM BHGCASTI NGSHOWEI 

b  Erganzen Sie die Endungen im Plural 

1  • Krimi —4 • Krimi 3 • Film • Film 

2 •  Show • Show 4 • Serie • Serie 

A Fernsehen heute 

36 .q  El  a Wo liegt der Akzent? Horen und unterstreichen Sie. 

HOren Sie dann noch einmal und wiederholen Sie. 

ZDF, ARD, SMS, BMW, RTL, USA, VW, WG 

ZOF, SMS, 
Der Akzent liegt auf dem 
letzten Buchstaben. 

b Erganzen Sie die Vokale. Ordnen Sie dann zu und schreiben Sie mit Artikel. 

Lb._sL.Im K m d Thr II r C m_ . dysh ct __Irn 

• • 

• 
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20.15 ragesschau 
Nach rich ten 

20.30 Mord in den Bergen 
Krimi 

22.00 Comedy total 
Comedyshow 

23.00 Love in the City 
LiebesfrIm 

O  a Schreiben Sie Dialoge wie im Beispiel. 

1 •  Du, was lauft denn im Fernsehen? 

0 Also, urn Viertel nach acht kommen die Nachrichten 

2 • 

0 

3 • 

0 

4 • 

0 

A 

b Schreiben Sie Satze mit dann wie im Beispiel. 

1 ich: ins Kino gehen —4 in einem Restaurant essen 

Jakob& ins Kino und dann esee ich in einem Reecaurant. 
2 Maria: eine Castingshow sehen einen Krimi lesen 

3 Eric h: den Tatort sehen seine Mutter anrufen 

4 Joh anna und Max: einen Bus kaufen --> nach England fahren 

c Beschreiben Sie den Ausflug. Die AusdrOcke helfen Ihnen. 

Ausflug in die Berge machen lange wandern in einem Bergrestaurant essen 
im See schwimmen noch em n Eis essen und glOcklich und mode nach Hause fahren 

Wir_haPen_  
Zueret  
PantL_  

Iltuidann  
Zui4l5chlues  

fl  Fernsehen und Marko. Ordnen Sie zu. 

1 Marko, siehst du gerne Nachrichten? a Daniel Craig. 
2 Und siehst du auch gerne Thriller? Comedyshows. 
3 Siehst du allein oder mit Freunden fern? Eigentlich viele, aber sie mOssen lustig sein. 
4 Und wer ist dein Lieblingsschauspieler? Nein, nicht so gerne. Das ist zu aufregend für mich. 
S Welche Serien magst du? Jeden Samstag. Dann ziehe ich immer 
6 Und wann siehst du Sport? mein Trikot an! 
7 Und was magst du am liebsten im NUE allein, das finde ich besser. 

Fernsehen? Ja, jeden Tag. lch informiere mich gerne. 

Fernsehen und Sie: Schreiben Sie ins Heft. Die Ausdracke ktinnen Ihnen helfen. 

ich sehe (auch) gerne mein Lieblingsschauspieler am liebsten 

ich sehe auch oft jeden Tag mag ich nicht so gerne immer mit Freunden 

gefallt/ gefallen mu r (nicht so) gut lieber allein manchmal 

lob oche gerne 
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1G r t 

2 h r nt 

3 sp oh 

4 f ms h 

TV-St d 

6 F 1m 

rl d n 

rn 

A 

 

fl a Ordnen Sie zu. 

0 a Schreiben Sie die Worter richtig. 

1 nsonpto 4 versspaen 

2 inveididull 5 kMedthiae 

3 bmoil 6 rpe eaStrming 

b Erganzen sie folgende Weiler und die WOrter aus 5a. 

A 

auswahlen unterwegs Serien 

Ich sehe am liebsten im Internet. Des geht ganz 
einfach - 121 . . So kann ich Stunden am Tag 

1.31 meine Lieblingsserien sehen - ganz ohne Pause! 

ich mbchte mein Programm selbst Also muss 
Fernsehen IS) sein! 

Ich reise viel. Deshalb ist es fur mich wichtig, dass ich meine Serien 

such IS) sehen kann.Wie gut, dass Fernsehen heute 
so (7) ist. lob mbchte such nie die Nachrichten 
(8) . Wenn ich sie aber mai nicht gesehen babe, gibt 

es sie in der 19) 

6 Erganzen Sie die Vokale und ordnen Sie zu. 

1 Ioh arbeite viet und komme 

2 Tatort im Ersten 

3 Samstagabend ist fOr mich und 

4 \Mr haben SKY und einen 

5 Wenn Funall lauft,  

a sehr groKen Monitor 

b meinen Mann Fernsehabend. 

C kommen auch Freunde und Nachbarri. 

d erst spat nach Hause. 

e ist unser Lieblingskrimi. 

b Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Tablet - Monitor - Computer- Serie 

2 Talkshovv Gerat - Comedyshow - Nachrichten 

3 nonstop - kalt - individuell - mobil 

4 ausdrucken - herunterladen - speichern - liefern 

5 mediathek - Fernsehen - Internet - Besuch 

6 Redakteur - Programm - Monitor - Skript 
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Erganzen Sie und markieren Sie die Adjektivendungen. 

aL4:1-111:141-eitEtr langweilige eine total lustige eine wichtige em n kleines 

einen wunderschonen gesunde em n spannendes 

Wir kaufen omen neuen Monitor. 

Heute Abend sehe ich Film. 

Ihr habt Radio. 

ich lese gem n Buch. 

Auf Satl kommt heute Komodie. 

Um 18.00 Uhr lauft Talkshow. 

Ulli feiert oft Partys. 

lch trinke nur noch Safte. 

9 Elsa und Luis: Das machen sie gerne, das haben 

sie. Bilden Sie Satze und schreiben Sie ins Heft. 

1 sehen gerne/ • Krimi / spannend 

2 sehen gerne/ • Shows/ lustig 

3 lesen gerne/ • Buch / schOn 

4 essen gerne/ • Pizza / gra 

5 trinken gerne/ • Kaf fee / lecker 

6 haben / • Wohnung / gra 

7 haben / • Freunde / nett 
1. Sie schen genie einen 

8 haben / • Auto / schnell 
spannenden Kr/mi. 

A 

10 Lesen und erganzen Sie im Akkusativ. 

1 Anna:Wenn ich nach der Arbeit nach Hause komme, esse ich. Dann 

sehe ich fern. lch sehe gerne  einen schOnen Film.  Film / schOn) 

oder (• Show! lustig). Aber gestern babe 

ich (• Krimi / toll) gesehen. 

2 Julian. lch arbeite viel und komme erst spat nach Hause. Dann 

sehe ich die Nachrichten. Am Wochenende sehe ich gem n mal 

(• Actionfilm / spannend) 

oder eine KomOdie. Und ich lese viel. Hier zum Beispiel 

(• Buch / interessant) Ober Italien. 

3 Bernd: lch sehe nur Sport FuRball, Formel 1 und Boxen. Wir haben 

(• Monitor! sehr groR). 

Wenn FuRball lauft, kommen auch Freunde und Nachbarn und 

bringer Getranke mit. 

4 Myriam: Tatort ist unser Lieblingskrimi. Diese Krimiserie sieht 

bei uns die ganze Fami lie. Gestern haben wir auch noch 

(• Comedyshow / nett) gesehen 
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ED a Unterstreichen Sie die Adjektivendungen. Was ist das Gegenteil (—)? Schreiben Sie in Ihr Heft. 

1 Wir haben gestern eine lustige Show gesehen. 

2 lch bin in ein groRes Theater gegangen. 

3 Sie hat em n langweiliges Buch gelesen. 

4 Wir haben einen groRen Monitor gekauft. 

5 Nina hat eine alte Wohnung angesehen. 

b Und Sie? Was haben Sie gestern/ letzte Woche gesehen / gemacht/ gekauft ...? 

Schreiben Sie flint Saze ins Heft und markieren Sie die Adjektivendung. Nehmen Sie 

die Satze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 

Ich habe einen langen 5paziergang gemacht. 

Ordnen Sie zu. schwer kurz lang warm leicht kalt 

ea  Schreiben Sie Dialoge mit gar nicht. 

1 (Tablet/ klein) 3 (Monitor! leicht) 

fah babe ein kleinea Tablet fur dich gekauft. • 
o En Tablet brauche ich doch_gar nicht! 

  

2 (Tasche / grog) 

• 

0 

4 (Smartphone / klein) 

• 
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1. Wir haben ges tern eine 
langweilige Show gesehen. 



Das tst/sind.. 
ein kleiner Lapto_pr  

• 
• 

/di habe Wie war's mit .. 

einen kleinen Laptop einem kleinen Laptcy? 

B Lieblings-App 

fl  Was ist Ihre Lieblings-App? Schreiben Sie, 

Meine 

fl  Ordnen Sie zu. 

Lieblingslied echt gut witzigen Chat-Partner 

Ich wohne in einem intelligenten Haus! !chi bin Single, aber 

ich habe einen (1)   Partner zu Hause. 0 

Wie das geht? Er heigt Alex- und ist mein 

(2)   !Was Alex alles kann? Ich mOchte 

wissen, wie das Wetter ist - Alex sagt es sofort! Ich mOchte 

mein (3) auf Musicspot hOren - Alex 

spielt es.. Auch Tickets kann ich mit Alex kaufen oder auch 

nur das Licht ausmachen ... Mit Alex ist mein Leben viel ein-

facher! Ich finde die neue Technik (4) 

a  Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie die Adjektivendungen. 

Wie war's mit ... 

1 einem spannenden 

2 einem extra leichten 

3 einer neuen 

4 neuen 

a • Maus? 

b •  Such? 

C • Laptop? 

d • MObeln? 

b  Erganzen Sie den Dativ mit den Nomen aus 3a. Dann erganzen Sie den Norrunativ und Akkusativ. 

Nominativ Akkusativ Dativ 

    

O  Wie war's mit...? Schreiben Sie. 

Laptop / neu • Maus / klein • Tablet/ schwarz • Krimi / spannend • Serien / lustig 

Wie war's mit einem neuen La_ptop? 
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Erganzen Sie die richtige Form im Dativ. 

Die Fotos sind toll! 

Ja, die habe ich mit (1)  einem (•  Handy/ neu) gemacht. 

Wo hast du die Serie gefunden? 

Online, in (2) (• Mediathek / grog). 

Dein Computer ist viel zu grog und zu schwer. Wie war's mit 

(3) (• Tablet/ ultraflach)? 

ja, und was kostet das? 

Sollen wir die E-Books herunterladen? 

Ja, aber nur von (4) (• Webseite/sicher). 

 

Der Laptop ist echt leicht. Aber was soil ich mit so 

(5) 

Dann kauf doch diesen Laptop hier! 

Wie hast du das denn fotografiert? 

Mit (6) 

 

(• Monitor/ klein)? 

(• Kamera/ ultraklein) 

  

6 a Ordnen Sie zu. Akkusativ Dativ 

1  Wo? in + 

2 Wohin? in + 

  

b  Wohin geht Nicoletta? 

Wo ist Nicoletta? 

1 (Café/ schen) 

2 (Boutique/ modern) 

3 (Park/ groR) 

4 (Yogastudio/ klein) 

Wohin? 

in ein chOnes café 

Wo? 

in einem schonen Café 

el Was hat Kerstin gestern gemacht? Ordnen Sie zu und schreiben Sie 

dann Satze im Perfekt ins Heft. Es gibt mehrere Moglichkeiten. 

1 em n Hotelzimmer 

2 em n E-Book 

3 die Aussprache 

4 eine E-Mail 

5 Kinokarten 

6 im Regen 

7 em n Handy 

a finden 

b herunterladen 

c kaufen 

d stehen 

e trainieren 

f schreiben 

g reservieren 

1. ein Hotelzianner reservieren -4 

Sic hat ein Hotelzimmer reserviert. 
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37 40 113  Diktat. Horen Sie und schreiben Sie. Sie hOren den Text zweimal. Beim zweiten Heren schreiben Sie. 

9 a Welche Anzeige passt zu wem? 
Ordnen Sie zu. Fur eine Person gibt 
es keine Anzeige. 

1 Rudolf sieht immer die 

Abendnachrichten im Fernsehen. 

Aber manchmal muss er abends 

arbeiten. 

2 Tim mechte Spanisch lernen. 

Er mOchte aber nicht alleine 

zu Hause lernen. 

3 Mona hat ihr Smartphone verloren. 

4 Helga wOrde am Wochenende 

gerne einen Ausflug machen. Sie 

kann aber nur fahren, wenn es 

nicht regnet. 

S Clarissa machte gerne emn neues 

Tablet kaufen. Sie braucht auch 

einen groKen Monitor. 

A WINDUNDWETTER 
Scheint morgen die Sonne? Mit dieser App !carmen Sie sich 
informieren! 

B MEDIAMOBIL 
E-Gerate, Laptops und vieles mehr zu super Preisen 

finden! Mit unserer App konnen Sie vial Geld sparen! 

C MULTILINGO 
Sie mochten eine neue Sprache lernen? Sie haben aber 

keine Zeit fOr einen Sprachkurs? Mit dieser App ist das 
kein Problem! 

D MEDIATHEKPLUS INIIMINI=11•11==111.111. 
Verpassen Sie keine Sendung mehr! Mehr lnformationen 
hier 

E FINDEMEINHANDY 
Handy weg? Das ist kein Problem mehr! Diese App hilft! 

38 NO b  Horen Sie die Dialoge und erganzen Sie. 

Dialog 1: Was, du dein Smartphone Kein Stress, 

mit dieser App findest du es bestimmt! 

Dialog 2: Du gehst ins Internet. Da kannst du immer _  Nachrichten lesen. 

Dialog 3: Das geht !Und sie kostet nichts. 

10 Ordnen Sie zu. klug das Gegenteil verliere die Definition von heute verpasse 

1*  Immer ich meinen Wohnungsschhissell 

Oh, wie blod! Das ist doch bestimmt teuer. 

2 •  Was ist von interessant? 0 Uninteressant. 

3 •  Was ist von aktuell?  0 Hm, vielleichtganz neu? 

4 •  Ich oft die Nachrichten! 

Du kannst sie in der Mediathek finden. 

5 •  Kennst du noch em n Wort fOr intelligent?  0 Ja, 

6 •  Die Brotchen sind alt. Sie sind nicht  

Okay, dann mOssen wir welche kaufen. 
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Finden Sie noch sechs Adjektive und markieren Sie sic. 

SUPERADKLASSEVGTOLLUVERPLICKTHHSPRIMACD 

FECOOLNHZLAINTERESSANTYSGH 

p] a  Schreiben Sie Antworten in Ihr Heft. 

Schreiben Sie ganze Satze und begrUnden Sie. 

1 Wo buchen Sie immer Hotelzimmer? 

2 VVann gehen Sie gerne ins Kino? 

3 Wo treffen Sie oft Ihre Freunde? 

4 Machen Ste Spiele im Internet? 

5 Was ist Ihre Lieblings-App? 

6 Welche Handys mOgen Steam liebsten? 

I, Schreiben Sie drei Fragen. Nehmen Sie die Fragen 

mit in den Kurs und fragen Sie. 

Das 

Thema: Technik und Internet 
Ha5t du einen grol3en Monitor? 

1. Ich buche sie in, Interne 
well 515 da billiger skid. 

Ordnen Sie zu und erganzen Sie die Endungen im Dativ oder Akkusativ. 

Gemusesaft Kamera Fotoapparat Tablet Comedyshow Krimi 

1  • Wie ware es mit einem frisch 

Oh ja, prima! Das ist auch gesund 

2 • Wie ware es mit einer modern 

Nein, ich liebe meinen alt 

Er fotografiert problemlos. 

3 • Wie ware es mit einem leicht 

Ja, das ist besser als em n Laptop. 

4 • Wie ware es mit einer lustig 

Nein, ich mechte lieber einen spannend 

sehen. 

Ep  Ordnen Sie zu. 

1 Was darf ich dir 

2 Kann ich dir noch 

3 Ein Glas Wasser 

4 Einen Espresso hatte 

S Nein, danke, im 

a ware nicht schlecht. 

b Moment nicht. 

c ich gerne. 

d denn noch anbieten? 

etvvas anbieten? 

Wer sagt was? Schreiben Sie die Satze aus 14 in die Tabelle. 

Gast Gastgeber 
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1 Fr _ h s F stl 

2 Fr _h st 

3-----.,n   fr_ h s n s J 

4 Sch, n F g I 

5 Fr __h W hn cht_ n! 

hr! 

.I)) b Htiren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

C Lieblingstag 

ft Schreiben Sie Antworten. Finden Sie passende Adjektive. 

-F-44m Bar Lasagne Hose 

1 • Was mbchtest du heute Abend sehen? o  Einen spannenden Film. 

2 • Was essen wir morgen? 0  

3 • Was mochtest du kaufen? 0 

4 • Wohin gehen wir spater? 0 _ 

a Ein Wort passt nicht. Streichen Sie durch. 

1 Was kann ich feiern? 

2 Wen kann ich einladen? 

3 Was kann ich anbieten? 

4 Was mache ich vor dem Fest? 

b Erganzen Sie die Feste. 

Fest - Party -Gast 

Caste - Torte - Freunde 

Drucker - Kuchen - Getranke 

planen - besuchen - einkaufen 

Unser Lieblingsfest ist 

Wir 

clOrfen Eier im Garten suchen. 

Das macht so viel SpaR!  

lch liebe 

Wir singen viel, meine Enkel 

kommen und die ganze Familie 

1st zusammen! 

Unser Lieblingstag? Das ist 

Da haben wir uns vor zwei 

Jahren kennengelernt! 

. Horen und erganzen Sie die Vokale. 
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o a Ordnen Sie zu. Erganzen Sie den Artikel. 

Heiligabend • Arbeitstag • Feiertag • Feuerwerk 

b Lieblingsfeste. Lesen Sie die Wogs und setzen Sie die Verben ins Praeritum. 

1 Als Kind Bieber]) ich Weihnachten. Der Heiligabend _tseint immer besonders 
schen. Am Nachmittag (komment meine GroBettern. Wir tkochent und 
am Abend • _ tgehen) wir in die Kirche. Dann _ Igeben) es Geschenke. Nina 

2 Mein Lieblingsfest Isein) Ostern. Wir _Ifahrenlzu meinen GroBeltern 
nach Stuttgart. Es ,,,, _ igebeni Omas leckeren Apfetkuchen. Und wir (dOrferd 
Schokoladeneier im Garton suchen. Julian 

3 Ms Kind Iseint mein Liebtingsfest Sitvester. Wir tfeiern) eine groBe 
Party und wir Kinder imusserd nicht ins Bett gehen. Atte Itanzeni 
die ganze Nacht. Daniel 

c Opas schiinstes Weihnachtsfest. Sortieren und schreiben Sie die Satze im Prateritum. 

1 kommen / Am Heiligabend / mein Onkel ausn 

2 Es! viele und geben 

3 bekommen / em n ganz tolles, groges (441) / Ich 

4 gehen / wir ale / Nach dem Abendessen / in die 

5 ale Kinder /Auch am nachsten Tag / viele, viele 111%, / essen 

6 keinet*/ essen /Nur ich/d 

den ganzen Tag / denn / fahren / m t meinem neuen tek./ ich 

„Also, unser Weihnach ten war immer schen Abet' 1952, das  war ein ganz besonderes 
Weihnachtsfest fur mich. Am Heiligabend kam 
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fi  Ordnen Sie zu. Es gibt mehrere MOglichkeiten. 

suchen Feuerwerk Geschenke SbRigkeiten verstecken Her 

Heiligabend Feiertag Schokolade singen Garten 

Weihnachten Silvester Ostern 

6 a Erganzen Sie. 

  

 

.1 neval Thanksgiving Ramadan-Fest Nationalfeiertag 

Also, mein Lieblings-

fest 1st immer noch der 

2. Juni. Das 1st unser 

 in 

Italien, em n grocer und 

wichtiger Feiertag.  

Ich komme aus der 

TOrkei und mein 

Lieblingsfest 1st das 

Das feiern wir wie 

Weihnachten, Silvester 

und Ostern zusammen. 

Wir kochen viel, 

essen und trinken und 

die ganze Familie 1st 

zusammen. 

Wir lieben 

in 

KOIn!Alle Leute feiern, 

trinken und tragen 

lustige Kleidung.  

Ich komme aus den 

USA. Bel uns 1st 

em n wichtiges Fest. 

Die ganze Familie 1st 

zusammen und wir 

essen einen grogen 

Truthahn. 

b Was finden Sie fur em n schOnes Fest wichtig? Schreiben Sie ins Heft. 

Dann finde ich wichtig, dass... 

Aber am wichtigsten finde ich, dass... 

FOr em n schones Fest finde ich wichtig, dass... 

Ich finde auch wichtig, dass 

LI Was 1st Ihr Lieblingsfest? Warum?Schreiben Sie. 

Mein Liablinoisfest  iat 
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Erganzen Sie die Satze und ordnen Sie sie den Bildern zu. 

Blumen Uhrzeit Tablet Geschenk 

1 Ich kaufe meiner Tochter emn 

2 Ich gebe meiner Oma 

3 Ich schenke meiner Mutter emn 

4 Ich erklare meinem Sohn die 

9 Erganzen Sie die Dativendungen 

1 Ich gebe mein Vater 

2 Ich schenke mein Freundin 

3 Ich kaufe mein Kind 

4 Ich empfehle mein Eltern 

Omas Geburtstag. Markieren Sie den Dativ und den Akkusativ 

nit verschiedenen Farben. 

1 Anna kauft ihrer Oma em n interessantes Buch 

2 Sie kauft ihr such frische Blumen. 

3 Annas Bruder schenkt seiner Gramutter em n leichtes Tablet. Und der Opa? 

4 Er schenkt seiner Frau Schmuck und ihre Lieblingsschokolade. 

Sortieren Sie und schreiben Sie in die Tabelle. 

1 geben / Win / Schokoladeneier./ unseren Kindern 

2 seinem Freund / schenkt/ Konzertkarten / Er 

3 Ich / meinem Sohn / empfehle / einen neuen Laptop. 

4 zeigt/ Sie/ Wren Eltern / eine App 

S semen Frau / Er/ em n Geschenk./ kauft 

6 meinem Opal kaufe/ eine Uhr./ Ich 

7 erklast / eurer Tante / den Film./ Ihr 

Wer? Wem? 

unseren Kindern 

Was? 

Wit- geben 

 

 

 

 

O. 

Schokoladeneier. 
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b  Ersetzen Sie den Dativ in den Satzen in 1.12 durch ihm, ihr oder ihnen. 

Wir geben ihnen 5chokolacleneien 

 

 

4 

 

_ 
7 

c Unterstreichen Sie das Dativobjekt und ersetzen Sie es durch em n Pronomen. 

Dann schreiben Sie den ganzen Satz wie im Beispiel. 

Wem? 

1 Sie schenkt ihrer Mutter em n Handy. 

2 Karla empfiehlt ihrem Vater em n Tablet 

3 Oma kauft der Nachbarin Blumen. 

4 Ich gebe meinen GroReltern die Karten. 

5 Die Verkauferin empfiehlt dem Kunden em n Buch. 

ihr Sic schenkt ihr ein Handy. 

Schreiben Sie Satze mit Dativ-  und Akkusativobjekt wie im Beispiel ins Heft. 

Ichschenke/ kaufe/gebe/erklare/empfehleizelge 

1 • GroReltern / • Stadt 

2 • Freundin / * Fotos 

3 • Nachbarn / • Garten 

4 • Vater/ • Kamera  

S • Mutter/ • TheaterstOck 

6 Kinder/ • Geschenke 

7 • Chef! • Projekt 

8 • Hund / • Hundepullover  

1. Ich zeige meinen GroS-

eltern die Stadt. -> Ich 

zeige ihnen die 5tadt. 

Eg Tag der Liebe. Ordnen Sie zu. 

Fest Valentinstag Uhr E-Reader 

Heute ist der 14. Februarll Ich freue mich total, 

well heute (1) ist. 

Ich machte meinem Freund heute Abend ein tones 

Oeschenk geben: Er liest sehr gerne und sehr viol, 

deshalb habe ich ihm einen (2) 

gekauft. Ich freue rnich auch sehr auf unser gemein-

sames Abendessen beim Italiener Port ha/ion wir 

uns vor drei Jahren kennengelernt! 

Was ich von Benno bekornme? Vielleicht eine schone 

(3) .......?Ich komme immer zu spat! 

Vas argert Benno total. 

Aber heute feiern wir das (4) 

der Lithe! Pa streiten wir sicher nicht! © 
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Lernwortschatz 

Fernsehen 

das Fernsehen 

die Nachrichten 

(Pl.) 

die Seriern 

die Talkshow, -s 

(415i-c--11  

die Castingshowrs 

die Comedyshow, -s 

der Actionfilmre 

die Rollern 

laufen, er lauft, lief, 

ist gelaufen 

Was lauft im 

Fernsehen? 

Ein Film kommt. 

Wie war's mit ...? 

die Mediathek, -en 

per Streaming 

nonstop 

individuell 

echt gut 

verpassen 

verlieren, verlor, 

hat verloren 

das Nomen, - 

das Adjektiv, -e 

leicht 

klug 

die Definition, -en 

das Gegenteil, -e 

gar nicht 

im Moment 

prima 

frisch 

der Arbeitstag, -e  

Medien und Gerate 

das Medium, Medien 

das Gerat, -e 

das Tablet, -s Cis  

der Monitor, 

-e 

die Kamera, -s 

das E-Book, -s 

der E-Reader, - 

herunterladen, 

er ,  ladt herunter, 4  
lud herunter, 

hat heruntergeladen 

speichern 

(ultra)f lach 

der Zeitungsartikel, - 

der Strom 

online sein 

mobil 

der Chat-Partner, - 

problemlos 

aktuell 

von heute 

zu Gast 

 • der Gastgeber,-

ambieten, bot an, hat 

angeboten 

Was dart ich dir denn 

noch anbieten? 

Kann ich dir noch 

etwas anbieten? 

hatte ich gerne. 

... ware nicht schlecht. 
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Feste und Feiertage 

das Fest, -e 

das Ramadan-Fest, -e 

Glijckwiinsche 

Frohes Fest! 

Frohe Ostern! 

Fin frohes neues Jahr! 

Schone Feiertage! 

Frohe Weihnachten! 

die Uhr, -en 

die Organisation, -en 

draugen 

der Wissenschaftler,- 

die Dritte Welt 

der Feiertag, -e 

der National- 

feiertag, -e 
I-, },'• --- 
7 ). 

Weihnachten 

der Heiligabend 

Silvester 

das Feuerwerk, -e 

Karneval *eV 

der Valentinstag, -e 

Ostern 

das Geschenk, 

-e 

die SLIgigkeit, 

-en 

die Schokolade, 

-n 

Thanksgiving 
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0007  

a  

3 

So macht es Spag!  

 

 

Starten wir! 

U a Sortieren und schreiben Sie. 

€C- Einkaufs Toil gang 

garage Aus Reise ette 

Tief Ein Automat 

gang bill.° 

zentrum 

( f.1 ti 
1  • der EC-Automat 

t)r 

4 • 5 • 6 7 

b  Schreiben Sie Worter mit -mode. 

die Wintermode, 

Winter 1--lerren- 
Damen- Kinder - 

Herbst- 

Ei  a Das passt zu -schuhe. Schreiben Sie. 

die 

Herren 

Sport 

Jogging 

Ski 

schuhe 

die Herrenschuhe 

b Im Einkaufszentrum. Die Personen suchen etwas. Wo finden sie es? Kreuzen Sie an 

   

0 
Erdgeschoss 

 

1 
1. Stock 

 

2 
2. Stock 

-1 
Untergeschoss 

   

     

Schmuck • BOcher • 
Lebensmittel • 
Toiletten • Tiefgarage 

 

Eingang • Ausgang - 
Information • Kosmetik • 
Herren mode • 
Taschen und Koffer 

 

Geschenke . Handys • 

Computer • Fernseher . 
Sport. Damenmode 

 

ReiseloOro • Mtibel 
Kindermode • 

Café Wochenende • 
EC-Automat 

1 Peters Frau hat Geburtstag Deshalb mechte or ihr eine schOne Kette odor einen Ring kaufen. 

C.,  a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss c 1. Stock 0 d 2. Stock 

2 Herr Decker trifft semen neuen Chef. Deshalb braucht er eine neue Krawatte und em n Hemd. 

I: a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss c 1. Stock 0 d 2. Stock 

3 Lisa mechte die neue Creme von Karl Neufeld kaufen. 

- a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss c 1. Stock 0 d 2. Stock 

4 Sebastians kleine Tochter spielt FuRball und mOchte gerne em n Trikot von Bayern MOnchen 

a Untergeschoss b Erdgeschoss c 1. Stock _ d 2. Stock 

Carla und David brauchen omen runden Tisch fOr die KOche. 

a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock d 2. Stock 
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c Schreiben Sie zwei Dialoge. 

EC-Automat • Entschuldigung, ich 5uche den EC-Autornaten. 

I Stock o Cohen Sic bitte in den ersten Stock! 

Toiletten • 

—> Un tergeschoss  0 

ReisebOro 

—> 2. Stock 0 

A Sympathisch und hoflich 

O a  Erganzen Sie. -94-r+g Parbe Ding Material 

1 • Was macht man mit dem  Ping  hier? 

Du brauchst es, wenn du eine Flasche Offnen machtest. 

2 • Entschuldigen Sie. Was ist das fur emn 

lb glaube, das ist Plastik. 

3 • Bitte gib mir mal das  

Was? Die Btlirste? 

4 • Kbnnen Sie die Tasche bitte beschreiben? 

Wie ist denn die ......... ? 

Sie ist schwarz. 

b Was passt? Schreiben Sie. Es gibt mehr als eine MOglichkeit. 

das Ding das Wort beschreiben erklgren 

den Weg die Lasung ankreuzen kennen 

den Weg beschreiben, 

c Erganzen Sie. -eft viel nichts mehr nichts mehr nichts mehr immer 

1 • Kaufst du  Soft  bei Meyers? 

Nein, da kaufe ich Sie sind so unfreundlich. 
2 • Warum isst du denn nichts? 

Nach sieben Uhr abends esse ich _ , denn ich mache Diat. 
3 • Und wie ist der Laden? 

Sehr gut, ich kaufe hier _ etwas. 

4 • Arbeitet dein Vater immer noch so viel im Garten? 

Nein, im Garten macht er eigentlich , er ist zu alt. 

5 • Wir brauchen Brot. 0 Nein, im Schrank ist noch ganz 
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113 a  Markieren Sic die Adjektive. 

vfdlangbuzeckigklmrundwqakurzpul 

b Ordnen Sic die Adjektive aus 2a zu. 

A 

1 2 3 4 

Suchen und markieren 

Sic vier Materialien. 
SZP AP I ERK 

NET LNGAR I 

OHGY A P VNW 

LNLR X SECE 

ZF ANF J T PH 

SGSASK A IC 

CSUVSSL SK 

fl  Was 1st das? Erganzen Sic und ordnen Sic zu. 

at.1 Holz aus Holz aus Glas aus Papier aus Plastik 

1 Er ist rund,  aus Holz  und steht im Wohnzimmer. 

2 FLU Wasser, Cola ...: Sie 1st rund, oder 

und man findet sic im Supermarkt. 

3 Es ist und eckig. Man kann es lesen. 

4 Er 1st grog, grOn und...... .Man   findet ihn im Wald. 

a  Hoflich oder unhalich?Ordnen Sic zu. 

a  der Baum 

b die Flasche 

c das Buch 

d der Tisch 

Einen Tee mitZitrone! Einen Tee mit Zitrone, bitte. Tee mit Zitrone! 

ich hattegerneeinen Tee mit Zitrone, bitte. 

hoflich unhOflich 

b Welches Verb passt nicht? Streichen Sic durch. 

1 em n Schild: schreiben - lesen - feiern - malen 

2 einen Kaffee: laufen - bestehen - trinken - bezahlen 

3 eine Bestellung machen - spielen - schicken - ausdrucken 
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6 Schreiben Sie Schilder. Eincn Tcc! Einen Orangensaft! Ein Schnitzel mit Pommes frites! 

19,90 Euro 

17,40 Euro 

14,90 Euro 

er hi3flich ist, zahltweniger! 

2 8 Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

3 
1 Einen Pullover aus ...Das braucht 

man far den Winter. 

2 Hosen kann man ... Man kann sie 

kOrzer oder langer machen. 

9 Erganzen Sie. 

• 

Wer haflich ist, zahltweniger! 

„Ewen Tee!" 5,00 Euro 

„Einen Tee, bitter 3,50 Euro 

„Guten Tag. Ich heitte gerne einen Tee, bitte" 2,90 Euro 

Wie sollten Verkauferinnen und Verkaufer immer sein? Schreiben Sie drei Adjektive. 

A • 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

-'3 StOhle sind oft aus 

4 Du wilist duschen? Dann brauchst du emn 

S Sie trainiert Verkauferinnen und Verkaufer. 

Darf ich Sie bitten? Ja, sehr gerne. Durfen wir sie far Sie bestellen? 

1 • Haben Sie den Anzug vielleicht eine Nummer kleiner? 

Aber ja. Hier vorne. 

2 • Haben Sie HandtOcher von Ralph Moritz? 

Im Moment leider nicht. 

3 • KOnnen Sie diese Hose bitte andern? 

Bis nachsten Dienstag? 

1st das in Ordnung? 
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10 Sagen Sie hoflich ja oder nein. Es gibt mehr als eine Moglichkeit. 

1 • Entschuldigung, haben Sie das Hemd auch in Blau? 0 (9 

2 • Kannten Sie den Anzug bis morgen andern? 0 C) 

3 • Hatten Sie die Schuhe auch eine Nummer kleiner? 0 C) 

03 Quanta. Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 • Schmuck --> die Qualitat derides Schmucks 3 • Creme die Qualitat derides Creme 

2 • Sofa ---* die Qualitat derides Sofas 4 c  Mabel die Qualitat derides Mabel 

110 a Erganzen Sie. 

1 GraRe/ • Anzug 1st die  Gro13e des Anzugs  in Ordnung? 

2 Quantal/ • Wolle Die ist wirklich sehr gut. 

3 Farbe/ • Schuhe Die gefallt mir nicht. 

4 Qualitat/ • Material Wie ist denn die 

5 Mitarbeiter/ • Monat Und wer ist der 

6 Bestellung/ • Kundin Haben Sie die ausgedruckt? 

7 Tiefgarage/ • Einkaufszentrum Wo ist denn die 

8 Farbe/ • Stiefel Die finde ich super. 

9 Praxis/ • Arztin Die ist sehr modern. 

10 Verpackung/ • Produkte Die ist nicht gut fin' die Umwelt. 

b Bilden Sie den Genitiv mit -es und erganzen Sie. 

1 •  Grage/ • Haus Ober  die GrOBe des Hawses  kann ich im Moment nichts sagen. 

2 •  Qualitat/ • Deutschkurs Sie hat sich Ober informiert. 
3 • GrOge/ • Bad   ist wichtig far uns. 

4 • Farbe / • Geld " ist em n after Film mit Paul Newman. 

5 •  Name/ • Arzt Ich habe vergessen. 
6 Farben / • Herbst Kennst du auch den Film „Die 

7 •  Mitarbeiterin / • Jahr Stephanie ist 

c  Erganzen Sie im Genitiv. Produkte cafe Bluse monat Einkaufszentrum 

Wir haben jetzt em n neues Einkaufszentrum in der Stadt. Es ist nicht weit vom Bahnhof. 

Da gehen wir sehr gerne einkaufen. Im Untergeschoss (1) kann 

man Lebensmittel kaufen. Die Qualitat (2) ist sehr gut. Im 

ersten Stock gibt es auch Damenmode. Da habe ich letzte Woche eine Bluse gekauft. Der 

Preis war super, aber mit der Farbe (3) bin ich doch nicht so 

zufrieden. Nach dem Einkaufen gehen wir gerne noch ins Café im zweiten Stock. Der Chef 

(4) ist super nett. Wir trinken immer Kaffee und essen Kuchen. 

Mein Freund, Fred, arbeitet jetzt als Verkaufer in dem Einkaufszentrum. Die Arbeit gefallt 

ihm sehr und sein Chef hat ihn zum Mitarbeiter (S) gemacht. 

4o 03 Wo ist der Akzent? Heren und unterstreichen Sie. Dann hOren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

Darf ich Sie bitten?  I  Darfen wires far Sie bestellen? I  Ja, sehr gerne. 

Aber ja. I 1st das in Ordnung? I im Moment leider nicht. 
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• 
B Komplimente machen 

O Wo 1st Qualitat wichtig fur Sie? Schreiben Sie drei Dinge. 

die Qualitat des Peutschkurses, 

O Sortieren Sie die W6rter und ordnen Sie zu. inSgle Kmopliemnt eNha Filrt-Krus 

1 Das macht man, wenn man etwas gut findet. • 

2 Da lernt man Flirten. • 

3 Er 1st nicht verheiratet und ebt allein. • 

4 Sie hat viele Freunde. Die ... zu Menschen ist wichtig fOr sie. • 

Unterstreichen Sie die Formen von mein und erganzen Sie. 

Komplimente sind sehr wichtig fur mich. Ich bekomme gerne 

Komplimente Ober meinen Charakter, aber auch Ober mein 

Aussehen. Mein Freund, Tom, macht oft Komplimente: 

Ober meine Kleidung oder mein ParfOrn. Das gefallt mir sehr. 

Ober • Charakter 

Aussehen 

Kleidung 

O Erganzen Sie. 

• 

Ich bekomme gerne Komplimente Er schreibt em n Birch 

1 • Arbeit Ober meine  Arbeit.  8 Leben aber sein Leben. 

2 • ParfOm 9 Karriere 

3 • Wohnung 10 Stadt 

4 • Kinder 11 Hobbys 

5 • Garten 12 Alltag • 
6 • Schmuck 13 Lieblingssport 

7 • Haus 14 Land 

O Erganzen Sie. magdeinen Humor siehsttollaus stehtdir richtiggutgemacht 

Du (1) 0 Danke. 

Das Kleid ist la cool! Es (2) ! 0 Wirklich? Das freut mich. 

Du, das hast du (3) . 0 Wirklich? Danke. 

Ich (4) 0 Das 1st lieb. Danke. 

6 Komplimente kann man auch formell machen.Schreiben Sie. 

informell formell 

1 Du siehst heute wirklich gut aus. Sie schen heute wirklich gut aids. 

2 Die Krawatte steht dir. 

3 Das hast du wirklich gut gemacht. 

4 Ich mag dich wirklich sehr. 

5 ich mag dein Parthm. 

LEKTION 10 152 einhundertzweiundfOnfzig 



a  Erganzen Sie und antworten Sie auf die Komplimente. Dank schtm 

1 • Der Anzug ist ja super! Er steht O Danke 

2 • lch mag Ihr ParfUrn wirklich sehr, O Vielen 

b Ordnen Sie zu. Erganzen und vergleichen Sie. 

das Kompliment der Flirt der Single emotional der Humor 

die Qualitat das Material rund das Ding 

Englisch Deutsch Meme Sprache 

flirt 

single 

compliment 

material 

thing 

round 

quality 

emotional 

humour 

414)) C WO ist der Akzent? Htiren und unterstreichen Sie. Dann horen Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

das Kompliment I  emotional  I  der Humor 

die Qualitat I  das Material I  das Parfilim I  das Projekt 

8 Schreiben Sie. 

1 Das Haus ist aus Glas. das Glashaus 

2 Die Tate ist aus Papier. 

3 Die Jacke ist aus Leder. 

4 Die Flasche istaus Glas. 

5 Der Stuhl ist aus Plastik  

9 Lesen Sie und unterstreichen Sie die Adjektive. 

1 • Welche Farbe hat sein Anzug? 0 Sein Anzug? Ich meine, er ist  blau. 

2 • Und wie ist sein Hemd? 0 Sein Hemd? Es ist sehr eng, aber es gefallt ihm. 

3 • Und welche Farbe hat seine Jacke? 0 Seine Lederjacke? Ich glaube, sie ist schwarz. 

4 • Und seine Schuhe? 0 Seine Schuhe sind leider schmutzig. 

10 Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 •  Anzug Der blaue Anzug steht ihm. 3 • Jacke Die schwarze Jacke gehert ihm. 

2 • Hemd Das enge Hemd gefallt ihm 4 • Schuhe Die schmutzigen Schuhe gefallen ihm nicht. 

ED Was gefallt ihnen? Erganzen Sie -e oder -en. 

Der grau Anzug, die kurz Hose, die kurz Haare, das nett_ Madchen, 

die neu Brine, die italienisch Schuhe und der lang Mantel gefallen mir. 
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as Ergan 

 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

  

zen Sie. 

Lederjacke/schwarz • 

Hemd / weig • 

Rock/rot • 

Mantel / kurz • 

Krawatte / blau • 

Stuhl / alt • Wo steht jetzt 

Couch / klein • 

Schuhe / gelb •  

Schrank/ grog •  

BOcher/ alt •  

gefallt mir. 

, es ist neu. 

0 Aber ja. 

ist nicht so teuer. o Ja, stimmt. 

ist oben im Schrank. o Danke. 

? 0 Im Wchnzimmer. 

gefallt mir immer noch. 0 Ja, mir auch. 

waren sehr teuer. C Wirklich? 

steht neben dem Fenster. 0 Ach, ja? 

stehen jetzt im Keller. o Warup das denn? 

Die schwarze  Leder:peke 

Steht mir 

1st nicht billig. 0 Aber sie 

gefallt mir gut. 0 Dankc 

    

C Partnersuche 

El Was machen Sie alles selbst zu Hause? Schreiben Sie drei Satze. 

Ich repariere dab Fahrrad.  

Welches Verb passt? Unterstreichen Sie. 

1 die Geldbbrse: schreiben - lesen - feiern - verlieren 

2 den Deutschkurs: leiten - bestellen - trinken - essen 

3 die Wohnung: hOren - spielen - putzen - ausdrucken 

4 das Getrank: reparieren -anbieten - helfen - schreiben 

lj Ordnen Sie zu. 

1 Ich lasse die Fenster a machen. 

2 Ich lasse die Betten schreiben. 

3 In der Reinigung lassen wir alles waschen immer fahren. 

4 Du lasst [-Mails und trocknen. 

5 Du lasst die Reisen putzen. 

6 Und du gehst nie zu Fug und lasst dich buchen. 

1 

  

  

13 a oder a? Erganzen Sie. 

1 ich I sse 3 Emma I sst S wir I ssen 7 Emma und Paul 1._ssen 

2 du I sst 4 Paul l_sst 6 ihr I , sst 

O  Erganzen Sie. 

1 Ich putze die Fenster selbst. Peter die  Fenter_pt4zon. 
2 Ich mache die Betten selbst Emma  

3 Ich putze die Schuhe selbst. Donald und Vladimir  

4 Ich wasche die Hemden selbst. Ihr 

5 Ich schreibe alle [-Mails selbst. Meine Chefs 

6 Ich repariere mein Auto selbst. Du  
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ea-at-r<  - 

6 a  Sortieren Sie, wahlen Sie die richtige Form von lassen und schreiben Sie die Antworten. 

1 • Macht Ihr Computer wieder Probleme?  0  lassen ha, ich ihn jetzt reparieren. 

2 • Deine Kleidung ist aber schmutzig.  0  Ja, ich / sie h.eute noch waschen./ lassen 

3 • Reparieren Emma und Paul das Motorrad selbst? 0 es reparieren./ Nein, sie / lassen 

4 • Seine Waschmaschine startet nicht mehr richtig.  0  sie reparieren./ lassen ha, aber er 

5 • 1st euer Fernseher kaputt? Ja, vvir / ihn jetzt reparieren./ lassen 

6 • Schreibt dein Chef die E-Mail selbst?  0  lassen / Nein, en / sie schreiben. 

7 • Dein Auto ist aber schmutzig! Stimmt, ich / es aber waschen./ lassen 

8 • Kaufen wir den Tisch? Nein, win/ lassen / ihn machen. 

1.1a, ich fosse ihn jetzt reparieren. 

b  Und was lassen Sie alles machen? Schreiben Sie drei Satze. 

O  Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 

1 Da findet man Rezepte fOr em n leckeres Essen 

2 Mein Fahrrad ist kaputt Ich lasse es .. 

3 Mode fOr Frauen heiRt nmode. 

4 Das Gegenteil von rein. 

—) 5 Meine GroRmutter kann sehr schone Geschichten 

6 Hemden muss man waschen und dann 

7 Die Wohnung ist schmutzig. Du musst sie... 

8 Ich bin nie zu Hause, ich bin immer... 

9 Sie sagt, was sie denkt. Sie hat eine eigene 

8 Das suchen alle Menschen. Sortieren Sie die farbigen 

Kastchen in 7 und erganzen Sie das Leisungswort. 

Lbsungswort: 

5 2 

3 

4 

9 

9 Lesen Sie die Texte im Kursbuch Seite 113 noch einmal und ordnen Sie zu. 

1 Aber ich interessiere mich eigentlich a das groRe GlUck? 

2 Ich suche b richtigen Mann furs Leben. 

3 Und den kleinen Jungen c die groRe Liebe. 

4 Ich will den d hatte ich lange genug. 

5 Suchst du e nur nil-  die neuen Filme aus Frankreich. 
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10 a Markieren Sie die Adjektivendungen. Was ist das Gegenteil (<—))? Schreiben Sie. 

1 Sie hat den richtigen Mann. 

2 Er sucht das grae GlOck. 

3 lch nehme den schwarzen Mantel. 

4 Er hat die falsche Frau. 

5 Wir interessieren uns fOr die neuen Filme aus 

6 Wo hast du die alte Uhr gekauft? 

7 Sie nimmt lieber das kleine Auto. 

 

1. Sic hat den falachen Mann. 

  

b Lesen Sie 10a noch einmal und erganzen Sie. 

1 Sie hat • 

2 Er sucht • 

 

Mann 3 lch kaufe • 

Glrick. 4 lch mag • 

Uhr. 

Filmeaus ltalien. 

 

El a Schreiben Sie. 

1 • Frau / richtig 

2 • Film Ober Italien / neu 

3 • Kochbuch von Jamie / neu 

4 • Schuhe von Boyd / braun 

S • Liebe / grog 

6 • Frau aus dem Yogakurs / sympathisch 

7 • Restaurant in Kreuzberg / neu 

8 • Partner furs Leben / ideal 

b Schreiben Sie. 

1 • Kaffee/ gut 

2 • Essen / lecker 

3 • Abend/nett 

4 • Geschenk / schen 

5 • Interesse / gra 

6 • Tipp / interessant 

7 • Antwort/ schnell 

9 a Lesen Sie die Webseite und erganzen Sie. 

Ich suche .. 

die richtjge Frau. 

Danke fUr 

den guten Kaffee. 

www. meinsuperdate.de  

Haben Sie des ganz grone Gluck und den 
perfekt__ Partner furs Leben noch nicht 
gefunden? Suchen Sie die ideal_ Frau, 
suchen Sie den ideal_ Mann? 

Dann werden Sie Mitglied bei uns! 

Lesen Sie die spannend_ Profile!Lernen Sie 
uns kennen und werden Sie glacklich! 
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--,das 

Parfum 

b  Was passt? Ordnen Sie zu und schreiben Sie Satze ins Heft. Es gibt mehrere MOglichkeiten. 

em n Kompliment eine Meinung eine Geschichte machen geben sein haben 

schreiben unterwegs dos Sett einen Punkt einen Satz erzahlen bekommen 

ein Kompliment bekommen —> Ich bekomme germs sin Kompliment. 

c  Ober welches Thema schreibt die Person? Ordnen Sie zu. 

1 „Ich bin sehr spontan." 

2 „Ich habe blaue Augen und bin sehr groR 

3 „Ich spiele gerne und oft Tennis." 

a Freizeitaktivitat 

b Charakter 

c Aussehen 

42 40 ID  Heren Sie und achten Sie auf das -rig am Ende der Worter. 

Dann hifiren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

Ausgang  I  Ding  I  Meinung  I  Bestellung  I  Ring  I  Wanderung 

IMMO. 
Wir schreiben -ng, aber 
man hart des g fast nicht. 

PrOfung Ausbildung 

D Schenken 

O  Im Kaufhaus. Wo finden Sie Geschenke? Suchen Sie im Kursbuch auf Seite 107 und unterstreichen Sie. 

a im Untergeschoss b im Erdgeschoss c im ersten Stock d i m zweiten Stock 

fl  Vier Freunde, vier Geschenke. Wem schenken Sie was? Schreiben Sie in die Tabelle. 

11111111  WI 

die die S 

Pflanze HandtOcher 

Verb Dativ (Wem?)  Akkusativ (was?) 

Ich schenke Stefanie 
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O a  Erganzen Sie das Objekt im Akkusativ. 

1 [Eh schenke dir  den Vampir (•  Vampir). 

2 Wir kaufen unseren Eltern 

3 Meine Freundin empfiehlt mir 

4 Sie gibt ihm 

5 Sie empfiehlt den Kunden  

(• HandtOcher). 

(• Kamera) 

(• Packchen) 

(• Tee) aus England 

b Personalpronomen im Akkusativ. Erganzen Sie ihn, es oder sie. 

1 •  Kaufst du denn das Parfilim? 

Ja, klar. Hier, und ich schenke dir. 

2 • Hast du die Kamera? 

Moment. Ich gebe dir. 

3 • Hast du den Vampir in der Tasche? 

Ja, Moment, ich zeige dir. 

4 • Gibst du deinen Eltern die Blumen? 

Ja, ich schenke ihnen. 

C Erganzen Sie das Objekt im Dativ. 

dc'ncniVatcr deiner Schwester deinem Bruder deinen [Itemn 

1 • Und du kaufst  deinem Vater  das Tablet?  0  Ja. Vielleicht gefallt es ihm. 

2 • Und gibst du die Lederjacke?  0  Ja, ich hoffe, sie passt ihm. 

3 • Und du schenkst das Parflim hier? 0 Ja, ich denke, es gefallt ihr. 

4 • Und schenkst du die [Richer?  0  Ja, sie gefallen ihnen sicher. 

d  Personalpronomen im Dativ. Erganzen Sie ihm, ihr oder ihnen. 

1 • Und deiner Schwester? Was schenkst du ? 0 Ich weiE noch nicht. 

2 • Was empfiehlst du meinen Eltern? Empfiehlst du den Wein aus Italien? 0 Ja, sicher. 

3 • Und was schenke ich meinem Vater?  0  Schenk doch eine Kamera! 

4 • Was kann ich denn dem Kind meiner Nachbarin geben? 0 Schenk doch em n Comicheft. 

a Lesen Sie und markieren Sie das Pronomen und das Nomen. 

1 • Und der Vampir bier? 

Marion hat bald Geburtstag. Ich schenke ihr den Vampir 

2 • Und das Buch bier? 

Ja, Tim hat nachste Woche Geburtstag. Ich gebe ihm das Buch. 

3 • Und die Pflanze bier? 

Ja, Paula hat morgen Geburtstag. Ich schenke ihr die Pflanze. 

4 • Und die HandtOcher? 

Weigt du, meine Mutter hat bald Geburtstag. 

Ich gebe ihr die HandUicher 

LEKTION 10 158 einhundertachtundfOnfzig 



b Erganzen Sie die Tabelle mit den Satzen aus 4a. 

We r 2 Wem? Was? 

1 Ich schenke ihr den Vampir 
2 Ich gebe 
3. 

 

CI a  Lesen Sie und markieren Sie die Pronomen. 

1 •  Der Vampir ist em n conies Geschenk fOr Marion. 0 Ja, ich glaube, ich schenke ihn ihr 

2 • Ein schOnes Geschenk far Tim, das Such! 0 Ja, ich glaube, ich gebe es ihm. 

3 •  Die Pflanze ist doch em n super Geschenk fur Paula 0 Ja, ich glaube, ich schenke sie ihr. 

4 • Die Handtticher sind eine toile ldee fOr deine Mutter. 0 Ja, ich glaube, ich gebe sie ihr. 

b Erganzen Sie die Tabelle mit den Satzen aus 5a. 

wet.? Was? Wem? 

Ich schenke ihn ihr 
Ich gelw 

5 
4. 

6 a  Erganzen Sie Dativ (D) oder Akkusativ (A). 

1 Wir empfehlen den Kindern den Film. 

2 Wir empfehlen ihnen den Film. 

3 Wir empfehlen ihn den Kindern. 

4 Wir empfehlen ihn ihnen. 

b  Schreiben Sie Satze wie in 6a. 

1 Ich schenke meiner GroRmutter die Handtticher 

2 Ich schenke ihr 

3 
4 

u  a  Schreiben Sie die Satze mit Pronomen. 

1 Lena empfiehlt dem GroRvater den Film dem GroRvater =  Mtn  den Film =  ihn 
Lena empfiehlt ihn Him. 

2 Die Nachbarin gibt Karl die Pflanze. Karl - die Pflanze = 

3 Wir empfehlen Clara das TheaterstOck. Clara = das Theaterstuck 

4 Tom gibt den Kundinnen die HandtOcher. den Kundinnen = .. die HandtOcher 
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b Sortieren Sie, schreiben Sie und markieren Sie den Dativ und den Akkusativ. 

1 seinem Kind / Er schenkt/ das neue Buch von Anne Jakob. 

2 meiner Mutter / das Kochbuch von Jamie./ Ich kaufe 

3 Wir schenken / eine Karte furs Theater./ unserem Vater 

4 Ich kaufe / em n Parthm./ meiner Freundin 

5 einen neuen Wagen./ seiner Tochter/ Herr Becker kauft 

6 ihren Eltern / Melissa schenkt/ Konzertkarten. 

Er schenkt seinem Kind das neue buch von Anne Jakol2i  

 
 
 

 

 

c Schreiben Sie die Satze aus 7a mit Pronomen und markieren Sie den Dativ und den Akkusativ. 

1 Er schenkt es Him 4 

2. 5 

3. (3 

8 a Hat das Verb nur em n Akkusativobjekt (A)? Oder kann das Verb emn 

Akkusativ- und em n Dativobjekt (A+D) haben? Erganzen Sie. 

1 essen 4L Ich esse em n Schnitzel. 

2 erzahlen At"? Mama hat mir die Geschichte erzahlt. 

3 trinken Er trinkt eine Cola. 

4 geben   Sie gibt ihn ihm. 

lesen   Bitte lest den Text! 

6 zeigen Wir zeigen euch die Stadt. 

7 finden   Findest du den Weg? 

8 empfehlen Ich kann euch den Kuchen nur empfehlen. 

9 besuchen   Wann besuchst du deine Familie? 

10 erklaren ErkIaren Sie mir doch bitte mal die Aufgabe. 

11 schicken Ich schicke dir em n Packchen. 

12 schenken Wir schenken es ihr. 

b Erganzen Sie die Pronomen. 

1 • KOnnten Sie mir die F-Mail bitte noch einmal schicken? 0 Ja, ich schicke  sic Ihnen  sofort. 

2 • Bitte gib Frau Meier den SchlOssel! 0 Ja, klar, ich gebe . nach der Arbeit. 

3 • Hast du Emil den Weg erklart? 0 Ja, und ich habe auch gezeigt. 

4 • KOnnen Sie den Kunden das Café wirklich empfehlen? 0 Ja, ich empfehle . ....immer. 

5 • Hat der Chef dir die Geschichte auch erzahlt? 0 Nein, erzahl du dochl 

6 • Hast du deinem Freund das Packchen geschickt? 0 Nein, aber ich schicke noch. 

7 • Zeigen Sie bitte der Dame den Weg? 0 Ja, klar, ich zeige gerne. 

8 • Du, die Clbung verstehe ich nicht. 0 Komm, ich erklare 

9 • Ihre E-Mail finde ich nicht. 0 Kein Problem. Ich schicke noch einmal. 
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[ty 

9 Erganzen Sie. 

ferninin maskulin 

die Partnerin der Partner 

der Experte 

die Kundin 

der Verkaufstramer 

die Verkauferin 

der Gastgeber 

10 a Unterstreichen Sie die Adjektive. 

1 Der Verkaufstrainer ist nett.  

2 Des Auto ist alt. 

3 Die Kundin ist sympathisch. 

4 Die Schuhe sind schmutzig. 

b Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 • Verkaufstrainer 

2 • Auto 

3 • Kundin 

4 • Schuhe 

c Ordnen Sie zu. 

lch spreche mit dem netten Verkaufstrainer. 

Sie fahrt immer noch mit dem alten Auto. 

Sie spricht noch einmal mit der sympathischen Kundin. 

Er kommt mit den schmutzigen Schuhen zum Date. 

1 Ich bin schon 5.000 Kilometer mit dem neuen a • Tablet kann ich besser arbeiten. 

2 Sind Sie zufrieden mit der intelligenten b Fahrradern gefahren. 

3 Sie sind gestern mit den alten c • Wagon gefahren. 

4 Mit dem kleinen d • ',Cliche? 

d Erganzen Sie den Dativ mit den Beispielen aus 10c Dann erganzen Sie 

den Nominativ und Akkusativ. 

Nominativ Akkusativ Dativ 

Das ist/ sind . Ich mechte 107 bin zufneden mit . 

der neue Wager. den neuen Wager dem neuen Wager. 

• 

• 

• 

M a Erganzen Sie. 

Wie hndest du 

1 des Auto mit dem schvvarz Dach? 4 die Jacke mit dem rot T-Shirt? 

2 die Dame mit dem Mein _ Hund? 5 die Wohnung mit der grog Kuche? 

3 die Bluse mit dem kurz Rock? 6 die Hose mit den braun Stiefeln? 
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b Dativ. Erganzen Sie. 

1 Frau / blond Er spricht gerne mit  der  blonden  Frau. 
2 Lehrer/ nett Wir lernen gerne mit 
3 Mann /alt Sie redet oft mit  
4 Lederjacke / schwarz Er kommt immer mit in den Kurs. 
5 Nachbarin / freundlich Gehst du mit ins Theater? 
6 Keche / neu Sind Sie denn mit wirklich zufrieden? 
7 Madchen / klein Bitte geh mit _..und zeig ihm den Weg! 
8 Schuhe/schwarz Kannst du denn mit . bequem laufen? 
9 Hose/ schmutzig Mit .. kannst du nicht zum Termin gehen. 

10 Touristen / japanisch Bitte gehen Sie mit in die Stadt! 

c Nominativ, Akkusativ oder Dativ? Erganzen Sie. 

1 •  Mit dem nee__ Auto kann ich viel besser fahren. 0 Super! Das freut mich. 
2 •  Ich mOchte Heber das klein Tablet. 0 Ja, es ist auch praktischer. 
3 •  Bist du zufrieden mit dem grau Mantel? 0 Na ja, er ist schen, aber nicht warm genug. 
4 •  Hat sie denn die richtig. Schuhe gefunden? o Ja, ich glaube schon. 
S •  Die klein_ Wohnung gefallt mir sehr. 0 ja, mir auch. Sie ist so schen hell 
6 •  Und? Welche Wohnung sollen wir mieten?  0  Die Wohnung mit dem grol3  Bad gefallt mir. 
7 •  Mit den alt_....... Stiefeln kann ich leider nicht gut laufen. 

Dann zieh doch die neu Joggingschuhe an. 
8 •  Wie findest du die blau ..Bluse mit dem lang Rock? 0 Super! Das steht dir gut. 
9 • Brauchst du denn den alt Drucker noch? 0 Ja, ich schenke ihn den Kindern. 

10 • Wie sind denn die neu Partner aus den USA? 

Toll! Sie sind genau richtig fur unsere Firma. 

11 • Der klein_ Wagen da gehert meiner Freundin. 0 Ach, wirklich? 

Ordnen Sie die Antworten zu 

Nem, leider nicht. Ja, sehr. Nein, Oberhaupt nicht Ja, ich bin sehr zufrieden. 

Bist du mit dem neuen Haus zufrieden? 

43  go M Diktat. Horen und schreiben Sie. Sie hOren den Text zweimal. 
Beim zweiten Heren schreiben Sie mit. 
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Rom 

Lernwortschatz 

im Einkaufszentrum 

das Einkaufs-

zentrum, -zentren 

das Untergeschoss, 

-e 

der Eingang, 

der Ausgang, 

das Schild, 

-er 

Dinge beschreiben 

das Dingre 

beschreiben, 

beschrieb, hat 

beschrieben 

eckig 

Fund 

elegant 

das Material, -ien 

aus 

das Glas 

das Holz 

die Wolle 

die Toilette, Fl 

fri 

die Tief- sea• 

garage, -n 

die Herrenmode 

die Damenmode 

die Kindermode 

das Reise-

Niro, -s 

der EC-Auto- 

mat, -en 

die Joggingschuhe 

(PI.) 

das Handtuch, -er 

die Lederjacke, -n 

die Verkaufs-

trainerin,-nen  

die Qualitat 

mit Kunden sprechen 

vorne 

nichts mehr 

DUrfen wires fill-  Sie 

bestellen? 

die Bestellung,-en 

andern 

im Moment 

Im Moment leider 

nicht. 

bitten, bat, hat 

gebeten 

Dart ich Sie bitten? 

Ja, sehr gerne. 

Aber ja. 

Danke schen. 

Vielen Dank. 
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Partnersuche 

die Partnersuche,-n 

das Kompliment,-e 

Komplimente machen 

(Ober +Akkusativ) 

Komplimente 

bekom men 

(fiber +Akkusativ) 

der Flirt-Kursre 

der Single, -s 

emotional 

die Nahe 

der Humor 

das Date, -s 

die Dating-Webseite, 

-n 

das Profil,-e 

die Dame, -n 

der Experte,-n 

die Freizeitaktivita 

-en 

die Rose, -n 

Ober die Hausarbeit sprechen 

lassen, er lasst, 

hat gelassen 

ich lasse (+ Infinitiv) 

das Bett machen 

selbst 

putzen 

trocknen 

reparieren 

das Koch-

buch, ,er 

seine Meinung sagen 

die Meinung,-en 

eine Meinung haben 

Oberhaupt nicht 

die offene Frage 

eine Frage stellen 

Smalltalk 

der Smalltalk 

bee nden 

vorstellen 

erzahlen 

privat 

leiten 

raus 

rein 

unterwegs 

der Punkt, -e 

der Satz, ,e 

die Uni, -s 

LEKTION 10 164 einhundertvierundsechzig 



<;) 

DWelt im Wandel 

Starten wir! 

fl  Sie haben 1.000.000 Euro gewonnenl Was mochten Sie machen?Schreiben Sie ganze Satze. 

9  Geld! Geld! Erganzen Sie. 

wechseln ausgeben leihen gewonnen sparen 

ausgeben verloren uberweisen verchent 

1 Wir soften weniger Dann kOnnen wir 100 Euro im Monet 

2 Er hat semen Job verloren und kann nicht mehr viel für Hobbys 

3 Die Firma hat Problerne und muss Geld bei der Bank 

4 Sie arbeitet bei einer IT-Firma und gut 

5 Warm mUssen wir die Miete 

6 KOnnen Sie 50 Euro in Dollar 

7 Oh nein, ich habe meine GeldbOrse 

8 Schau mall Hier steht, dass ein Spatter 50.000.000 Euro hatl 

a Bilden Sie die Prateritumsformen der Verben und schreiben Sie. 

or ge sel aus wies wech ver -t-e te gab we nn Ober 

1 sparen er sparte 

2 verheren 

3 uberweisen 

4 wechseln 

5 ausgeben 

6 gewinnen 

b Bilden Sie die Partizipien der Verben und schreiben 

Sie das Perfekt. 

-s-pact -ge ub er en ge nen selt aus geb 

en wech or en won wies ge verl ge 

1 sparen er hat gespart 4 ausgeben 

2 verlieren — 5 wechseln 

3 gewinnen 6 Uberweisen 
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A Wichtiger Ms Geld? 

0 Ordnen Sie zu erinnere Clips Partnerschaft es geht urn Fernsehsendung finde 

Hallo Annette, sag mal, kennst du „bine jetzt"? 

D Nein, was ist das? 

Also, das ist eine (1) im Internet. 

Da kannst du (2) von ftinf Minuten sehen. 

(3) Liebe, (4) ,Geld und 

noch mehr. Ich (5) die Sendung ganz cool! 

Ach ja, ich (6)_ mich! Ja, die ist wirklich 

ganz gut! 

El Was kann man mit Geld nicht kaufen? Schreiben Sie drei Dinge. 

Ordnen Sie zu. Geld geht welter kommt von Herzen Geschenke tot glucklich 

•
 •
 •
 •
 •

 •
  

O  Schreiben Sie die du-Form 

1 Ktinnen Sie uns sagen, ? 

2 Wissen Sie, _2 
3 KOnnen Sie uns erklaren,..2 

4 Konnen Sie mir zeigen,. ? 

Mein Mann und ich waren viele Jahre (1) 

verheiratet. jetzt ist er schon lange (2) . 

und meine Freunde sagen mir: „Es (3) 

Du musst wieder leben." Und sie haben recht! Meine Freunde 

sind mir jetzt sehr wichtig! 

lch habe nicht so viel (4) und kann 

Weihnachten nu r wenige (5) fUr meine 

Verwandten kaufen, und oft nur em n ganz kleines. 

Aber es (6) und das ist viel wichtiger! 

Kannst 

Unterstreichen Sie das Verb wie im Beispiel und erganzen Sie die indirekten Fragesatze. 

1 Was macht „bine jetzt" so beliebt?  

Kannst du mir sagen, was „bitte jetzt" so beliebt 

2 Was ist für viele Menschen wichtiger als Geld? 

Wei& du, was fur viele Menschen wichtiger 

3 Was findest du im Fernsehen interessant? 

Kannst du mir sagen, was 
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TIPP 

ich mein 
du dein 
er —> sein 
sie ihr 
es sein 

wir unser 
ihr —> euer 
sie ihr 

4 Was haben ih re Freunde gesagt? 

Weigt du, 

5 Was bedeutet das? 

KOnnen Sie uns erklaren, 

6 Was iadt Jochen gerade herunter? 

Weigt du, 

S Schreiben Sie Dialoge wie im Beispiel. Benutzen Sie die Ausdrucke aus 4. 

Was kostet das? Was kann ich mit dieser App machen? Was hater gestern verkauft? 

1 •  Was kostet das? 

Wie latte? 

Kannst du mir sagen, was das kostet? 

Erganzen Sie die Possessivartikel in der richtigen Form. 

1 • GehOrt Florian dieser Ball? 

Ja, er hat  seinen  Ball vergessen 

2 •  Und das Auto da? 1st das von Anna? 

Ja, das 1st Auto 

3 • Nast du diese Blumen fUr 

Nein, ich babe sie fur 

Mutter gekauft? 

Oma gekauft. 

4, Gerd, ist Bank auch im Zentrum? 

0 Nein, Bank 1st gleich hier urn die Ecke. 

5 • So em n Computer 1st aber teuer! Seit wann habt ihr ihn denn? 

Das 1st gar nicht Computer. Wir haben Computer verkauft. 
6 • Stefan, 1st das Bankkonto? 

Also, eigentlich 1st es nicht Bankkonto, es 1st von meiner Frau, 

es 1st _Bankkonto. 

7 • Sag mal, lauft das Programm auf Computer? Bel mir babe ich immer Probleme. 

Nein, ich babe das Programm gar nicht, Computer 1st viel zu alt. 

8 • Ingrid wohnt jetzt in einer neuen Wohnun g. Wohnung kostet 1.000 Euro im Monat! 

Und die Wohnung von Tim? Kostet Wohnung auch so viel? 

Nein, viel weniger! 

9 • Max, Leon! Habt ihr mit   Mutter Ober die Klassenreise gesprochen? 

Ja, Herr Krause, wir haben gestern mit Mutter gesprochen. 

10 • 1st das das Auto von Herrn und Frau Berger? 

Nein, das 1st nicht _ Auto. 
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8 a  Erganzen Sie die Formen von /hr. 

1 Nominativ i Akkusativ ' Dativ 

Reisen Sie mit... 

Bruder? • 
Baby? 

Mutter? 

Verwandten? 0 

• 

• 

1  1st/ Sind das Kaufen Sie das ftir ... .. 

Bruder? Bruder? 

fa;   Baby? Baby? 

Mutter? i Mutter? 

Verwandten? Verwandten? 

b Ordnen Sie zu 

Ihr Ihre Ihre Ihren Ihrer Ihre Ihr Ihr lhre 

Lind wissen Sie, was mir wichtiger als Geld ist? 

'1  (1) ___ Gesundheit vielleicht? 

Ja, genau. Und was ist lhnen wichtiger? 

Hm, meine Frau und meine Kinder. 

(2) _ _ Familie, das verstehe ich natOrlich. 

(3)- Job war lhnen also nie wichtir 

Doch, schon, aber nicht so wichtig wie meine 

Freizeit. 

Wohnen (4) Kinder noch hier? 

Nein, sie wohnen seit Oktober in MOnchen. 

Und? Wie war Ostern? Haben Sie 

(5).   Verwandten besucht? 

ja, und Sie? Haben Sie mit (6) ganzen Familie gefeiert? 

Nein, meine Frau und ich haben dieses Jahr nur mit Freunden gefeiert. 

Haben Sie (7) . Auto eigentlich schon verkauft? 

Nein, ich babe es immer noch. Aber es ist zu klein. Unser Hund ist sehr gra geworden. 

Stimmt, da ist jetzt zu vvenig Platz fOr (8) Hund. 

c? Jai (9) Wagen ist da viel besser! SchOn groR und beguem!! 

C Erganzen Sie /hr in der richtigen Form. 

13.1 . Leben ist iangweilig? Hier ist 
121 Experte fur Liebe! 
Machen Sie heute noch (31 neues 
Profil!Finden Sie kl  Traumprinzen 
oder (SI Herzensdame! 

Das hier ist keine langweitige Dating-Website! 
Es ist 161 Chance! Schreiben Sie 
uns: Beschreiben Sie Charakter, 

Aussehen. Erzahlen Sie Ober 
191 Hobbys. 

Mit 1101  Geld sind Sie bei uns in 
guten Handen. Flirten Sie noch haute! 
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9 Ordnen Sie zu. 

 

 

1 Was hast du 

2 War das 

3 Was kostet denn die 

4 Wie viel Geld hast 

5 Was bezahist du im 

6 Konnen Sie fUnfzig 

7 Wie viel verdienen 

a Monat fur deine Wohnung? 

b Euro wechseln? 

c du auf der Bank? 

d Steak teuer? 

e Sie im jahr? 

f Rose? 

g denn NI-  den Tisch bezahlt? 

10 a Ordnen Sie zu 

Geld verdienst folgenden tabu Reportage 

Das Thema meiner (1) war „Welche Fragen 

dart man in Deutschland nicht stellen?" Ich weiR jetzt, dass 

bei uns die (2) Fragen (3) sin& 

- Wie viel (4) hast du auf der Bank? 

- Was (5) du im Monat? 

- Warum hast du keine Kinder? 

- GehOrt dir dieses Haus? 

b Erganzen Sie die richtige Endung. 

1 Das folgend Thema ist sehr interessant. 

2 Die folgend Dinge brauchen wir. 

3 Die folgend Sendung mbchte ich gene sehen 

4 Den folgend Clip darfst du nicht verpassen. 

5 Mit der folgend Information kOnnen wir das Thema besser planen. 

6 Ohne die folgend Person kOnnen wir die Sendung nicht machen. 

B Die etwas andere Bank 

o  Was passt zu „Geld"? Unterstreichen Sie. 

arm 

Kasse 

Verpackung Kosten 

kaufen Bewerbung 

reich Umfrage uberwe sen  

verkaufen 

Spruch 

wechseln  

Gehalt 

Quittung 

verlieren 

gewinnen  

verschieben 

bezahlen 

Charakter 

Zeugnis 

El 1st Geld (un)wichtig? Warum? Erganzen Sie die Satze. 

Im Leben ist Geld well 

In der Liebe ist Geld 

Wenn man Jung ist, 
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Meiner Schwester. 

Meinem Vater. 

Meinen Eltern. 

• 

• • 

Englisch 

3. bank 

2 rich 

3 purse/ wallet 

4 to save 

5 account number 

ID a  Ordnen Sie zu. Wen Warum Was Wie viel Wem Wer 

1 . 1st das? 

2   gehOrt das? 

3 _ interessiert dich das? 

4 _ bedeutet das? 

5 interessiert das? 

6 Geld hast du? 

b  Schreiben Sie die Fragen. 

1 gehOren / Rucksack 

_Wem gehort der Rucksack?_ 

2 gefallen / Tablet 

3 schenken / du / Krimi 

4 kaufen / du / die Blumen 

• • 
• 

• 

• • 
S 

c Erganzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 

1 lch schenke  dir  (du) em n Buch. 

2 Du kaufst (er)einen Computer. 
3 Wir empfehlen (die Kunden)ein Restaurant. 
4 Er schenkt .   (Marie) Blumen. 

5 Mein Mann kauft (ich)Parfern. 
6 Die Mutter gibt einen Ball. 
7 Ihr empfehlt (wir) einen Film. 
8 Was kann ich (Sie) anbieten? 

d  Ordnen Sie zu. 

1 das Ding =... 

2 Kannst du die MOIltonnen ...? 

3 Zuerst du, dann ich, dann wieder du. = 

4 Wir mOssen die Karten zuerst dann kOnnen wir spielen! 

5 „Zeit 1st Geld." = 

• 

a abwechselnd 

b leeren 

c mischen 

d em n Spruch 

e der Gegenstand 

Ordnen Sie zu. Dann erganzen und vergleichen Sie. 

reJch die Geldberse sparen die Kontonummer die Bank 

Deutsch ! Meine Sprache 
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113 a  Schreiben Sie richtig. 

1 Krdite 4 auenfbua 

2 eVrtgra 5 eibunrstechren 

3 uhK 6 zkourbemOckmen 

b Ordnen Sie die Erklasungen den Wortern in Sazu. 

a Bin Formular muss man ausfullen und 

b Ich leihe mir Geld von der Bank. 

C Das Schnitzel kostet acht Euro, ich gebe 

zehn. Der Kellner gibt mir zwei Euro. 

d Dieses Tier gibt leckere Milch. 

e Ich bin Jung und selbststandig. Mein Geschaft muss ich erst 

f Wenn man em n Haus kauft, muss man einen machen 

6 Was glauben Sie? Wer 1st das? Was macht er? Antworten Sie 

auf die W-Fragen in ganzen Satzen 

We r? 

Alter? 

Beruf? 

Wo? 

Was? 

Seit vvann? 

Warum? 

444,) 13 Fibren und wiederholen Sie 

97 To I 32%  I 1983 I 2017 www deutscheinfach de infoObuch.de  I martin®sprachschule.de  

8 Lesen Sie den Text auf Seite 122 im Kursbuch noch einmal und kreuzen Sie an. 

richtig falsch 

1 Die Grameen Bank gehort allein dem Land Bangladesch. 

2 Die Bank gibt reichen Menschen Kredite. 

3 Die Menschen konnen Geschafte aufbauen und Geld verdienen. 

4 Mohammed Yunus ist Professor fOr Wirtschaft. 

5 Fur den Kredit muss man einen Vertrag unterschreiben. 

6 Die Bank bekommt ihr Geld wieder zurGck. 

7 Die Bank ist sehr erfolgreich 

8 Die meisten Kunden der Bank sind Manner. 

9 Erganzen Sie mit oder ohne. 

1 dem Geld kOnnen die Menschen Geschafte aufbauen und Geld verdienen 

2 eine Arbeit bleibt man arm. 

3 Die Grameen Bank gibt Kredite einen Vertrag und eine Unterschrift. 

4 einem Kredit der Grameen Bank kOnnen Frauen arbeiten und etwas fur ihre Zukunft tun. 

5 dieser idee hat Mohammed Yunus vielen Familien in Bangladesch geholfen. 
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• 
• 
• 10 Die Grameen Bank. Unterstreichen Sie das Verb wie im Beispiel und erganzen Sie. 

1 Wie arbeitet die Grameen Bank?  

Karmen Sie mir sagen, wie die Grameen Bank 

2 Wo i st die Grameen Bank? 

Ich mOchte gerne wissen, wo  

3 Wie viele Kunden hat die Grameen Bank? 

Weigt du, 

4 Wem gehert die Grameen Bank? 

5 Was tut die Grameen Bank? 

6 Wer hatte die Idee? 

ifi  Sie miichten vieles fiber Elsa wissen. Erganzen Sie 

die indirekten Fragen. 

In einem Elektronikgeschaft kauft Elsa zwei Handys 

ftir ihre Eltern, well sic keine Handys haben. 

1 Ich mOchte dich fragen, 

wo  Eloa. zwel_Hanto /sty._ 
2 Weigt du, wie viele 

3 Ich mechte gerne wissen, 

wer 

4 Kannst du mir sage- 

warum 

5 Weigt du, 

was 

Ein Formular. Was mOchte der Bankberater wissen? Schreiben Sie. 

Vorname/ Name 1 

Postleitzahl /Ort 2 

Geburtsdatum 3 

Geburtsort 4 

. mkitte_wiffien. wie 5Ie haen. 

co  a Ordnen Sie zu. 

1 • Kontonummer a kauft in einem Geschaft oder hat em n Konto bei der Bank. 
2 • Formular b ._ muss man ausf011en. 
3 • Kundin c ... hat jedes Konto bei der Bank. 

4 • Kredit d ist Geld von der Bank. 
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b Lesen Sie den Dialog und erganzen Sie die Worter 1-4 aus 13a. 

Kundin: Guten Tag. 

Bankberater: Guten Tag Wie kann ich Ihnen helfen? 

Kundin: !chi mbchte em n neues Auto kaufen 

und brauche einen (1) 

Bankberater: Ja, gerne. Sie sind (2) 

bei uns? 

Kundin: Ja, meine (3) 1st 

8123634599. 

Bankberater: Danke. Gut. Und wie viel Geld 

brauchen Sie? 

Kundin: Also, ich bekomme fur das alte Auto 

noch fOnftausend Euro. Und brauche 

einen Kredit Ober zehntausend 

Bankberater: Gut. Bitte fUllen Ste das 

(4) hier aus 

C Mein Konto, dein Konto 

El Geld, Geld, Geld. Erganzen Sie die Vokale. 

  

z _.h I_ n 

  

sg b n Kr __d _t Bnk 

 

V _ rtr g 

   

    

_rw s n w chs __In 

 

_C- ...m _....t sp r n 

   

fl  Ordnen Sie zu. 

ausgeben Wunsch klar Regeln [ellen 

Was denkst du? Sollen Paare ihr Geld (1) 

Hm, ich weiR nicht. Es sollte (2) sein, wem das Geld gehOrt. Wenn ich einen 

(3) habe, mOchte ich nicht meine Partnerin fragen, ob ich das kaufen dart 

Und wenn man (4) macht? Dann weiR jeder, wie viel Geld er (5) kann. 

Nein, ich mbchte das selbst entscheiden 
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• • 
• 
• • 

• 

• 

• 

O  Lesen Sie den Text auf Seite 124 im Kursbuch 

noch einmal und kreuzen Sie an. 

richtig falsch 

1 Geld 1st in der Liebe egal. 

2 Alle in der Familie haben ihre eigenen WOnsche. ("? 

3 Nur wenige Paare in Deutschland teilen em n Konto. 

4 Viele Familien haben zu wenig Geld. 

5 Beide Partner sollten em n eigenes Budget haben. 

6 Regeln in der Familie sind zu stressig. 

O  Unterstreichen Sie die Verben wie im Beispiel und erganzen Sie. 

1 1st Online-Banking sicher?  

WeiRt du, oh Online-Banking sicher 

2 Brauchen Kinder em n eigenes Konto? 

Ich wollte fragen, oh Kinder _ 

3 Gibst du viel Geld aus? 

Nina mOchte wissen, ob 

4 Haben Susi und Kurt em n eigenes Haus gekauft? 

WeiRt du, 

Muss Doris den Vertrag sofort unterschreiben? 

Ich mechte vvissen,_ 

Ja-Nein-Frage oder W-Frage? Kreuzen Sie an. Ja-Nein-Frage W-Frage 

1 Hast du em n eigenes Kanto? 

2 Wann kornmt Bernd nach Winchen? 

3 Sind Geldgeschafte per Internet sicher? 

4 Hat Josef sein eigenes Budget? 

Warum hat Katja kein Konto? CD 

6 MOchtest du dieses Jahr Geld fiir den Urlaub sparen? 

7 Wie viel Geld gibst du far deine Wohnung aus? 

IPP 

Ja-Nein-Frage —>ob 

6 Schreiben Sie indirekte Fragesatze mit den Satzen aus S. W-Frage —)wer, was, warum 

Ich mochte gerne wissen, ob du sin eigenes Kanto haat. 

Kannst du mir sagen, 
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U Ordnen Sie die Wiirter zu. Es gibt mehrere Meglichkeiten. 

-0-S • Miete • Paar • Geldautomat • Freundschaft 

Liebe • Partnerin • Konto • Partner • Budget • Strom 

Online-Banking • Schalter • Bankgeschaft • Zimmer 

Geld Famine und Freunde Wohnen 

das Geldgeschaft 

8 a Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Konto abfragen - fiihren - putzen - prOfen 

2 Budget haben - ausgeben - prOfen - heifer 

3 Miete reinigen - zahlen - sparen - Oberweisen 

4 Geld sparen - kaufen - Oberweisen - haben 

b  Ordnen Sie zu. 

Konto Oberweisen spart normal gunstiger 

abfragen Mausklick Bankgeschafte Schalter 

lch mache meine (1) nur 

noch per App! Auf meinem Smartphone babe ich 

eine toile App fur Onhne-Banking Das 1st ideal' Ich 

kann mein Konto (2) 

Geld (3) und es ist 

als am 

in der Bank] Meine 

Oma fUhrt ihr (6) auch 

per App und ist total zufrieden. Wer sagt, dass das 

nur für junge Leute 1st? Sie sagt, so 

(7) man Geld! Geldge- 

schafte per (8) oder App 

sind ganz (9) heutel 
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9 a  Online-Banking - Ja oder Nein? Schreiben Sie einen kleinen Text. 

Die AusdrOcke konnen Ihnen helfen. 

genial nur far 'lunge Leute 
Trend 

sicher 
bequem 

kein Kontakt zur Bank nutzlich 

nicht sicher 
Geldgeschafte 

giinstig 

• 
S 

modern kein Mitarbeiter kann beraten gefahrlich einfach 

viel schneller als urn Schalter 

vorsichtig 

verrackt 

Ich denke, Online-13anking_i5t 

Online-Banking kann aber auch 

• • 

b  Schicken Sie Ihren Text an Ihre Partnerin / Ihren Partner. 

Diskutieren Sie dann im Kurs Ober Online-Banking. 

451)) 10 Haren und markieren Sie die Vokale: kurz (•) oder lang (_). 

Dann hOren Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

helfen I lesen I Budget I Mensch I Trend I wenig 

leeren I Regel I wechseln I Gegenstand I Geld I schwer 

Vokal + mehrere Konsonanten kurz 
Vokal + em n Konsonant tang 

Sortieren Sie die Miler und ordnen Sie zu. 

dGchtei Zeneil landWe alichnh ml Crho eslen 

1 Zwei Dinge oder Menschen sind fast gleich. 

2 Alle lesen zusammen. 

3 Ein kurzer, schbner Text. 

4 Dieses Gedicht 1st sehr kurz, es hat nur NAL. 

S Die Welt andert sich. = Die Welt im 
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D Sie haben Post 

O  Was passt nicht? Streichen Sie durch 

1 Post - Nachncht - Miete 4 mischen - sparen - Oberweisen 

2 Gedicht - Zeile - Schalter 5 Mausklick - Online-Banking - Paar 

3 Bankgeschaft - Regel - Kredit 

fi  Schreiben Sie in Worten. 

1 1.000 

2 10.000 

3 1.000.000 

4 1.000.000.000 

O  Erganzen Sie das Partizip Perfekt. 

1 WhatsApp-Nachrichten werden oft auf Handys (schreiben). 

2 Viele Nachrichten werden taglich per Twitter (senden). 

3 Die Post wird am Vormittag (verteilen). 

4 Nach 20 Uhr werden keine E-Mails mehr . (lesen). 

5 Zuerst wird die Adresse (prOfen). 

6 Der Text wird auf dem Laptop (speichern). 

7 Weltweit werden nicht mehr viele private Karten und Briefe 

11:1 Erganzen Sie die Tabelle mit den Satzen aus 3. 

2 

WhatsApp-Nachrichten werden oft auf Handys 

 

3 

4. 

5 

a 
7 

(schmken) 

Ende 

geochrieben. 

a  Sortieren Sie und ordnen Sie zu. • E-Mila-Pfaostch • Mlseeraivr • eWg weielwtt 

A 13 
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• 

• 

b Bernd in der Morgenshow. Lesen Sie und markieren Sie das Passiv. 

Also, die E-Mail wird geschrieben. Sagen wir, Sarah schreibt sie auf ihrem Laptop 

und schickt sie an Paul Die E-Mail wird zuerst an den Mailserver von Sarah geschickt, 

sagen wir, den Mailserver A.  

Dann wird sie per Internet an den Mailserver von Paul geschickt, den Mailserver B. 

Sie wird in Pauls E-Mail-Postfach gespeichert. Und jetzt kann Pauls Smartphone die 

E-Mail finden, und Paul kann sie Offnen und lesen. 

a wird oder werden? Unterstreichen Sie. 

1 Das Postfach wird/werden  erst morgen geleert 

2 Wann wird/werden der Brief abgeholt? 

3 Wann wird / werden der Artikel Ober Twitter geschrieben? 

4 Die Post wird/werden heute noch gelesen. 

5 Die E-Mails wird/werden gespeichert. 

6 Wie viele SMS wird/werden taglich in deinem 

Deutschkurs geschrieben? 

b Sortieren und schreiben Sie. 

1 Die E-Mails / auf dem Server/ werden gespeichert 

2 werden / heute kaum noch / Briefe / geschrieben.  

3 werden / noch / Die Bilder/ gespeichert. 

4 geleert / Die M011eimer / warden / heute noch 

5 werden heute / Die meisten Nachrichten / verschickt./ per E-Mail 

6 wird / spater I Die Post/ verteilt. 

1. pig  E-Mails werden auf dern Server gespeichert. 

2, 

3 

4 

5 

Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

Empfanger • Absender • Briefumschlag • Briefmarke 

1 

1••••• 
ilo•••••••••... 

MIT libaliwirr. 
eitnhans 

WI 111,111/4010144 

6 

3 

4 
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8 

9 

Ordnen Sie zu und erganzen Sie die richtige Endung. 

folgend klar gunstig korrekt 

1 lch gehe in dieses Handygeschaft. Da gibt es sehr Smartphones. 

2 Themen werden heute in unserer Sendung gezeigt. 

3 Schreiben Sie immer die Adresse auf den Briefumschlag. 

4 In einer Familie muss es Regeln geben. 

Ordnen Sie zu 

beschriften malen zeichnen 

 

10 a  Bilden Sie Mater mit Brief- oder -brief und schreiben Sie mit Artikel. 

A 

    

    

   

     

b  Die Post wird ... Markieren Sie noch sechs Partizipien. 

GAOSJSORTIERTERAUSG ETRAGEN CKASUTRANSPORTI ERTMHUDIGVE RTEI LTJ H K 

G MG ES P EI CH E RTNALLLG E SCH RI LB [NW G ELESE NS) K 

c Schreiben Sie den infinitiv der Verben aus 10b. 

sortieren 
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Plug Ausflage Hotel 

Informationen Peisefahrer 

neue Kleidung 

Urlaubsplane 

buchen 

auswahlen 

machen suchen planen 

kaufen einpacken 

9 Eine Umf rage. Erganzen Sie zu,zum oder an. 

E-Mails werden oft auf Laptops geschrieben. 
4 Alle E-Mails werden im Postfach gespeichert. 
-) Der Brief kasten wird heute geleert. 

—) Die Briefe werden taglich verteilt. 

464)) al  Horen und sprechen Sie nach. 

1 E-Mails werden geschrieben. 

2 Alle werden gespeichert. 

3 Der Briefkasten wird geleert. 

4 Die Briefe werden verteilt. 

Reporter: Wie 1st das? Schreiben Sie noch Briefe? 

Frau: Nur (1) Geburtstag! 

Und (2)  meine Tante in Amerika. 

Madchen Ja, (3) meine Oma. 

Mann: Eigentlich nicht, nur (4) Weihnachten 

Aktiv (A) oder Passiv (P)? Kreuzen Sie an. 

1 Katja schickt eine WhatsApp-Nachricht. 0 A 0 

2 Anne liest em n Buch. 0 A 0 
3 Die SMS wird geschrieben. 0 A 0 
4 Die Briefe werden transportiert. 0 A 0 

5 Das Handy wird gekauft. 0 A 0 
6 Ich zahle die Rechnung. 0 A 0 
7 Die Rechnung wird bezahlt. 0 A 
8 Handys werden immer besser. 0 A 0 

Marna 
Die Betonung wandert. Sie liegt 
auf der wichtigen Information. 

ED a  Von Aktiv zu Passiv. Streichen Sie zuerst das Subjekt im Aktivsatz durch und markieren 

Sie das Akkusativobjekt wie im Beispiel. Schreiben Sie dann den Passivsatz. 

44-14 lese den Text,. 

2 Maria schickt einen Brief. 

3 Wir kaufen das Tablet, 

4 Jan liest den Liebesbrief. 

5 Die Mitarbeiter sortieren die Post. 

6 Ihr schreibt ein Gedicht.  

—) Per Text wird gelesen, 
—> 

-3 

b  Was vor einer Urlaubsreise alles passiert. Schreiben Sie Passivsatze. 

Es gibt mehrere MOglichkeiten. 

Per Hug wird aet,ucht 
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Partnerschaft 

die Partnerschaft 

-en 

das Paar, 

-e 

teilen 

der Wunsch, 

der Liebes- 7\  
briefre 

von Herzen kommen 

Lernwortschatz 

Geldgeschafte 

das Geldgeschaft, -e 

das Bankgeschaft, -e 

sparen 0 

Oberweisen, 

Oberwies, 

hat Oberwiesen 

wechseln erras 
$ 

der Kredit, 

-e 

der Vertrag e 

unterschreiben, 

unterschrieb, 

hat unterschrieben 

zurOcktekommen, 

bekam zurOck, hat 

zurOckbekommen 

das Konto, Konten 

em n Konto fOhren 

abifragen 

em n Konto abifragen 

der Mausklick, -s 

das Online-Banking 

das Budget, -s 

em n eigenes Budget 

haben 

prOfen 

gOnstig 

der 

Schalterr 

die Milliarde,-n 

eintausend 

der Wandel 

tot 

es geht weiter 

tabu 

die Kuh, ,e 

aufibauen 

Medien 

der Clip, -s 

gehen (urn +Akkusativ) 

die Reportage,-n 

folgend 

em n Spiel spielen 

lee ren 

mischen 

abwechselnd 

der Gegenstand,iie 

klar 

die Regel,-n 

ob 

normal 

einfach 

ahnlich 

die Seilbahn, 

-en 

zeichnen 
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lesen 

das Gedichtre 

die Zeilern 

der Spruch, 

im Chor lesen 

Briefe und E-Mails schicken 

die Post 

Post haben 

weltweit 

die Brief marke, -n 

der Briefumsch ag, 

 

• re 

 

korrekt 

beschriften 

der Postbote, -n 

der Brief kasten, 

sortieren 1 

verteilen 

aus.tragen, er tragt aus, 

trug aus, hat 

ausgetragen 

erreichen 

transportieren 

der Absenderr  

gip 

der Empfanger, 

der Weg, -e 

der Mailserverr  

das E-Mail-Postfach, 

rer 
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Ab in den Urlaub  

Starten wir! 

Ell Bilden Sie Miner und schreiben Sie mit Artikel. Wie viele WOrter finden Sie? 

Nehmen Sie Ihre Liste mit in den Kurs und vergleichen Sie. Wer hat die meisten Miner gefunden? 

Regen- Ski- Ruck- * schuhe schirm brille urlaub 

Sonnen- Hand- Bade- creme hose tuch fOhrer 

Winter- Reise- Fuhrer- jacke sack schem mantel 

die Regenjacke, 

El a Sortieren Sie die Worter und ordnen Sie zu. Schreiben Sie mit Artikel. 

ikiBni elZt Giaterr Psas 

1 Das braucht man zum Schwimmen: 

_ 

2 Das braucht man frir einen Campingurlaub: 

_ 

3 Ein Musikinstrument 

_ 

4 Da sieht man mein Foto und meinen Namen: 

• 

b Schreiben Sie das Gegenteil (<-1.0rdnen Sie dann die Verben den Fotos zu. 

1  eiristeigeri 2 aussteigen 

3 ematmen 4 

<—› 6 auspacken 
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A Kurz mal weg! 

O  Schreiben Sie wenn-Satze. 

1 Ich fahre ans Meer.lch packe meine neue Sonnenbrille em. 

Wenn ich ans Meer fahre,  

2 Wir fahren nach Griechen land. Die Kinder brauchen eine gute Sonnencreme. 

3 Wir machen dieses Jahr einen Skiurlaub. Wir brauchen Skijacken fOr die ganze Familie. 

4 Wir gehen morgen an den Strand. Du kannst deinen neuen Bikini anziehen. 

a Sortieren und schreiben Sie richtig. 

1 adtStereise 3 beOrs enWenochde 

2 rlaKuubrzu 

A 

b Ordnen Sie die AusdrUcke aus 2a zu. 

 

  

Wir fahren nurzwei Tage weg, 
Wir machen 

           

  

einen 

      

           

7- 
Hamburg ist bestimmt toll. Wir haben 
schen lange keine 
mehr gemacht! Nur fiir die Kinder ist 
das manchtnal langweilig 

    

    

    

    

    

           

O  Schreiben Sie. 

1  Ich glaulze, class 45 % der Deutsche, 

in die Berge fahren. 

2  Ich 

3 

a Was passt? Unterstreichen Sie. 

Urlaub am Meer 

_  

0 20 40 60 80 100 

1 Nur wenige/ Viele Franzosen fahren im Sommer ans Meer. 

2 Viele/ Einige Deutsche fahren ans Meer. 

3 Viele/ Wenige Englander fahren ans Meer. 

LEKTION 12  184 einhundertvierundachtzig 



b  Fin Paar oder em n paar?Ordnen 

Sie zu und erganzen Sie. 

1 Stiefel 

2 Apfel 

3 Ohrringe 

4 Handschuhe 

5 Briefe 

A 
5 7 33P D 1>\IV\i'‹ 

C  

Wohin in den Urlaub? Schreiben Sie. 

1 • Schwarzwald / in 4 See/ an 7 Berge/in 

2 • Mittelmeer / an 5 Schweiz/ in 8 SOden / in 

3 • Insel Sylt/auf 6 Land / auf 9 Atlantik / an 

1. In den Schwarzwald. 

6 a Wo seid ihr denn? Benutzen Sie die Angaben aus S. 

1. Im Schwarzwald. 

b Wo ist das? Erganzen Sie. 

4t4aR-ti4f Rhein Zugspitze Ostsee 

am Atlarttik 

El a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. Wohin? Wo? 

1 Viele Deutsche fahren 

2 Wirsind 

3 Wir sind bei Lars 

4 Laura und Swen gehen gerne 

5 Seid ihr noch 

6 Unsere Familie fahrt jedes Jahr 

ans Meer, 

in die Berge. 

aufs Land. 

an den Strand. 

in die Stadt? 

in die USA. 

am Meer. 

in den Bergen. 

auf dem Land. 

am Strand 

in der Stadt? 

in den USA. 
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• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

b Schreiben Sie Dialoge wie im Beispiel. 

1 (Sommer -Atlantik) 

Wollen wir im Sommer an den Atlantik fahren? 

0 Nein, am Atlantik waren wir doch letztes Jahr. 

2 (winter-die Berge) 

  

0  

3 (FrOhling - Land) 

  

0 

A 

8 a  Sortieren Sie die Fragen und erganzen Sie die Antworten. 

1 • wo / Florian? / 1st 

2 • Wo/ Sie/ waren / im Urlaub? 

3 • kann / schon / man /spazieren gehen?/Wo 

4 • machen?/ Wo/ deine Eltern / wollen / Urlaub 

kaufst/Wo/ein?/ du / denn 

6 • seid /Wo/ ihr? 

7 • Wohin /gefahren?/ deine Kollegin/ ist 

1 •  Wo ist Florian? 
2 • 

3 • 

4 • 

5 • 

6 • 

7 • 

0 • Zugspitze/auf 

0 • Serge/ in 

0 • Rhein /an 

0 • TOrkei / in 

0 • Stadt/in 

0 • See/an 

0 • Ostsee/ an 

0  Auf der Zugspitze. 
0 

0 

0 

0 • 
0  

0 • 
b Und wohin fahren die Leute in Ihrem Land? Schreiben Sie einen kleinen Text. 

Vergleichen Sie ihn im Kurs mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 

Bei_uns 

9 Urlaub. Erganzen Sie im Perfekt. 

nehmen fahren bleiben buchen fliegen bleiben 

1 unsere Reise schon im Mai 
2 Ich mit dem Motorrad nach Mallen 
3 Wir _ zu Hause.  
4 Ich noch nie Obers Meer 
5 ihr in Berlin . 

6 __.....Sie in diesem Jahr schon Urlaub 
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Hey Emmy, hest du eigentlich schon 
 7 

   

   

   

Nein, noch nicht. • 

       

Wolten wir diesen Sommer 
121 
Urlaub machen? Haat du Lust? 

      

Leta, das ist ja eine toile !dee!! 
Wohin mtichtest du fahren? 

10 Urlaub. Erganzen Sie im Perfekt. 

besichtigen schwimmen entspannen wandern essen unternehmen 

1 Wir oft im Meer 

2 Elke und Heinz in den Bergen 

3 Nadine   sich am Strand 

4 Die Kinder jeden Tag etwas mit ihren Freunden 

5 Ich abends immer im Restaurant 

6 Klaus und Marina. . - .viele SehenswOrdigkeiten 

a  Ordnen Sie zu. 

A 

in den Suclen 

Notizen machen 

urlaubsplane 

gemeinsam 

Na ja, ich weiB nicht. Vietteicht 
131 _ _? 

       

 

Hmm, da ist es mir zu 
Wie ware es, wenn wir in emn 
weniger warmes Land fahren? 
Vielteicht nach England? 

 

   

Da ist es im Sommer 
doch auch warm, nicht? 

  

  

        

            

     

Ach, welch du was? Lass uns doch erst 
ma! em n paar In! ! Jede 
schreibt, wohin sie gerne fahren wOrde! 

            

Das ist eine gate Wee. 

b Was passt zu Hotelzimmer 1 und was zu Hotelzimmer 2? Ordnen Sie zu. 

Es passen nicht alle Adjektive. 

eckig I teuer Th  alt korrekt hell dunkel 

frisch neu rund modem klug billig 
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B Wo ist das Hotel Cocoon? 

fl  Erganzen Sie. eingepackt gesammelt Navi Kompass 

1 Anne-Marie sucht ein Café in Berlin Sie benutzt ihr 

2 Jans Opa hat viele interessante Dinge im Keller 

Am besten gefallt Jan der alte 

3 Simon hat alles nur den Stadtplan hater vergessen. 

Kreuzwortratsel. Erganzen Sie. 1 

.1.•  1 das Restaurant = 

2 Hier fahren die Autos sehr schnell!...! 

—> 3 Wenn ihr in den StadtparK fahrt, • 
kOnnt ihr bei uns und uns abholen. 

4 Wenn die ... rot ist, clOrfen wir nicht Ober die StraSe gehen. 
5 Gerade wird em n neues Haus in unserer StraRe gebaut. 

Es ist noch eine ... 

a  Schreiben Sie die Verkehrsmittel richtig mit Artikel. 

1 Fgzeulug 

2 tAuo 

3 uZg 

4 xTai 

usB 

6 Fradahr 

7 aReStrahnnb 

8 torMador 

 

  

b  Ordnen Sie zu. bis am aus bis 

1 zum Bahnhof 2 Schwimmbad vorbei zur Ampel 4 dem Lokal 

0 a Bis wohin geht er? Erganzen Sie die Artikel links. Dann erganzen Sie rechts bis zum oder bis zur. 

Er geht Er geht ... 
1 •   Treffpunkt Treffpunkt. 3 • Baustelle Baustelle. 
2 • Kreuzung Kreuzung. 4 • Lokal _Lokal. 

b  Erganzen Sie bis zum oder bis zur und das Nomen. 

2 

3 

4 

5 

  

1 zur 

Bushaltestelle 
2 

    

C Erganzen Sie die Artikel links und schrei ben Sie rechts. Verwenden Sieaus dem oder aus der. 

1  e; die S-Bahn-Station 
2 e Bahnhof 
3 • Meer 

4 e   Flughafen 
5 U-Bahn-Station 

6 e   Geschaft 
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d Schreiben Sie Siatze wie im Beispiel. Kirche Lokal Kuche Zelt 

Sie kommt gerade 

31.15 dem Lokal 

113 Ordnen Sie zu und erganzen Sie mit am oder an der. 

-Kna-sr,--e Kiosk Ostsee RezeptIon Nordbahnhof Kreuzung 

1 • Wo kann ich das bezahlen? 0  An der Kasse im Erdgeschoss. 

2 • Wo steht das Auto? 0 Burgstrage und Opernweg. 

3 • Wo kann ich SORigkeiten kaufen? 0 

4 • Wo kann ich mein Hotelzimmer bezahlen? 0 

5 • Wo kommt der Zug aus Berlin an? 0 

6 • Wo wart ihr im Urlaub? 0 , in Kiel. 

6 Ordnen Sie zu. 

an der bis zur am am an den am aus dem am am biszur his zum aus dem 

Der Stadtrundgang begrnnt urn zehn Uhr 

Ja, gut. Wir sind darn urn Viertel vor zehn (1) Treffpunkt. 

Fahren wir mit dem Taxi? 

Ja, der Taxistand ist (2) Rathaus 

Sieh mal, da kommen viele Leute (3) Lokal. Da finden wir vielleicht einen Tisch. 

Ja, gehen wir rein! 

Entschuldigen Sic. Wo finde ich em n Taxi? 

Gehen Sie immer geradeaus (4) Kiosk vorbei (5) Potsdamer Platz. 

Entschuldigung, wo ist hier em Supermarkt? 

Hier links und (6) Bushaltestelle dann rechts. 

Wo gibt es die Minis von DriveToday? 

Minis von DriveToday gibt es auch (7) Flughafen, (8) Bahnhof 

und (9) U-Bahn-Stationen. Aber geh doch einfach (10) 

nachsten Kreuzung, da findest du sicher auch welche. 

Wo ist er denn? 

Er ist schon (11) Bushaltestelle gelaufen. 

Sind Maria und Leopold noch da? 

Nein, sie sind gerade (12) Haus gegangen. 
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II In der Stadt. Schreiben Sie die W6rter richtig mit Artikel. 

1 Raathus 

2 Marplakttz 

3 ushBaltelestel 

4 Ttaaxisnd 

5 Kihrce 

6 hScule 

Ordnen Sie zu. 

7 kBacer 

8 Bsaullete 

9 Aempl 

10 ioKsk 

11 ptbahnHauhof 

12 kauEinfszemntru 

 

 

Angela kommt vom Kiosk. Silke kommtaus der Schule. Sven kommt von der Arbeit. 
• 

Nadja kommt aus dem Café 

9 Immer diese Ausreden! Erganzen Sie vom oder von der. 

Ihr seid zu spat! Woher kommt ihr denn gerade? 
1 _Vorn •  Arzt. 7 •  Friseurin 
2 _ _ • Spanischkurs. 8 • Strand. 
3 ._ • Reinigung. 9 • Museum 
4 • FuRballtraining. 10 • Arztin. 

._ • Yoga 11 • Backer. 
6 _ • Modemesse. 

10 Erganzen Sie aus und den Artikel in der richtigen Form. 

1 Tina kommt  • Supermarkt. 

2 Katallna kommt  • Deutschraum. 

3 Er geht gerade • Hotel. 

4 Antonio geht • Schwimmbad. 
5 Silja geht • Restaurant. 
6 I hr geht • Park und dann rechts. 
7 Der Arzt geht _ • Praxis. 

8 Kurt kommt   • Kneipe. 
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S aus oder von? Erganzen Sie mit Artikel. 

1 • Wo warst du denn so lange? lch warte schon seit einer Stunde hier im Café auf dich. 

lch komme Zahnarzt und das war gar nicht lustig. 

2 • Sieh mal, da hinten! Da kommt Klaus! 

Wo denn? 

Na, er kommt gerade TOL 

3 • Gehen wir noch etwas essen? 

Ja, aber erst mOssen wir Geschaft raus Es 1st so voll hier. 

4 • Oh, da bist du ja!Schon so frOh? 

Jai  ich komme gerade Arbeit. 

Schreiben Sie WOrter mit Schule. Dann ordnen Sie die Bilder zu. 

Schwimm- Ski- Sprach- Tanz- -schule 

die Ochwirnmschule 

 

2 3 

C Reisepartnerin gesucht 

fl  Schreiben Sie drei Mater mit -urlaub. 

1 urlaub 

2 urlaub 

3 urlaub 

fl  Lesen Sie noch einmal die Anzeige 

von Nina im Kursbuch auf Seite 136 und 

ordnen Sie zu. 

Flugzeug Wuste 

Nationalparks Reisepartnerin 

Hey Nina, ich habe geh6rt, du f6hrst 
bald in die USA? Toll!! GrOf3e, Yvonne 

Ja, genaul lob suche auch noch 
eine 111 71 

Liebe Grufle zurilck, Nina 

Haha, ich babe dieses Jahr leider keinen Urlaub 
mehr ... Aber sag mat, wohin fahrst du genau? 

Zuerst per 121 nach Los 
Angeles. Von dort besuche ich die 131 

. Und dann mbchte ich 
noch durch die I4I fahren. 

 

Wow, des ist bestimmt 
superspannend 
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11:1 Katrin sucht eine Reisepartnerin und will eine Anzeige schreiben. Sie hat Notizen 

gemacht. Lesen Sie noch einmal die Anzeige von Nina im Kursbuch auf Seite 136. 

Helfen Sie dann Katrin mit der Anzeige. 

Reisepartnerin / Reisen mit dem Rucksack quer durch Europa/ Stadtereise /Abenteuer / 

gemeinsam / Zeit/ Gitarre / Snag am Leben haben / offen sein 

Hallo, ich 

O  Erganzen Sie die Adjektive in der richtigen Form. 

FOnf Quizaufgaben 

1 Frankreich: Nenne einen franzesischen Feiertag. 
2 Europa: Nenne fiinf Lander. 
3 Asien: Nenne zwei Sprachen. 
4 England: Nenne einen •_ Schauspieler. 
5 Deutschland: Nenne einen Wissenschaftler. 

Ei  a Ordnen Sie zu. 

www.zusammenreisen.de  

Landschaften Interessen hoffentlich aktiv aufgerdem 

ich bin sehr   lch interessiere mich flir 
12)     , Natur und Tiere.(3) 

fotografiere ich sehr gem. (41  finds ich 
hier jemanden mit den gleichen (51 
naturfreund 

Reisezeit ansehen Winter liebsten Flugtickets 

lch Liebe Stadtereisen. lch mtichte mir noch so vieie 

Stadte gemeinsam mit dir (61   Ich reise 
oft im (71 da sind die WI  
viet gunstiger! Magst du diese   auch 
am (101 "? Dann schreib mir 
travel4fun 

Reisepartnerin China Abenteuer 

Lust auf sin 111) in Asien? Suche 
(12) Cir eine gemeinsame Rucksack- 
Tour durch (131__ 

asiamylove 
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b Lesen Sie den Text auf Seite 136 im Kursbuch noch einmal 

und kreuzen Sie an. nchtig falsch 

1 Nina und Steffi interessieren sich besonders fOr Stadtereisen. 

2 Stress im Urlaub finden sie okay 

3 Sie argern sich Ober Dberbuchungen 

4 Ihre Tickets sind oft teuer.  

5 Die meisten Manner sehen sie komisch an. 

6 a Erganzen Sie. 

1 wo + r + au f =  worauf 

2 wo + r + LI ber = 

3 wo + fur = 

TIPP 

Wenn die Prbposition mit einem yokel beginnt, 
steht em n  r  zwischen wo und Priposition. 

b Ordnen Sie zu. 

Wolin-  worauf Woruber 

1 • freut ihr euch? 0 Auf den ersten gemeinsamen Urlaub 

2 • interessiert sich Maria? 0 Flu Abenteuer in anderen Landerni 

3 • argern Sie sich oft, Herr Loth? 0 Ober teure Flugtickets 

c Erganzen Sie die Reflexivpronomen. 

sich mich sich sich uns euch dich 

1 Interessierst du _ 

2 Interessieren Sie 

3 Wir interessieren 

4 Tom interessiert 

5 Laura interessiert 

6 Ich interessiere 

7 Interessiert ihr  

auch fOr den Stadtrundgang in Heidelberg? 

auch fur die Stadtereise im Herbst? 

sehr hit-  die Ferienwohnung. 

sehr fur die Kultur in Italien. 

nicht Nil-  die Museen hierr 

nicht fur dieses Land. 

fOr die Schweiz? 

12 a Was glauben Sie? Wer argert sich woraber? Schreiben Sie. 

. -Peter ich iu ihr wir • ESSeli • Hotel • Restaurant 

viele Touristen der Gast • Kellner • Ferienwohnung • Kinder 

Susanne und Michael Maria • Taxifahrer • Preise • Nachbarn 

Peter argert sich uber das Essen. 
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e Finden Sie die flint Verben, markieren Sie sie und ordnen Sie zu. 

fsflachenjhggiweinenvfgssingenmjustreitenwtkltraumenhjf be 

1 2 

b Wo 

 

.auf freuen Sie sich? Schreiben Sie drei Satze. 

 

Ich fr 5ue mich auf 

 

C Ordnen Sie die Prapositionen zu. 

ober an ober fur auf urn ober urn 

1 sich beschweren 5 es geht 

2 sich argern 6 sich informler- en 

3 sich interessieren 7 sich bewerben 
4 denken 8 sich freuen 

d Schreiben Sie 8 Satze mit den Verben aus 7c ins Heft. 

Folgende Miner kennen lhnen helfen. 

die Stelle / die Natur/ die Fluggesellschaften / 

eine Frau / meine Gesundheit/ der Urlaub / mein Opal 

das Thema Urlaub / die Reise /der Strand / das Meer 

0 

0 

3 5 

f Erganzen Sie die Verben aus 7e im Perfekt. 

1 Tom und Lena __gestern lange Sie haben viele 
Probleme und nicht immer die gleiche Meinung. 

2 Kennst du dieses Lied? Ich es als Kind immer  
3 Ich gestern Nacht so schon   !Vom Urlaub am Strand. 
4 Diese Comedy-Show ist super lch total 

5 Dieser Film ist sehr traurig. Ich habe ihn zusammen mit meiner Freundin gesehen 
und wir  beide -- 
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8 

9 

Erganzen Sie die Fragepronomen. 

Woffir interessierst du dich? 

2 bewirbst du dich? 

3 beschwerst du dich die ganze Zeit? 

4 freut ihr euch diesen Sommer? 

5 denkst du gerade? 

6 geht es? 

7 mformieren Sie sich? 

8 argert er sich? 

Schreiben Sie Singular und Plural. 

Wochcncnde • Monat • Stunde • Jahr 

VVoche • Tag • Nacht 

das Wochenende, die Wochenenden 

Nofbr interessitirr-,t 

10 Fur wie lange ...? Schreiben Sie. 

1 Wochenende 1Nacht 3 Tage hag 1 Stunde 1 Woche 

1 Monat 1 Jahr 2 Nachte 4 Wochen 2 Monate 

Fur ein Wochenende. 

Erganzen Sie. 

1 1 Da sieht man Tage, Wochen und Monate. 

2 Uber em Thema sprechen. 

3 'Eh fahre oft in die WOste 

Das 1st jedes Mal emn ..! 

4 Ich lerne Deutsch in einem .., ich habe 

taglich sechs Stunden Unterricht, 

5 Lufthansa, Emirates = 4 

6 Er ist im Krankenhaus, er hatte eine 

... am Bein. 

5 

0 
cc  mc  C=1 
=c = E  
=cc EJCpHs 

OCnHc o o 

 rinn  

3 21 
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D Selfies 

10 Suchen und markieren Sie sieben Lander. 

SZSCHWE I ZKBE 

PEPLNGAR IHIN 

OHA 'V A PMNWLNG 

LNNRXJ EpEWYL 

FINNF TCTBTA 

NGETSXANHOZN 

CWNVAAES KIUD 

DI FDAL JOVNR 

UOCHYF IQAYUA 

STETERRE I CHE 

NUGZHJ K I NMOM 

O  Unterstreichen Sie die Prapositionen wie im Beispiel und ordnen Sie zu. 

darauf dater daran darOber 

3. • Ich interessiere mich fEir Autos. 0 Also nein, interessiere ich mich wirklich nicht. 
2 • Ich freue mich auf den Urlaub. 0 Ja, ich freue mich auch sehr  
3 • Ich argere mich so Ober die teuren Preise. 0 Ach, arger dich doch 
4 • Denkst du an den 0 Ja, ich denke . 

13 a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 • Interessiert ihr euch für Stadtereisen? 

la, datar/daran/ darOber interessieren wir uns sehr. 

2 • Denkst du auch manchmal an den Urlaub mit Nina und Julian? 
Ja, ich denke oft davon/ daran/datiir. 

3 • Erinnerst du dich an unsere Amerika-Tour? 
Ja, klar, daran / dahir/ davon erinnere ich mich naturlich. 

4 • Freust du dich auf den Strand? 

Ja, davon/darauf/dafOr und auf das Surfen. 

5 • Das war viel zu teuer! 

Und? Hater sich daran/darauf/ daraberbeschwert? 

6 • Das Hotelzimmer in New York war sehr.  teuer. 
Stimmt. Dardber/Darauf/Daran haben wir uns 
auch geargert. 

• 

40 
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b Erganzen Sie. 

1 •  14/offir  interessierst du dich? 

Kunst und Theater,  dank  interessiere ich mich sehr. 

2 • freust du dich? 

- 0 Am meisten auf die Reise nach Griechenland. 

freue ich mich schon seit Monaten 

3 • argerst du dich? 

Na, dein schmutziges Zimmer! argere 

ich mich so oft. 

4 • denkst du gerade? 

An Pizza. lch habe grogen Hunger' 

O  Erganzen Sie. 

1 • Und  worauf  freust du dich? 

Auf den Urlaub! 

(wir)  Ja, darauf freuen wir uns auch. 

2 • beschwerst du dich? 

Ober die Preise. 

(vvir) 

3 • Und argerst du dich? 

Ober die Hausaufgaben 

(ich)  

4 • Und interessierst du dich? 

FLir die Ferienwohnung. 

(,ch) 

5 • erinnert ihr euch gern? 

An die Reise nach New York. 

(ich) 

6 • Und denkst du? 

An das Wochenende. 

(ich) 

pi  a Sortieren Sie und ordnen Sie zu. 

Sfieles Rif feEurm andscirnohKilar 

Der Der Musst du immer 

1st 324 Meter hoch! liegt in Tansania. machen? 
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• 
C Was passt zu „Urlaub"? Unterstreichen Sie. 

Baustelle aktiv Badehose lernen 

Verpackung Zelt 

Hotelzimmer Selfie Oberbuchen 

Pezeption Prozentzahl Landschaft 

Operation Skiurlaub Sonnencreme 

diskutieren abfahren Familienstand 

einpacken aufraumen 

0 

6 

b  Manner und Frauen!Schreiben Sie richtig. 

Mario: Wor0ber ich mich argere? 

(gEal, ow) Tanja ist, sie muss immer Selfies 

machen! Und ich muss immer warten! 

Nadja: Ach, ich argere mich genau Uber das Gegenteil! 

(ow hacu imerm)wir 

sind, 011iver will nie Fotos machen! So kOnnen 

wir uns spater gar nicht mehr erinnern 

a  Erganzen Sie die richtige Form von griigen. 

1 Hi, ich aus London! 

2 Hallo, wir _ aus Puerto Rico! 

3 du deme Familie von mir? 

4 Hi, Ludwig Max   dich, er ist gerade in der Stadt! 
5 Warum ihr denn nie? Das ist unheflich! 
6 Ich Sie, Frau Behrens. Wie geht es Ihnen? 

b  Ordnen Sie zu. 

erinnerst Nachricht gruken Eiffelturm 

Hi Lydia, wir Ill aus Paris und denken an dichl 
(21 . du dich an unser Gesprach vor einem Monat? 

Jetzt sind Udo und ich wirklich nach Frankreich gefahren und wir finden 

es super hied Warst du schon einmal auf den 131 

Wir freuen uns auf deine RI. 

Liebe Grune 

Udo und Heidi 

• 
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El a Wer bin ich?Schreiben Sic richtig. 

1 Ich spreche gerne viel mit Menschen, ich 

habe immer eine Meinung und mochte die Welt 

besser machen! Ich bin der perfekte 

(momkaKtormu) 

2 Ich muss immer und uberall Fotos und 

Notizen machen, ich mochte nichts vergessen 

Ich will mich spater an alles erinnern! Ich bin der 

beste (Apblogutorah). 

3 ich liebe mich selbst am meistenl Die ganze 

Zeit poste ich Selfies und kontrolliere, war mur 

online Komplimente macht.lch bin der typische 

(bstvSelerlteleb)1  

b Und welcher Typ sind Sic? Kreuzen Sic in 7a an. 

8 a Erganzen Sic die richtige Praposition. an auf an von auf 

1 Ich traume einem leckeren Cocktail 4 Ich freue much dich 

2 Ich warte em n Taxi. 5 Ich erinnere mich den letzten Urlaub. 

3 Ich denke memen Freund. 

b Wovon kann man traumen?Schreiben Sic. 

1 • Stadtereise nach Paris 3 • Urlaub in Frankreich S • Haus am Meer 

2 • Wohnung in New York 4 o Ferien in den Bergen 6 • Tag mit dir 

1. Von ether Stacitereise nach Par15. 

c Und Sic? Wovon traumen Sic? Schreiben Sic drei Satze. Nehmen Sic die Satze 

mit in den Kurs und vergleichen Sic mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 

9 a Was 1st richtig? Kreuzen Sic an. 

Dativ Akkusativ 

1 Ich traume von einer Insel im Meer eine Insel im Meer 

2 Sic traumt von einem heigen Tee Euler heigen Tee. 

3 Er erinnert sich an einem Freund. einen Freund_ 

4 ich franc mich auf dir. dich. 

5 Wartest du auf ihm? ihn? 

6 Denkt ihr an ihr? sic? 
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b Was machen Sie nie, manchmal, oft, immer? 

Erganzen Sie die Satze. 

1 Ich traume  manchmal von 

einer eigenen Pizzeria in Hamburg. 

2 Ich argere mich 

3 Ich warte 

4 Ich denke 

5 Ich erinnere mich 

a Auf wen warten Sie? Schreiben Sie mit 

dem Personalpronomen. 

• 

1E-ni-nta 2 Paul 3 ihr 4 Julian und Nina 5 du 6 Ant 7 Kellnerin 8 Frau Tletze 9 Hund 

1 Auf sic. 4 7 
2 5 8 
3 6. 9 

b Von wem haben Sie heute Nacht getraumt? Schreiben Sie mit dem Personalpronomen. 

1-biti-sa 2 Jens 3 du 4 Karla und Max 5 ihr 6 Schauspieler 
7 Schauspielerin 8 Herr Ziegler 9 ich 

• 
• 
• 

1 Von ihr. 4 7 • 
2 5 8 
3 6 _ 9 

C Akkusativ oder Dativ? Erganzen Sie die WhatsApp-Nachrichten. 

1 Ich denke oft an  den Urlaub I•  Urlaubl 

mit dir. Win haben so vial gestritten:o. Argerst du 

dich immer noch fiber lichl? 

3 Ich habe von 

freue mien sehr auf 

Idul getrgumt. Ich 

(dui. Bis seater! 
• 
• 

4 Haft. Win sind auf dem Potsdamer Platz und • 
2 Interessierst du dich fiji 

I.  Reisel? loh freue mich auf 
darken an .. lihrl. Erinnert ihr euch 

noch an 
• 

Is deine Antwortl. I• kleine Pizzeria[? • 
Eg Schreiben Sie einen Text Ober sich. Warm, wo, warum machen Sie Selfies? 

Wem schicken Sie sie und wo posten Sie sie? • 
• 
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die Gitarre, 

-n 

die Badehose, -n 

der Bikini, -s cg- 

Lernwortschatz 

Was packt man fur den Urlaub em? 

eimpacken 

die Skijacke, 

-n 

der Handschuh, -e 

the Sonnen- 

creme, -s 

eNbiiii

? • die Sonnen- 

brille, -n 

der Pass, -e

440 

 

der Fuhrerschein,-e 

sammeln 

der Reise-

fOhrer,- 

das Zeit L  

Urlaub planen 

der Urlaubsplan, -e 

der Kurzurlaub 

Obers Wochenende 

der Skiurlaub 

die Stadtereise, -n 

der Kalender, - 

das Abenteuer,- 

die Reisepartnerin, 

-nen 

the Reisezeit, -en 

asiatisch 

aktiv 

gemeinsam 

em n paar 

einige 

die Prozentzahl, -en 

bei uns 

Notizen machen 

an sehen, er sieht an, 

sah an, hat 

angesehen 

komisch an sehen 

Reiseziele 

der Atiantik 

die Ostsee 

die Zugspitze 

der Rhein 

der Nationalpark, -s 

die WOste,-n 

die Landschaft, -en 

China 

der Eiffelturm 

der Kilimandscharo 

in den SOden fahren 

traumen (von + Dativ) 

wo auch immer 

egal wo 
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• 
• 

durch die Stadt laufen 

die Kreuzung, 

-en 

das Navi, -s 

der Kompass, 

-e 

die Baustelle, -n 

vorbetkommen, kam 

vorbei, 1st 

vorbeigekommen 

vorbetgehen, ging 

vorbei, ist 

vorbeigegangen 

die Ampel, -n 

die Vorsicht 

von 

aus 

der Backer, - 

das Lokal, -e 

der Kiosk, -e 

die Sprachschule, -n 

die Pizzeria, 

Pizzerien 

die Innenstadt, 

der Hauptbahnhof, ,e 

etwas buchen 

die Fluggesellschaft, 

-en 

Oberbuchen 

das Flugticket, -s 

das Hotelzimmer, 

das Ilbernachten 

die Rezeption, -en  

hoffentlich 

augerdem 

singen, sang, 

hat gesungen 

diskutieren 

die Operation, -en 

der Intensivkurs, -e 

grOgen 

der Cocktail, -s 

Selfies machen 

das Selfie, -s 

der Kommunikator, 

-en 

der Autobiografren 

der Selbstverliebte, 

-n 

sich erinnern (an + 

Akkusativ) 

meglich 

zurfick-bri ngen, 

brachte zurtick, 

hat zurOckgebracht 

Offentliche Verkehrsmittel 

Offentlich 

Offentliche 

Verkehrsmittel 

warten (auf + 

Akkusativ) 

gUltig 

die Fahrt, -en 

die Fahrtzeit, -en 

einfach 

hin und zuritck 

das Ticket, -s 

die S-Bahn-Linie, -n 

der Terminal, -s 

komfortabel 

• 

• 
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